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Gesamtüberblick 

2,4 MILLIONENGRENZE UNTERSCHRITTEN 

Ende Juni zählte das Land noch 2 384 800 Einwohner.· 
Der Wanderungsverlust war - wie folgende Übersicht 
zeigt - im 1. Halbjahr 1952 besonders stark. 

1953 ·-
in 1 000 

F'ortge zog!'n c l) 73 70 ! 61 72 
Zugezogene 1) 31 26 

t 
27 27 

-
\\andcrungsvcrlust 42 44 34 45 

I) freie Wanderung über die Landesgrenzen und Um· 
siedlung. 

ln den Monaten April bisJunihat die Zahl der Heimat
vertriebenen um über 19 000 abgenommen und liegt 
nunmehr unter 700 000. 

ÜBER 41 000 UMSIEDLER IM l. HALBJAHR 1953 

Im l. Halbjahr 1953 sind 41 400 Flüchtlinge in andere 
Bundesländer umgesiedelt worden, das sind 23 000 
mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Der 
grösste Teil (80 vH) der Umsiedler hat das Land in 
165 geschlossenen Transporten verlassen. Nahezu 
drei Viertel oller Umsiedler sind von Nordrhein-West
falen aufgenommen worden. Der Rest ist in der Haupt· 
sache noch Württcmberg-Baden und Hornburg abgewan
dert. 

Der Anteil der Erwerbspersonen unter den Umsiedlern 
ist mit 37 vH ebenso gross wie 1952. 

FESTE, ZUM TEIL LEICHT RÜCKLÄUFIGE PREISE 

Die Einzelhandelspreise hoben sich weitgehend st~ 
bilisiert. Saisonale, zum Teil grössere Preisschwan
kungen bei Lebens~itteln glichen sich im wesentli· 
chen aus. 

Der Preisindex (1938 = 100) für die Lebenshaltung 
ist von 166,2 Mitte Apri I auf 164,7 Mitte September 
zurückgegangen. 

NEUER HÖCHSTSTAND 
DER INDUSTRIELLEN PRODUKTION 

Die Produktionsentwicklung stand im Zeichen eines 
weiter andauernden Aufschwungs. Der Produktionsin· 
dex der gesamten Industrie (ohne Sauwirtschaft) er
reichte 1m August mit 142 einen neuen Höchststand 
noch dem Kriege (bisheriger Höchststand Mai 1953 : 
137). 

1 550 STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE IM JUNI 

Im Juni sind bei 1 550 Stras:Cnverkehrsunfällen 28 
Personen getötet und 1 027 verletzt worden. Sowohl 
die Zahl der Unfälle ol s auch die der Verletzten hat 
sich gegenüber Juni 1952 um ein Drittel erhöht. 

UMSÄTZE DES EINZELHANDELS 

Die Umsätze des gesamten Einzelhandels lagen im 
Juni um 18 vH höher als im gleichen Monat des Vor
jahres. 
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Die Erwerbstätigkeit in Schleswig-Holstein 
1. Umfang der Erwerbstätigkeit 1950 verglichen mit 1939 2. Die Er"erbspersonen nach Alter und Ueruf 

4. Die ßevölk~ng nach sozinlrn Gruppen 3. D1c Erwerbspersonen nach der betneblichm Zugehörigkeit 

D1eser Aufsatz bnngt e1ne Auswohl der Hauptergebmsse der 
1m Rahmen der grossen Volks::ählung 1950 drm:hge{uhrten 
Berufs zählung. 

Ewe eingehende Darstellung der Ergebnisse d~t:ser Zählung 
WITd 1n 1\ürze als lieft 9 der Reihe &Stall ~tik wn Schlestug· 
/I aluein" "rschcinen. 

liiTlstchtlich lfethode und Systemouk der Berufszäl&lung 
wird nuf diese Sonduteroffenllichung 11emlie en. 

1. Umfang der Erwcmsh.itigkeit 1950 
verglichen mit 1939 

Von den 2 595 000 Einwohnern, die nm 13.9.1950 in Scbles
wig-Holstein gezöhh wurden, waren 1 035 000 Erwubspct
sonen l), Ein Vergleich mit den entsprechenden Znhlt'n von 
1939 zeigt, dass dtc Gesamtbevölkerung um 69 vU2), die 
Zahl der Erwerbspersonen dagegen nur um 37 vll gcsuegen 
ist.. Dies bedeutet also, dass 1950 im Vergleich zur Ge
samtbevölkenmg weniger Personen im Erwerbsleben stehen. 
Von fast 49 vll im Jahre 1939 ist die Erwcrbsquote3l ouf 
40 vll im Jahre 1950 gefallen. Wie aus Tabelle 1 ersieht· 

Tab. I 

hch, ast d1eser Rückgang in Schlcswig·Holstein weitaus 
stärker als im Bund. 

Dei einem Vergleich der F..rwerbstiitigkcit von 1950 und 1939 
darf jedoch nicht unberücksichtigt bleiben, dass 1950 von 
100 Personen der Wohnbevölkerung sieben erwerbslos wa
ren, im Gcgensat7. zum Jahre 1939, \IOO es praktisch keine 
Arbeitslosigkeit gab. Der Anteil <ler wirklich Erwerbstäti
gen beträgt daher 1950 nur 33 vll g«"gcnübt•r 49 vH im Jahre 
1939. Die absolute Zahl rler Erwerbstätigen im Johr 1950 ist 
nhcr erheblich grösser als im Jahr 1939, Sie stieg von 
756 000 Erwerbseersonen im Jahr 1939 um 14 vH auf 
860 000 F.rwcrbstätige im Jahr 1950. Bei der Betrachtung 
dieser Zahlen muss berücksichtigt werden, dass es für 
Scbleswig-Bolstein als f'IDem Land mit überwiegend 1nnd
w~rtscbaftlichem Olarakter, dns nusserdem durch Kriegs
zersillrungen und Demontagen ansbesondere der \lerften -
einen grossen TCll seiner Industriellen Arbeitsplätze ver
loren hat, h~onders sch\•er ist, d1e in dns Lnnd eingc· 
strömte Flüchtlingsbevölkerung in den \\utsc-baftsprozess 
einzugliedem. Dies wird durch den Vcrgle-Jch der Frwerbs
tlitigkeit in Schleswig-llolstein und 1m Bund besonders 
deutlich. 

Der Anteil der F.rwerbspersoncn on <ler Gesamtbevölkerung in ~x:hlesv.ig-llolsteiu und im Bundesgehtel 1950 und 1939 

\' on 100 Personen der ---
GehJet 

Ceumtbevlilkenmg [ mllnnhc.ben ßevlllk erung r weiblichen ßevlilkerung 

------ -
waren Erwerbspersonen 

~ ---- --
1939 1950 1939 1950 1939 1950 

&:hlcewig-llolst ~m 49 40 66 58 32 24 

Bund I) 50 I 46 64 63 36 31 

-
1) (\lelle. •1\trtach"!t und Stalishl•, l, Jahrg1111g, N.F. Nr. 9, Seil" 351. 

2. Die Erwerhspe~onen nach Alter und Beruf 

n) Die Erwerbspersonen nach dem Alter 

\'iie Abbildung 1 ze~gt, geht von 15 Jahren bas zum vollende
ten 65. Lebensjahre - dieser Zeitraum wird nls das erwclhs
rlihige Alter bezeichnet - die überwiegende Mehrzahl der 
\1i'mner einem Beruf nach. Von 18 bis 20 Jahren bis zu df'.r 
Gruppe tler SO- 55j'ähngcn smd dies mehr als 90 vll, teil
weise sogar 97 vH. Ein gMz anderes Oild bietet s1ch 
dagegen hei den Jo'rauen. Während bis zu den etw • 20ji1hri
gcn d1e Erwerbsquoten der Frauen denen dcr Mi\nner ltnum 
nnchlltehcn, gehen sie dnnarh vor allem infolgc von F.he
schliessungen und vennehrten hüuslichcu Pflichten der 
Frauen in der Familie erheblich zurück. 

Der Altersaufbau der Erwerbspersonen hat sich sesenliher 
1939 bei den Münnem betriichtlich verändert. Unter den 
minnlichen Erwerbspersonen gibt es verhähnismä"'sig mehr 
Ältere nls 1939, was wesentlich durch die Knegsvcrluste, 
die vermehrt die jüngere Generation betroffen hoben, verur
sncht worden ist. Wie aus Tabelle 2 ersichtlich, sind 1950 

I) ~:rwerbspersonen FrwerbstDIIge und Arbells1ose. 

2) ne1 dem Vergleich ist fßr 1939 d111 "Stlndige Revlllkerung• 
zugrunde gelegt worden, 

3) Anteil der Erwerbepl'l'sonen an der Geeamtbevlilkerung. 

-31 

die Jahrgang,.;gruppen von 40 65, 1939 dagegen die Grup
pen unter 40 Juhren im Verhültnis zum anderen Vergleichs· 
Jnhr stärker besetzt. Nur die im Jahre 1939 20 - 25jühri
gen machen nls Angehörige der geburtenschwachen Jahrgän
ge aus d("m ersten \\eltkriegc hiervon eine Ausnahme. 

0 IWt Abb 1 

ERWERBSQUOTEN DER MÄNNER UND FRAUEN •l 

ln wH 
1ll 

IN DEN EINZELNEN ALTERSGRUPPEN 

1\-, 

- MI....,. 
__,.__ Fttutn 

~ 
\ .. 

' "' ' 

•} Anltdl dlt l'llnrtl llld "''~ (,...-.r\'lpmonen oo der minnt. blw wtlbl S..! k'"'"9 <1 



Bei den Frauen haben sich 1m Altcrsaufbau \erglichen mit 
1939 geringere Venmderungt..'tl ergeben. 

Tab 2 
F..rwcrbspersonen nach Altersgruppen 1939 und 1950 
in vH threr jeweiligen Gesamterwcrbspersonenzahll) 

Altersgruppen 
Mllnn~r Frauen 

t-- --
fJ939 1939 1950 1950 

15- 18 b,4 6.2 13,0 11,7 
JB- 20 5,1 4,6 9,6 8,5 
20-25 6,6 10,8 10,9 17,2 

25-30 14,8 9,7 11,4 12,9 
30 - 35 14,0 7,2 10,2 7,2 
35-40 12,3 11,2 'J,6 9,4 

40-45 9,3 12,4 9,4 9,4 
45-50 8,1 12,2 fl,O 8,7 
so- os 7,7 9,8 6,5 7,3 

55-60 6,5 -; '\ 4,9 l,8 
60-65 5,3 5,4 3,5 1 ,r. 
65 und darllber 3,8 2,9 3,1 1,2 

1) Erwerbsperson~n im Alter \'on 15 und mehr J ahrrn 

b) Die Erwerbspersonen 
nncb rler Stellung im Beruf und dem Alter 

ln der Abbildung 2 sind die Erwerbspersonen in den einzel
nen Altersgruppen nach rler Stellung im Beruf unterglil·dert. 

0•1'ol6 

DIE ERWERBSPERSONEN 
NACH ALTERSGRUPPEN UND STELLUNG IM BERUF 

-ABSQL vr-

Den grössten Teil des Altcrsgefüges nehmen die Arbeiter 
und Arbeit('rinnen, und zwar besonders in den unteren 
Altersgruppen ein. Die ü bri~en Personeogrupp('n gewinnen 
zumeist erst mit zunehmendem Alter an Bedeutung. Dies ist 
teils darauf zurückzuführen, dass die Stellung im Beruf 
gewechselt wird, zum Beispiel bei den Arbeitern hüuhg zu 
den Angestellten, von diesen wiederum Weller zu den Sclb
stündigen oder nuch unmiuelbnr von den Arbeitern zu den 
Selbstllndigcn; teils liegt es tlaran, dass Zugänge von an
deren Bevölkerungsgruppen erfolgen. So sind zum ßeispiel 
Zugänge von sciten der Angehörigen ohne llnuptberu f häufig, 
wenn aus den in der fo'ami!if' lebenden Schiilern und Studi,.... 
renden Jo)werbspersoncn werden. 

c) Die Erwerbspersonen 
nnch dem Familienstand unct dem Alter 

Die Tabelle 3 gibt über den fo'rumlienstand der Erwerbsper
sonen Aufschluss. 

rab. 3 Familienstand der Erv.erhspel'l'iOncn 

Fo:mJ.enstand 
Mlnner L Frau .. n 

-
in 1 000 

Verheuetel 470 100 

l.edtc I 190 

Verwttwct und geschieden I 2!l0 45 
- -

lnegesnml 700 I 335 

3 vll des männlichen und 1 vH des weiblichen Geschlecht-<~ 
der in der Tabelle verzeichneten Erwert.spersonen stehen 
uusserhnlb des eigentlichen erwerbsfähigen Alters. Von den 
verbleibenden 96 vll sind bei den Mi\nnem die Verheirateten 
zu 94 vll und die Nichtverheirateten H zu 85 vll Erwerbsper
sonen. Bei den letzteren ist zu beachten, dass sich unter 
ihnen in jungen Jahren zahlreiche, dem Erwerbsleben noch 
fernstehende Schüler und Studierende befinden. 

Im Gegensatz zu den \1änne.rn sind die Unterschiede im 
Grad der Erwerbstiitigkei t bei den Fruucn, je nachdem wt~l
•·hem fo'amdu~·nstand sie angehören, sehr gross. Während im 
erwerbsfälligen Alter dte lcdtgcn Frauen kaum weniger häu
fig berufstätig sind als die nichtvt~rheirateten Männcr, be-
trägt die Erwerbs')Uote bei den Eht•fr.men nicht einmal 20 
vll. Von den Witwen und Ge:->chieclenen geht etwa jt>dc <!rit
te Frau einem hwerb nach. Der relativ geringen J.'rwcrbs
tätigkcit <!er verheirateten Frauen ist es zuzuschreiben, 
dass insgcsrunt nur reichlich ein Drittel dt:r 15- bis 65jäh
rigcn Frauen im Erw('rbslebcn stent. 

d) Berufliche Gliederung der Erwerbspersonen 

Oie Vielznhl der Berufe ist in der Syatemat.ik der Berufs
zählung zu ~41 Berufen zusammengefasst worden. Dies(' 
Berufe sind zu Berufsgrupp"n und diese wiederum zu lk
rufsabt('tlungcn zusammengefasst worden. Für Schlcswig
Holstein sind insgesamt Zugehörige ~on 435 Berufen ermit
telt. Die \lasse der arbeitenden Bevölkerung, nämlich 96 vH, 
gc·hört 188 Berufen zu, die mit rnindest('nS 500 Personen 
ltesetzt sind. 

Die in den drei grössten !le..ru fsabteilungen zusummt•ngtl· 
schlosseneu Berufe des Pflanzenbaues uncl •ler Tierwirt· 
schalt, die tnrlustricllcn und hnntlwerldicht·n sowte die 
Handels- und Verkehrsberufe vereinigen nlleih drei Viertel 
cler reichlirh I \1illion F.rwerbspersonr>n Schlcswig-llolsteins. 
Von den übri~n fünf Abteilungen (Technik, Haushalts-, Ge
sundheits- und Volkspfieg(', Verwaltung und ßechtsv.esen, 
Geistes- und Kunstleben und ßerufstiit.ige mll unbestimmtem 
Reruf) kommt keine über 8 'II hinaus. 

3. Oie I"rwerbspcrsoncn 
nach der betrieblichen Zugehörigkeit 

a) ()ie Bevölkerung naclt Wirtschaftsbereichen 

Rund 2 l\filli<lßen,dao; sind 78 vll der insgesamt 2,6 Millio
n•~n Einwohner des Landes, gehör('n als rrwcrbspersoncn 
oder deren \ngehörigc zu einem d1•r vier \\irtschaftshereiche 
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•tndu~trie und Handwerk •, MDienstleistungcn•S), •Land
und Forstwirtschaft• und •Handel und Verkehr". Dte übri
gen 22 vH zählen zu der Gruppe der Selbständigen Berufs
loscn6). Der \\irts cbaftsbcreich •Industrie und Handwerk • 
hat mit 820 000 Erwerhsper.<oncn und Angehörigen die weit· 
aus grösste Dedeutung in Schleswig-Holstein. Als nächste 
folgen die Dereiche "l>ienst.leistungen • mit 41.9 000 und 
"Land- und F'orstwirtschaft • mit 405 000 Zugehörigen. Rund 
385 000 Personen zählen schliesslich zum "llnndel und 
Verkehr•. 

Verglichen mit 1939 haben sich die Wirtschaftsbereiche 
stark unten~chiedlid1 entwielielt. •nan<lel und Verkehr" und 
"Industrie und HandwCik• weisen mit 73 vll bzw. 69 vll 
Zunahmen an Erwerbspemonen und Angehörigen auf, die 
mehr als doppelt so hoch sind wie in den Bereichen "Dienst• 
Ieistungen" (34 vH) und •Land- und Forstwirtschaft• (28 
vJI). 

DIE LEBE1156RUNOLAGEN DER SCHLESW16-IULSTEINISCHEII BEVÖLKERUNG 

L 

b) Die Erwerbspersonen noch Wirtschnftsabtciluogen 

Nach der Systematik der Berufszühlung von 1950 werden die 
Frwerbspersonen in lO Wutschaftsabteilungen untergliedert. 

In der Tabelle 4 sind diese noch der Grössc geordnet aufge
führt. 

Tab.4 Die Erwerbspersonen 
nach Wirt-c;chaftsabteilungen und Ge chiecht 

F..rwerbe-
daNnler 

persone~> 
we1blich Wirt schaftaabte1lungen insgesamt 

"-~~ 

vll f:H absolut vll Sp.l 

0 l .andw~rlschaft und Tier· 
zucht, Forst- und j agdwtrt• I 
schalt, Glrtnerei und 

I Fischerei 253 700 

I 
25 3 1 41 

3/ 4 Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen· und Metall-
verarbeitun~:) 145 608 14 16 36 

9 Öff.,ntlicher Dien51 und 
Dienetleislungen 1m 

!Hfentlichen lntereue 137 136 l3 14 33 

6 Handel, Geld- und Verai· I cheNngsweeen 116 216 11 12 34 

5 Bau-, Au abau- und 
Bauhil fsgewtorbe 100 056 10 I 2 

2 F.isen- und MetallerHUII:UDg 
und -v.,rarbeitung 87 579 8 2 9 

7 Di enatlei •tungen 77 970 8 17 74 

8 Verkehrewesen 61629 6 2 10 

1 fler1bau, Gewinnung und 
Vt!rarbeitung von Steinen 

I 

und Erden, Energiewirt-
0 1 schafl 19 556 2 6 

9• Ohne An~:abe der Oetriebs· 
zugeMrigkeit 35977 3 i 51 49 

-
Insgesamt 1 035 431 100 100 32 

Ein Viertel aller Erwerbsncrsonen Schlcswig-llolsteins 
gehört zur •Land- und Forstwirtlichoft •, die damit znhlen
müssig die weitaus bedeutendste Wirtschaftsahteilung ist. 
nie geringste Zahl von Angehörigen weist die Abteilung 1 
auf. Der Anteil der Frauen an den Jo:rwerbspersonen, der 

Tab.s Die Erwerbspersonen der Wirtschnftsabwilungcn nach der. Stcllu ng im Deru f 

Von 100 Erwerbapenonen sind 
- --V.irtsc haheabte.Iungen I lllithelf~nde 

Selbatlndige ' Farnihen- Beamte Angestellte Atb1'1lcr 

1 angehllrige 

0 I.andwirtschafl und 'I'ierzucht, Forst• und Jagd- I I 
Wlrtachafl, Glrtnerei und F'tecberet 20 31 0 I 47 

I Oer1bhU, Gewinnung und Verarbeitun11: von Stein"" 
und Erden, Energiewatsch aft 2 0 0 15 82 

2 ~:1aen- und Metolleneugun~: und ·verorbeitung 8 I 0 12 79 

3/ 4 Verarbeitende Gewerbe (ohne EiRen- und Metall· 
I verorbe11Ung) 15 2 0 10 73 

5 ßau-, Ausbau· und Dauhilfagewerbe 10 1 - 5 85 

6 llandel, Geld- und Vers•cheNngewea"n 29 s 0 46 20 

7 D1enetl d atun1en 13 3 0 9 75 

8 Verlcehreweeen 7 1 25 14 52 

9 Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen 1rn 
I llffentlich"n Interesse 4 0 22 41 32 

9• Ohne Angabe der ßelncbszugehllrogkell 0 -
l 

- 7 93 

- 1-- - ·- -
Insseeamt 14 9 5 16 57 

5) lller und 1m folgenden werden dte ~ U"tschaftsabteiluncen •Dienet• stungen• bezeichnet . 
leisbJnll:en• und •Öffentlicher Dienst und Dienstl<u~IUngen im 
llffentlichen Interesse• zu&ammengefasst und als "D1enatlei· 6) Siehe auch Se1te 323. 
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insgesamt 32 vH hctrillgt, ist in den einzelnen Winschafts
nbteilungen sehr unterschiedlich. Lediglich in der Abtei
lung •Dienstleistungen•, sind die Frauen (i4 vH) in der 
\1ehrzahl. Da die Wirtschaftsgruppen •näusliche Dienste• 
und "Gaststättenwesen• zusammen fast drei Viertel der 
Erwerbspersonen dieser Abteilung ausmachen, ist der hohe 
Frauenanteil ohne weiteres erklärlich. Auch in der •Land
und Forstwirtschaft• sind die Frauen sehr stark vertreten. 
Hier bewirkt die in der Landwirtschaft übliche Miuubeit der 
Familienangehörigen - rund 80 vH der 79 000 Mithelfenden 
Familienangehörigen sind weiblich - einen hohen Frauen
anteil. 

Crossc Unterschiede zwischen den einzelnen WirtschaftR
ahteilungen ergeben sich auch, wenn man die ihnen angehö
renden Erwerbspersonen nach ihrer Stellung im Beruf be
trachtet. 

Relativ am meisten Selbstfindige (29 vH) sind in der Abtei
lung 6 zu finden. Dies ist auf die grosse Zahl der kleinen 
GescblHte im Warenhandel zurückzuführen. Die Wirtschafts
abteilung l bat dagegen mit nur 2 vH den geringsten Sclb
ständigenanteil, der sich einerseits aus der in der Gruppe 
.. Verarbeitung von Steinen und Erden U!fW. • vorherrschenden 
Grossbetrieb,.fonn, and,.rerscits aus der Tatsache erklärt, 
dass die Betriebe der Energiewirtschaft durchweg öffentlich 
sind, also keine Selbständigen kennen. Die Mithelfendeo 
Familienongehörigen spielen nur in der Abteilung 0 eine 
wesentliche Rolle. Hier machen sie fast ein Drittel aller 
Erwerbspersonen aus. Ucamtc gibt es fnst nur in den beiden 
Abteilungen •Verkehrswesen• und •öffentlic-her Oieost und 
Dienstleistungen im öffentlichen Interesse•. Relativ die 
meisten Angestellten sind in der Abteilung 6, die wenig
sten in 0 zu finden. Ausst•r in den Wirtschaftsabteilungen 
6 uno 9 sind in allen Abteilungen die Arbeiter in der Meh .... 
zahl. 

c) Die lleimatvertriebenen in den WirtschaftsoLteilungen 

Der Anteil rler Heimatvertriebenen an den Erwerbspersonen 
liegt mit 31 vH etwas unter dem an der gesamten Bevölke
rung (33 vll). ln den einzelnen Wirtschaftsabteilungen sino 
die Heimatvertriebenen verst'hieden stark vertreten. 

Relativ nm meisten Heimatvertriebene finden sich - abge
sehen von der 'Wirtschaftsnhteilung 9a - im •nau•, Ausbau
und Onuhilfsgewerbe• (37 vll). Neben der günstigen 8e
sch5ftigun~la~ in diesem Gewerbe ist hierffir auch die im 
Oaugewerbe vielfach mögliche Beschäftigung berufsfremder 
Arbeitskräfte ausschlaggebend. Letzteres gilt 1.um Teil 
auch flir die Abteilung •nergbou, Steine unrl Erden, Energie-

Tah.6 
Die hr.imatvertriebenen F..rwcrbspersooen 

nach Wirtschaftsabteilungen 

II eimervertri ebene 
1-:rwerbapcl'llonen 

'1\irttoch altsabteilun&en 
•n Yll aller 

absolut T<::rwr.rbe-
peraonen 

0 Landwtrttochaft und Ti"rzucht, 
Forst- und Ja&dwirt•ch alt, 
Glttncrei und Fischerei 62 519 25 

1 Oer1bau, Gewinnung und Veruhei- I tung vnn Stein .. n und Erden, 
F..nergaewutschah 6 691 u 

2 Eisen- und Metaller:rugun1 und 
-Verarbeitung :!4 839 28 

3/4 Verarb<ntende Gewerbe (ohne I Eisen- u. Metallverarbeltun,;) 51 254 35 

5 Rau-, Au abau- und Bauhilfe- I 

1ewerbe 37 429 37 

6 Handel, Geld- u. Ver11icherunes-
WCBt'O 28 258 24 

7 D1cnstlriatungen 26 822 34 

8 Verkehn1weaen 17 404 28 

9 <'iffentlicher Oien11t und Dienst-
leistuneen 1m llffentlir.ben 
lnteresee 48 289 35 

9a Ohno Angabe der Betriebs-
zuceh&rigkell 18 575 52 

I nagesamt 322 080 31 

wirtschart ~, in der 34 vH der 1-J-wcrbspersooen Heimatve .... 
triebene sind. \'erhähnismässig nm geringsten sind die 
Heimatvertriebenen im •nondcl, Geld- und Ver!!ichcrungs
wesen• (24 vll) und in der •LßJld- und For,;twirtschaft• (25 
vH) vertreten. 

4. Die Bevölkerung nnch sozialen Gruppen 

a) D1e F.zwcrbspersoneo nach ihrer Stellung im Beruf 

Von den Erwerbspersonen des Landes insgesamt sind 77 vH 
Arbeitnehmer, denen 14 vll Sclbstlindige und 9 vH Mithel
fende FnmilicnnngehöriftC gegenüberstehen. ,\us der Tabel
le 7 ist die Untergliederung der i:twerbspersonen nach ihrer 
Stellung im Beruf ersichtlich. 

Tab. 7 Die Erwerbspersonen in Schleswig-Holsteio nach der Stellung im Oeruf 

Erwerbspersonen davon in vll Von JOO 
Erwerbaperson"n 11inrl 

sr .. l!ung im llrruf 

lnBgP•amt I in vll mlnnliC'h weiblich mllnnhcb ! weiblich 

Selbstlndige 143 424 
I 

H 18 6 86 I 14 

\11thelfende f'amilienanschllri1e 91 6SQ 9 3 22 I 20 80 

Beamte 46 797 I s 6 I 89 I II 

Angeatelh<" 165 194 16 H 20 59 I 41 

Arbeiter 588 357 57 bO 51 71 21) 
- - - --- ---~ - +- --t- -- --·---1 

Erwerbspersonen 1 035 431 1 100 100 100 68 I 32 

Die Anteile der beiden Geschlechter an den noch der Stel
lung im lleruf gegliederten E~erbspersoncn unterscheiden 
Bich sehr. Die Frauen sind verhiiltnismii~sig gering 
unter den Selbständigen und den Beamten vertreten, oft 
dagegen unter den Angestellten. In einer Gruppe - d!.'n Mit
helfendP..n Familienongehörigen -·stellen die Frauen vier 
Fünftel aller Erwcrbspcrsonen. Hierbei hMdelt es sich zu 

einem gross••n Teil um Ehe&autm von haupt- und nebenbe
ruflichen Selbstindigeu in der Landwirtschaft. Diesen 11tnrk 
unterschiedlichen Anteilen der Mlinner und Frauen an den 
Erwerbspers<Jnen nach derStellung im Beruf entspricht l!'ine, 
ebenfalls nus Tabelle 7 ersichtliche, vcl'!'lchiedene Vertei
lung der beiden Geschlechtrr auf diese Gruppen. 
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Oie Gegenüberstellung der sozialen Gliederung der Bevöl
kerung ohne Heimatvertriebene unrl der der H eimutvertriebe
nen zeigt, dass es zum Zeitpunkt der Zählung nur rela
tiv wenigen Heimatvertriebenen gelungen war, wieder in 
gehoLene Positionen zu gelangen (siehe Abbildung4). 

b) Die Erwerbspersonen und ihre Familienan~hörigen 
ohne Hauptberuf nach ihrer Stellung im Beruf 

und weiteren sozialen Merkmalen 

Erstmalig in der Beru.fszählung 1950 ist eine weitergehende 
Differenzierung der Erwerbspersonen als die nach ihrer 
Stellung im Beruf durchgeführt worden. Bei den Selbständi
gen wurden die selbständigen Landwirte und die Selbstän
digen ausserhalb der LandwirtschRft gesondert unterglie
dert, und zwar nach der Grosse der bewirtschafteten Fläche 
bzw. der Zahl der Beschäftigten. Bei den Beamten wurde 
die Art der Lau..fbahn, ob einfacher und mittlerer, gehobener 
oder höherer Dienst, als Gliederungsmerkmal benutzt. Bei 
den Angestellten. bat man mit Hilfe der Angaben über die 
Kranken- und Angestelltenversicherung eine weitere Unter
gruppierung vorgenommen. Man unterscheidet danach zwi-

Tab.R Die Wohnbevölkerung Schleswig-Holsteins nach der sozialen Stellung -Stand: 13.9.1950-

davon 
--

Bezeichnung . lnsgesllDlt Erwerbspersonen Angehörige bzw. 
Selbstlndige ohne 

Benafs1ose 
H suptberuf 

1--- --~ - --
nbsolut vH absolut vll absolut vH 

Selb~<tlndige insgesamt 331 760 12,8 143 424 10 ,3 188 336 15,7 

davon 

I in Iandwirtach llftlichen Betrieben 
unter 2 ha 2 356 0,1 I 324 0,1 I 032 0,1 
von 2 bis unter lO h a 20 409 O,ß 10 834 0,8 9 575 0,8 
von 10 bis 11nter 30 ha ·~5 351 1,7 21 509 1,5 23 842 2,0 

30 und mehr h a 28 056 1,1 12 470 0,9 15 586 1,3 

ausaerhalh der Landwirtschaft 
Alleinschaffende 102 331 3 ,9 44 500 3,2 57 831 4,8 
mit 2- ·I Beachlftigten 94 U85 3,6 38 005 ' 2,7 56 080 4,7 
mit 5- 9 ßeachllftigten 23 948 0,9 9 137 0,7 

I 
14 811 1,2 

mit 10 - ~9 ßeschAftigten 13 010 0,5 4 882 0,4 8 128 0,7 
mit SO und mehr Beschllftigten 2 214 0 ,1 763 0,1 1 451 0,1 

Mithelfende Familienangehllris;e insgesamt 100 442 3,9 91 659 6,6 8 783 0,7 

davon 
in der Landwirtschaft und Tien11cht, Forst-

und Jagdwirtschotft, Gllrtnerci u. Fischerei 86 001 3,3 79 059 5,7 6 942 0,6 
in den Obrlgen Wirtschaftsabteilungen 14 441 0,6 12 600 0,9 1 841 0,2 

Oeamte inacesamt 12{l 475 5,0 46 797 3,4 81678 6,9 

davon 
de" einfachen und mittleren Dienstes 71 883 2,8 26 093 1,9 45 790 3,8 
des gehobenen Di enetes ·\2 983 1,7 16 421 1,2 26 562 2,2 
des hl!heren Di enste!l 13 609 0,5 4 283 0,3 9 326 0,8 

Angestellte inagesamt 321 642 12,4 165 194 11,8 156 448 13,0 

davon 
kranken- und angeatelhenversic:herungspflic:htig 272 444 10,5 147 945 10,6 124 ·\99 10,4 
nicht kranken-, abPr angestelltenversicherungs-

pflichtig 31 965 1,2 11 382 0,8 20 583 1,7 
weder Ir: ranken- noch angeatelltenversicherungs-

pllichtig 17 233 0,7 5 867 0,4 11 366 0,9 

Arbeiter 1146715 44,2 588 357 42,2 558 358 46,5 

Erwerbspersonen insgesamt 2 029 034 78 1 035 431 74 993 603 B3 

S..lb~tlndige ßerufs1osc 565 614 22 358 809 26 2()6 805 17 
- --1- - + - f- -

Wohnhevlllkcrung insgesamt 2 594 648 100 1 394 240 100 1 200 408 100 
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sehen Angestellten, die 

n) nngestellten· und krankenve~icberungspflichtig 
(Gehalt bis unter 375,· D\i 7)} 

b) nur nngestclltenve~Jcherungspflichtig 
(375,· mt bis unter 600,· DM i)) und 

c) kemcs von beiden (600,- mt und darüber 7l) 

sind. 

Für die Gruppe der Arbeiter i!<t eme weitere Differen7.icrung 
nicht durchgeführt worden. 

Oa die Angchr>rig<'n ohne Hauptberuf nach den gleichen Ge
sichtspunkten gegliedert smd wie die F . .rwerbspersoncn 
bzw. Selbständigen Berufslosen, von denen sie wirtschnft· 
lieb abhängen, kmm mnn sie ihren Ernährern <>hnc weiteres 
zuordnen. Durch diese Zuordnung wird eme Aufgliederung 
der ~samten Bevölkerung ermöglicht. und die Stiirke der 
einzelnen sozialen Gruppen tritt deutlich hervor. Der Voll· 
ständigkeit halber sind in der vorstehenden Tobelle die 
Selbständigen IJcrufslosen mit aufgefUhrt. 

Mat 44 vH bilden die Arbl!iter einscbliesslich threr Angehö· 
rigcn die 'tleitaus stlirkste Gruppe der Bevöllcuung, gefolgt 
von den Selbständigen mit 13 vH. Zusammen mit den Mit· 
helfenden Familienangehörigen machen sie sogar 17 vll aus. 
An dritter und vierter Stelle folgen die An,:;estelltcn (12 vll) 
und die Beamten (5 vll). 

d Oie Selbständigen Berufs losen 

Unter der Bezeichnung "Selbständige Berufslose" sind in 

der Berufszählung alle Personen zusommcngcfnsst, die, 
ohne eine eigene hauptberufliche Erwerbstätigkeit auszu· 
üben, ein t>igcoes Einkommen beziehen (insbesondere Pen
sionen, Henten, Unterstützungen). Hinzu kommen noch alle 
Pc~onen, die für li\ngc.re Zeit oder ständig in Anstalten 
bzw. Heimen untergebracht sind, alle mcht in ihrer l<'amilic 
lebenden Studierenden und Schüler und einige weitere znh
lenmlisslg unbedeutende Gruppen. 

1950 gab es in Schleswig-Holstein fast 359 000 Selbstänui· 
ge Bcru fslosc, das sind fast 14 vll der gesamten Wohnbe· 
völkerung. 60 vll der Seihständigen Bcrufslotlf'n waren 
Frauen. 

C E SELBSTANDI6EN BERUFSlOSEN • 
.... 

llAC~ PERSONENKREISEN UHD HACII OEH GESCHLICHT 

.. rd 
!34 !';.~t!=::P,'!i::. 
15 

I 

10 

~-~~-~ ........ . 
:=======::;:: =: ... "":.:'-~ 

• 
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Fast zwei Drittel oller Selbständigen Berufslosf'n sind 
Sozialversicherungsrentner und Witwengeldempfßngcrinncn. 
Gegenüber 1939 hat die Znhl der Selbständigen Berufslost•n 

7) Ab 1.9.1952 •md Gehlliter bia 500,· mt kranken· und angestell· 
tenvereicherungepflichtic und bis 750,· DM nur angestelllenver
slc herung!llpfllch ug. 
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Hl>imalv2riMebent 

I 1•10 DOD Prmnen 
~.-

t- -
50 60 

_j 
80 90 70 40 
lsd. Personen 

s. 

um 142 \11 zugenommen. Diese Steigerung übertraf die der 
gesamten Bevöllr.crung (69 vH) wesentlich. Der Anteil der 
Sclbständisen Berufslosen an der gt>snmten Bevölkerung ist 
dementsprechend von fnF<t 10 vll ouf 14 vll gestiegen. Rund 
37 vU aller Selbständigen Berufslosen waren 1950 Heimat· 
vertriebene, während der J\nteil on der Bevölkerung 33 vll 
ausmachte. D1pl. Volkst~~ E. Clau~en 
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Die Leistungen der Bundespost in Schleswig-Holstein seit Kriegsende 
Die Post mit rund 14 000 Beschäftigten, nächst der Rahn 
du bedeutendste Verkehrszweig innerhalb der Verkehrswirt
schaft, hat ein &Jielt.estaltiges, mit dem u·irtschuftlichen, 
sozialen und kulturellen Leben engverbundenes Arbeitsge
biet. Es umfasst neben der Übermittlung brieflic!.er, tele
graphischer und fernmÜndlicher Nachrichten noch eine Reihe 
anderer Aufgaben, w1e die des Geld-, Güter- und Omnibus
verkehrs. 

Der folgende Bencht bezweckt, Umfang und Entwicklung 
der Leistungen der Bundespost in Schlesrl'ig-Hohtein auf 
einigen ihrer u.•ichtigsten Arbeitsgebiete nufzuzeigen. Ein 
Vergleich mit der Vorkriegszeit stösst dabt>i allerdings auf 
gewisse Schwierigkeiten, da entsprechende V crgleichs zah
len Fu.r die zum Bezirk der Oberpostdirekllon 1/amburg ge-

hörenden schleswig-holstemischen Gebietsteile aus der 
le1t vor dem Kriege nicht zur Verfügung stehen; es sind 
dies die Kreise llzgt. Lauenburg, Lübeck und Stormarn 
sowie Teile der Kreise von Eutin, Segeberg und Pinneberg. 
Um aber etwoige Versch11"bungen gegenÜber der Vorkriegs
zeit überhaupt feststellen zu können, II•urden deshalb die 
relativierten, d.h. die auf die jeweil1ge Einwohnerzahl be
zogenen I.eistungszahlen der l'or- und Nachkriegszelt ein
ander gegenübergestellt, wobei allerdings unterstellt wurde, 
dass die Leistungsweru 1m Bez&Tk der Oberpostdirektion 
Kiel im Jahre 1938 denen im Bezirk der OPD llamburg lie
genden schleswig-holstemischen Gebietsteilen entsprachen. 
1-.ntsprechend wurde auch bei dem Vergleich mit dem Bun
desgebiet verfahren, für du: Nachkriegsjahre sind aber hier 
auch die absoluten Werte vergleichbar. 

Leistungen der Bundespost 

Schleswic-llolste•a Uundea1ebiet 

Dienatz...,ise Kalenderjahr RechnungsJahr 

1938)) 1950 1951 1952 1938 1950 1951 1952 

Brief- und Pal:etdienst I 

ßefllrderte cewl!hnliche ßrieCeeadunc;ea 
100 a) 103 a) (einechliesehch eiaceechrieben<'r) je F.inw. 63 67 71 88 94 102 

daruoter 
nach dem Aueland . 2,1 1,7 2.1 4,7 3,1 3,3 
aua dem Ausland . 1,8 1,9 2,0 2,0 2,0 2,5 

ßefllrderte Wertbriefe )8 100 Einw. 5,58
) 1,7 1,9 2.1 5,6a) 3,4 3,8 3,9 

ßefllrderte sewllhnJ.che Pakete . 427 8 ) 198 226 239 495 •) 360 376 402 
darunter 
nach dem Ausland M 1,7 2,7 3,5 5,5 3,3 4,6 
BUa d~m Ausland . 14.9 11,4 9.8 3.5 13,4 10,6 

DefGrderte venle1elte Wertpakete . 2 ,7 1,4 1.5 1.7 3,5 2,9 3,1 3,1 

Einseg~~ncene Nachnehmeaenduncen . 213 101 113 129 160 116 134 138 

Nacbncbtendaenet 

Übernuttel te TeleiJ'amtllc je I 000 F:iaw. ll14 404 412 377 344 576 554 549 
darunter 
nach dem Ausland . 40 32 40 40 so 64 71 78 
a1a dem Aueland . 20 26 36 33 54 58 70 74 

Orta1e~rllche je Jo:inw. 37 28 30 31 37 36 38 40 

Fernseeprlche . 6.6 6.9 7.4 8,0 51> 7,0 7.7 8,5 

Rundfunk- uad Zuentzgenehmigun1e11 21 je 100 Einw. 20 17 21 22 16 17 20 21 

Zeh1unsadienat 
Poet au ltrl&t: je 100 F.inw. 5,7 0,9 1,3 1,5 6,6 1.8 2,3 2,5 

F.inzeh lungen auf Zahlkmen und PoetanWei· 
aun11en StOck Je Eia w. 5,5 3,5 3,9 4,4 5,6 4,9 5,3 5,7 

IIM/ OM je Einw. 222 288 359 394 307 428 504 558 

Poatap•ka .. en-Einlacea OM je Eanw. . -RQckzehlunleD . 
Auf I F..inl qe entfielen llM 
Auf I RDc.k uhlung entfir.len ll:Yl 

I) Rechnu11111jehr (April 1938- Mltz 1939) Obrrpostdizelttion Kiel 
2) Stand: 1.4. 
a) ein&elielerte Sendun&en. 

Oie F..ntwiclr.lung der Leistungen der Bundespost verlief in 
der Zeit nach dem Kriege in Schleswig-Holstein im all~emei
nen nicht wesentlich anders als im gesamten ßundesgeLiet. 
Oie duf(;h den Flüchtlingszustrom stark gestiegene Devöl
krrungszahl brachte naturgerniss auch eine starke Zunahme 
de~ Lei!'ltungsumfnngs der Dundespost mit sich. Oie absolu
ten Leistungszahlen der Bundespost liegen daher fast 
durchweg höher al" vor dem Kriege. Ot>r Vergleich der abso
luten Zahlen sagt aber kaum etwas über den erzielten F'ort· 

5,4 8,3 15,2 3.3 5,6 9,2 
5,1 8,3 )2,7 3.2 4,1 6,7 

80 85 96 85 94 9'1 
49 50 60 53 54 62 

schritt gegenüber der Vorkri cgszei t aus, bc:t.icht man diese 
nicht gleichzeitig auf die jeweilige Jo::inwohnen:ahl. Dann 
zeigt sich, dass der Stand der Vorkriegszeit im Jahre 1952 
von einigen Dienstzweigen noch nicht wieder erreicht wur
de, während andere dagegen bereits höhere Leistungen 
(•rzielten. Im Verp;leich zum Bundesdurchschnitt liegen die 
Leistungswerte im all~meinen nicht nur absolut sondern 
auch relativ vor und nach dem Kriege niedriger, zum Teil 
sogar erheblich. 
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1. Brief- und Paketdienst 

Mit rund 174 \lillioncn im Jahre 1952 beförderten gewöhn
lichen Briefsendungen (einschliesslich 2,2 \lillioncn ein
geschriebenen Briefen) stellt der Briefdienst trou; einer 
gewisl!len Konkurrenz durch •len Fernsprechdienst nuch 
heute noch den bei weitem bedeutendsten Zweig der Nacb
ricbtenübcrmittlung dar. Es werden noch immer etwa doppelt 
soviel Nochrichten in schriftlicher als in mündlicher Fom1 
durch die Post übermittelt. Betrachtet man jedoch dns Ve~ 
hältnis zwischen beiden Arten der Nachrichtenübermittlung 
je F.inwohner in dßll Jahren 1950, )951, 1952 un•l vergleicht 
dieses mit dem im Jahre 1938, so wird eine gewisse rer
schiebung des Verh1ltnisses zugunsten der mündlichen 
Nachrichtenübermittlung unverkennbar. Während im Jahre 
1938 auf 100 herorderte Briefe nur etwa 43 Telefongespräche 
kamen, waren es nach dem Kriege durchschnittlich etwa 
55 Gespr71chc. 

Di,e Zahl der Telefongespräche hat mithin relauv stärker 
als die der brieflichen Mitteilungen zugenommen. Diese 
Tatsache deutet auf eine Fntwicklung, die mit emcm wei
teren Ausbau und einer Verdichrung de!'l Fernsprechnetzes 
zu etner allm71hlichen Umschiehrung in der Nachnchtcnübe~ 
miulung führen diirfte. Auch im Bundesdurchschniu tritt 
diese 1-::0twicklungstendenz klar zutage. Auffallend ist ober 
auch ousserdem, dass der Umfang des Briefverkehrs in 
Schleswig-Holstein noch relativ stärker hinter seinem Stand 
von 19:l8 zurückbleibt, als es im Bundesdurcbschnilt der 
Fall ist. \Vt\hrend Schleswig-llolstein 1952 erst 71 vll seines 
relativen VorkriegsRtandes erreicht hatte, waren es im Dun
desdurchschnitt fast wieder 100 vH. Dieser Unterschied 
dürfte einerseits auf den geringeren Geschäftt•:lbriefverkehr 
and,.,rerseits auf den grossen Oevolkerungszuwacha Schles
wig-llolsteins zurückzuführen sein. 

In der oben gennnnten Znhl der gewöhnlichen Briefsendun
gen nicht enthalten sind die von der Post beförderten Wert
briefe. llirc Zahl ist relouv gering und stieg von 1950 bis 
1952 um 7 600 auf 51 300 Stück. Auf die Bevölkerung bezo
gen bedeutet dies, duss 1952 nur jeder fünfzigste F.inwohncr 
einen Wertbrief von der Post herordern liess, wührcnd es 
vor dem Kriege noch etwa Jeder zwanzigste Einwohner tat. 
Im Oundesdurchschniu wird dagegen jetzt etwa von jedem 
fünfundzwanzigsten Einwohner ein Wertbrief der Post über
geben, womit das Vorkriegsverhältnis (1 \lertbrief je 20 
Einwohner) nnn71hemd wieder erreicht wurde. 

Ein anderer wich ti gcr Dienstzweig der Bundespost ist der 
Paltctverkehr. Auch dieser hat, ebenso wie der Briefverkehr, 
in dem beobachteten Zeitraum von · Jahr zu Jahr an Umfang 
zugenommen. Die Zahl der von der Post im Jahre 1952 bc
rordenen gewöhnlichen Pakete belief sich auf 5,9 Millionen 
Stück. Auf je 100 t<:inwohner kamen damll jedoch nur 239 
Pakete, w'l'ihrend es vor dem Kriege 427 Pakete warel,l• 
Diese starke Schrumpfung im Paketverkehr der Dundespost 
in Schleswig-Ho1stein, die übrigens auch im Bundesdurch
schnitt deutlich in Erscheinung tritt, zeigt, in welchem 
Ausmoss der Poketdienst der Bundespost infolge der immer 
mehr zunehmenden Paketbeförderung durch wCTkeigcne 
Kraftfahrzeuge der Privatbetriebe in der Nachknegszeit eine 
Einbusse erlitt. Der Paketverkehr mit dem Au,.land, der, 
ebenso wie der Brief\·crkebr, mit unserer wieder stärkeren 
Einschaltung in den Wehverkehr an Bedeutung und Umfang 
insgesamt von Jahr zu Jahr zunimmt, betrug 1952 in be1den 
Richtungen zusammen 326 300 Stück. Bemerkenswert ist 
dabei, dass die Zahl der aus dem Ausland kommenden 
Pakete eine fallende Tendenz zeigt, seitdem die wirt· 
schaftliche Lage in Westdeutschland sich gebessert hnt und 
Liebcsgnbenpakett· seltener geworden sin<l, wührenJ sie in 
umgekehrter Richtung ansteigt. 1950 kamen aus dc. 1 Aus
land auf je 100 Einwohner berechnet noch 15 Pakete und 

nur 2 Pakete gingen ins Au land. 1952 gingen dagegen 
bereits 4 Pakete ins Au,..land und nur nocb 10 kamen aus 
dem Ausland. 

Von den gewöhnlichen Paketen getrennt nachgewiesen wur
den die V<'rBiegelten Wertpakete. Sie erreichten 1952 mit 
41 400 Stück etwa zwei Drittel ihres relativen \'orltriegs
stan des "icder. 

llntcr rien Brie(- bzw. Paketsendungen bereits mitgcz71hlt 
wurden dw Nachnahmesendungen. 1952 waren es rund 3,2 
Millionen Stück oder 129 je 100 Ein"ohner. 1938 waren es 
dagegen relativ bedeutend mehr, n71mlich 213 Stück je 100 
Einwohner. Ein Rückgang mithin um 40 vll gegenüber der 
Vorkriegszeit, der im Bunde:sdurchschnitt mit nur 14 vll viel 
geringer war. Dieser grössere Rückgang in Schleswig-llol
stein ist allerdings darauf zurückzuführen, dass Schles
wig-llolstem vor dem Kriege mit 213 Nachnahmesendungen 
je 100 Ein'l\ohner im Bezirk der OPD Kiel erbeblich höher 
log als der Bundesdurchschnitt mit 160 Stück je JOO Einwoh
ner. Fs llisst "ich zur Zeit nicht klitren, wodurch dieser 
grossc Unterschied in der Vorkriegszeit bedingt war. 

2. Telegramm- und Fernsprechdienst 

Im Gegensatz zu den bisher genllilnten IJienstzwcigen der 
Bundespost überstieg der Telegrammverkehr nicht nur abso
lut sondern auch relativ sein Vorkriegsvolumen erheblich. 
Trotz eines geringen Rückganges int Jahre 1952 gegenüber 
dem Vorjahr um etwa 9 vH wurden •mmerhm noch 63 Tele
gramme je 1 000 Einwohner mehr als 1938 übermittelt. Im 
BundesgeLiet war diese F..ntwicklung noch ausgeprägter, wo 
sich die Zahl der Telegramme bei einer gleichfalls rückläu
figen Tt•ndenz im gleichen Zeitraum sogar je I 000 Einwoh
ner um 205 Telegramme erhöhte. 

Mit dem Aufleben alter und der Anknlipfung neuer Geschäfts
beziehungen stieg auch der Telegrammverkehr mit dem Aus
lnnd in der Nachkriegszeit zusehends. Im Jahre 1952 waren 
in beiden Richtungen zusammen 13 Stück je I 000 Fiowoh
ner mehr al 1938 von der Post befördert worden. 1m Bun
desdurchschnitt wieder entsprechend mehr, n71mlich 47 
Stück. 

Der Fernsprechverkehr, der, wie bereits ausgeführt wurde, 
in dCT Nachkriegszeit auf Kosten des Briefverkehrs an Um
fang zunimmt, setzt sich aus den Orts- und Femgespr1khen 
zusammen. Die Bezirks- und Schnellgespräche spielen 
clonehen nur eine untergeordnete Rolle; sie wurden daher 
nicht gesondert ausgewie!'<en, sondem den Femgesprl\cher; 
hin;wgeziU lt. 1952 wurden in Schleswig-llolstein 76,7 \1illi
onen Orts- und 19,8 \1illionen Femgesprnche registriert. F.s 
werden fast viennal soviel Orts- ols Ferngespräche geführt; 
\'or deM Kriege waren es noch pit rünfmal und im Bundes
durchschnitt sogar sechsmal soviel. Die Verschiebung des 
VerhliltniSses beruht auf einer schnelleren Zunahme der 
Ferngesprü<he gegenüber der Vorkriegszeit, was in dem 
grösscren Tempo des allgememen Geschäftsverkehrs b~ 
dingt SClil dürfte. 

3. Zahlungsdienst 

Die Leistunb-en der Bundespost im Zahlungsverkehr seien 
hier nur anhnnd der Zahlen über die eingegangenen Postauf
träge, die erfolgten Einzahlungen auf Zahlkarten und Post
snweisunE,oen sowie über die Einlagen und Rückzahlungen 
bei den Postsparkassen aufgezeigt. Oie Zahl der Postnuf
trlige bleibt in Schleswig-Holstein mit 1,5 je 100 Einwohner 
(37 600 Stück) und im Bundesdurchschnitt mit 2,5 je 100 
Einwohner htnter ihrem Stand von 1938 mit 5,7 bzw. 6,6 
Aufträgen je 100 I:inwohner erheblich zurück, obwohl sie in 
den letzten drei Jahren um rund SO vH angewachsen sind. 
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Demgegenüber war der Znblungsverkehr bei den auf Zahl· 
karten und Post.an\\eisungen erfolgten Einzahlungen bedeu
tend lebhafter und erreichte bis 1952 noch der Zahl der 
Abfertigungen etwa ,ier runftel seines relutiven Vorknegs
standes wieder. Oie Einlagt>.n und Rückzahlungen zusammen 
sind in der Nachkriegszeit um mehr als das Zwl'ifache ge
stiegen, nümlich von 27 t.fillionen DM im Jahre 1950 auf 
68 Millionen D\f im Jahre 1952. Bemerkenswert ist jedoch, 
1lass während dieser Zeit erst im Jahre 1952 bedeutend mehr 
Einlogen (37 \fillloncn DM) gemocht wurden als Rückzah· 
Iungen (31 Millionen DM) erfolgt sind. 

4. Rundfunkgenehmigungen 

Im Rundfunkwesen ist die Mitwirkung der Dundespost im 
wesentlichen nur die Einziehung \'On Gebühren und die 
Genehmigung der Hundfunkanlagen beschränkt. Die Zahl der 
Rundfunk- und Zusatzgenehmigungen 1) stieg von 1950 bis 
1952 um 22 vH und um weitere 7 vH im Jahre 1953 auf rund 
593 000. Im Dundesdurchschnitt war demgegenüber die 
Steigerung in derselben Zeit mit 32 vH bz.,.. 9 vll grosscr. 
Errechnet man dagegen die Rundfunkdichte, das heisst die 
Zahl der Genehmigungen je 100 Einwohner, so kehrt sich 
das Verhältnis um, da gleichzeitig die Devölkcrungszahlen 
sich erheblich geändert haben. Die Rundfunkdichte stieg in 
Schleswig-Jiolstcin von 1950 nuf 1952 um 31 vH und von 
1952 auf 1953 um weitere 9 vH. Die entsprechenden Zahlen 
für das Dundesgebiet lauten 23 vH bzw. 7 vll. Aus der Ta· 
belle ergibt sich, dass Schleswig-IIolstein in immer stärke
rem \1asse über dc.m Dundesdurchschnitt liegt. Freilich tst 
der Abstand von 1938 noch nicht wieder erreicht, wo die 
Hundfunkdichte in Schleswig-Holstein 25 vll grösser als im 
Dundesgebiet war. 

Regional gesehen ist gegt>nüber dem VorJahr eine sti\rkerc 
Nivellierung der Hundfunkdichte festzustellen, was man be
sonders gut daran sieht, dass auf dem Lande die Zunahme 
doppl'lt so gross war wie in den Grossstädten. 

11501 
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D1pl. l'olksw. 1. Altmann 
1) Suchtog: 1.4. 

Kurzberichte 

Oie Ehescheidungen im Jahre 19:; 2 

Die Zahl <!er Ehescheidungen in Schleswig-Holstt•in M~ist 
im J nhre 1952 den niedngsten Stand seit Kriegsende auf. 
F.s wurden 3 338 Ehen rechtskrlHtig geschieden. Auf je 
100 000 der Bevölkerung kamen damit 136 Ehescheidungen. 
Ausserdem wurden durch rechtskräftige Urteile 12 Ehen auf· 
gebohen und 28 F:hrn für nichtig erklärt. ln 260 Fällen wur
de die Ehescheidungskluge abgewiesen. 

Im Verhältnis zur Jeweiligen Gesamtbevölkerungszahl sind 
seit 1947 mit Ausnahme von 1950 von Jahr zu Jahr laufend 
weniger Ehen geschieden worden. 

Tab. I Oie Eheschcidungshliuligkcit seit 1947 

Ehescheidungen 
Jahre ·~ 

absolut Jl! 
100 000 F:inw. 

1947 6 173 230 
1948 6 290 229 
1949 5 755 212 

1950 5888 225 
1951 4 053 161 
1952 3 338 136 

Obwohl irn Jahre 1952, wie sieh uus Tabelle 1 crgiut, 2 R35, 
das sind um 46 vH, weniger Ehen ~eschieden wurden als 
1917, ist damit die Eheschcidungszilferl) des Jahres 1939 
noch wesentlich überschritten. Damals betrug di~se bei 
1 107 Ehescheidungen 89. Gegenüber 1939 liegt nlimlich die 
Zahl der Ehescheidungen im J ahrc 1952 um 137 vll höher, 
wllhrend die Bevölkerung nur um 53 vH zugenommen bot. 

Die bereits vor dem Kriege zu beobachtende Tatsache, dass 
die schlesWig-holstemische 1-:hesc-heidungs-ziffer übcrdorch· 
schnittlieh hoch liegt, trifft auch heute noch zu. Trotz des 
Rückgangt-.s in den letzten Jahren steht Schleswig-llolstein 
bienn, wenn man von den Stadtstaaten Hornburg und Bremen 
nbs1eht, an der Spitze der Dundesliindcr. Letzte Vergleichs· 
zahlen sind bisher allerdings nur für das Jahr 195 l vorhan· 
den. OeiJlnach liegt Schlcswlg·Holstein mit seinen Ehe
scheidungen, gemessen nn der Einwohnerzahl, erbeblich 
über dem Dundesdurchschnitt und vor allem weit liber den 
llundesländem mit übef\'l;iegend katholischer Bevölkerung. 
So war in Rbcinland-Pfalz die 1-:hescheidungszil!er im Jahre 
1951 nicht einmal halb so hoch wie in Sehlcswig-Holstein. 

1) l:hescheidungen 1c 100 000 Einwo!,ner 
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Im V~rgleich zu der Znhl der bestehenden Ehen übertrifft 
die Ehescheidung häufigkeit in Schleswig-Holstein sogar 
die in Oremcn. Hierüber liegen Unterlagen jedoch nur für 
dns Jnhr 1950 vor, wo nnlässlich der Volkszählung die Znhl 

Tab. 2 

Die Ehescheidungshäufigkeit in den Oundeslündern 

t----
Ehescheidungen auf -

Ltnder 100 000 10 000 
F..anwohn~r bestrhend• Ehen 

1951 1950 

Schi e ewi g-llol•tein 160 102 
Ni•drr!<achsen 127 74 
IIessen 115 I 66 

Boyern 109 I 68 
N ordrhetn• t cstf alen 108 65 
Baden· \\oruemberg 94 56 

nheiDinnd-Pfah 77 so 
Harnburg 251 131 
Bremen 172 -1 91 

--- -~ -~ 

ßundeagebiet ll6 70 

Quelle: Stauati sehe Berichte des Statisuschen ßund~11aml11, 
\\oeabaden, vom 26.5.1952und 16,7.1953 

-

der Eben t.>rr:Jittelt worden ist. 

Hinsichtlich der Frage nach der Schuld der geschiedenen 
Ehepartner ergnh die schleswig-bolstt"inischc Eheschci· 
dungsstntlsulc (siehe auch das Schaubild), dass 1952 von 
3 338 Ehescheidungen 1 627 (49 vll) auf Grund der Schuld 
des l\lnnnes, 321 (1 0 v H) auf Grund der Schuld der Frnu und 
1 066 (32 vll) aus beiderseitigem Versrhulden geschieden 
wurden. Zwe Fälle wurden nach fremdem (belgiscbem) Recht 
geschieden. In den verbleibenden 322 Füllen (10 vU) wurde 

keiner dt•r I'hcgatten lür schuldig erlcliirt. Hierbei handelt 
es sich um ~olche Fälle, bei denen rlie Scheidung wegen 
Auß1cbung rler häuslichen Gemeinschaft ( §48 des Eheges.} 
erfolgt war. Aus die~em Grunde wurden insgesamt 390 Ehea 
geschieden. Davon war 276 mnl die Scheidung vom ~ann, 
93 mal von der Frau und in 21 Fällen von beiden Ehegatten 
beantragt wordl·n. 197 Ehen wurden wegen Ehebruche.<: (Vcr• 
gehen nucb § 42 des Ehegusetzes) geschieden. Am häufig
stens, nämlich 2 663 mal (80 vH}, wurden Scheidungen we
gen "anderer Ehe\'erfehlungen• ( S 43 des Ehegesetzes) 
ausgesprochen. Scheidungsurteile nus sonstigen Gründen, 
wie Geisteslcranlcheit eines Ehepartners, lcnmcn verhiltnis
ml\ssig wenig vor. 

Tab. S Die Ehescheidungen nnch Gründen 1950 - 1952 

Geschi~cl~ne [~J.en ' - - - - -~--- --
dovon wurden geschied~n auf Grund von 

f-- l -
~ 48 p.Sonelitten 

Jahre 
msgesamt ~ 42 

I 
§ 13 Aufhebung arographr.n I) 

an,lere:n der und n Mh 
Ehehruch Eheverfehlu:tgen 

Gemeinschalt Recht -- · ·~,--- ~ 

abeolut l in vll absolut in vll absolut T in vll 

hilusliehen 

1

--t- frerndem 

absolut in vJI absolut 1n vll 
I 

1950 s 888 100 i67 8 4 411 75 766 13 212 

1951 4 053 100 222 s a 148 78 554 14 

i 
129 

1952 3 338 100 197 6 2 663 ! 80 390 12 88 

1) dnschl. des ~42 in Verbindung mit ~43 und der ~42 oder 431n Verbindung mlt anderen~: 1952: SO Fllle. 

Gut die HTtlfte dN geschiedenen Ehen hat kürzere Zeit als 
10 Jahre bestanden. Am häufigsten wurden die 2- 6 Jahre 
alten Ehen geschieden. Rund jede sechste ausgesprochene 
Scheidung betraf Ehen \'On über 20jähriger Dauer. 

Gegenüber 1948, dem Jahre mit den meisten 1-~hescheidun
gen, zeigt sich ein Rückgang des ,\nteil s der bib zu 10 J ab· 
re alten Ehen an den Ehescheidungen von 58 vH ouf 51 vll. 

Tab. 4 

Die geschiedenen F:hen nach der Ehedauer 1950- 1952 

Geachiedear F:hen 

F..hedouer l"-f9so - - -l9SI~ 1952~ 

aba. I in vll abs. in vll j ab11. in vll 

bia 2 Jahr~ :'03 3 140 I 3 134 4 
2-4 . 833 14 562 14 461 14 
4- 6 . 599 10 557 14 508 15 

6- 8 . 772 13 40!! 10 319 10 
8- 10 . 576 10 372 9 295 9 

10- 15 . I 237 21 788 19 582 17 

15- 20 . 844 H 
I 

606 15 494 15 
20 und mehr J nhre 824 14 626 15 545 16 

'-· -
5 888 t-f----1 Insresamt 100 4 053 100 3 aao I 100 

OIIS Schaubild gibt auch die Zahl der in den geschiedenen 
Ehen vorhiUidenen minderjährigen Kinder an. 38 vll aller ge
schiedenen Fhen waren kinderlos, in 32 vH d!'r F'rtlle war 
ein minclerjllhriges Kind vorhan,Jen. 

-327-

lirim Mann 

DIE IM JAHRE 1952 GESCHIEDENEN EHEN 

~ACH DER SCIIUtD 

U38 

11ACH DU KINDERZAlU 

• ~'*" 
~~ ...... 

...... -~"-""~ 
2?$ 

609 

1Q&t 

3358 

4 

3 

3 

6 



Tab. 5 
Die im Jahre 1952 geschiedenen Ehegatten nach dem Alter 

Mlnner Frauen 
Aheu1ruppen absolut an vfl absolut in vll 

bis25Jahre 171 5 361 
25 .. 30 • 452 14 626 
30 • ss .. 482 14 582 

35 • ~0 • 512 15 540 
40 • 45 • 637 19 513 
45 • so • 492 15 823 

50 Jahre und lltflr 592 
-~ 

lnegurunt 3 338 

18 t 393 

100 3 33ß 

11 
19 
17 

16 
15 
10 

12 

-
100 

In der Tabelle 5 ist das Alter der im Jahre 1952 geschiede
nen Ehegatten angegeben. Bei den Ml\nnern ..-on 25 - 45 
J nhren nahmen die Scheidungen je Altersjahrfünft langsam 
zu (von 14 auf 19 vH), bei den Frauen langsam ab (von 19 
nur 15 vß). Hierbei ist jedoch zu bedenken, dass innerhalb 
dieser Jahrgänge die 33- 37jührisen Ehepartner als gebur
tenschwache Jahrgänge aus dem 1. Wehkriege jeweils etwa 
nur hulb so stark sind wie die meisten übrigen Jahrgloge. 
Auch die 25 - 30jiihri~cn Eherotinner sind im Vergleich zu 
den übrigen erw!hnten Altersgruppen schwächer vertreten. 

Vergleiche auch J/e{l 5/1951, Seite 181 "lhe Ehescheiciun
gen 1m Jahre 19so•. 

Kli. 

Der Auslandsumsatz der Industrie im Jahre 19 52 I) 

Der Auslandsumsatz der sch leswig-bolsteinischen Industrie 
betrug im Jahre 1952 322 ~tillioncn 0'11; er war damit um 
25 vH höher als 1951 und um 180 vß höher als 1950. Ocr 
Vergleich mit den voran,gcgnngenen Jahren zeigt, dass sich, 
nach dem besonders kriftigen Aufsch"'ung 1951, im Jahre 
1952 die steigende Tendenz infolge des vers<'hiirftcn ~ctt
bewerbs auf den Auslandsmärkten merklich abgeschwächt 
hat. Die stl\ndigen Bemühungen der Industrie um eine Aus
weitung des Auslanclsgeschäftcs waren nicht ohne Erfolg, 
wenn auch Rückschläge bei einzelnen Industriegruppen 
nicht ausgeblichen sind. 

Ausschlaggehend ffir den Anstieg des gesamten Au~:~lands
umsatzcs war die ungewöhnlich starke Zunahme des 
Schi frscxportes, der im Jahre 1952 mit insgesamt 145 
Millionen D~l wertmfissig um mehr als das Doppelte ( + 113 
vll) über dem von 1951 lag. Mit einem Anteil von 45 vll am 
gesamten Auslandsumsatz der Industrie erwies der Schiff
bau erneut seine Bedeutung a)<; wichtigster Devisenbringer 
des Lnndes. (Allerdings ist zu beachten, dass im Jahre 
1951 der Schiffbau-Anteil infolgc grosscrer Ablieferungen an 
inllindische Auftraggeber von 43 vll (1950) auf 26 vll gesun
ken war.) Ohne die Schiffbau-Industrie i~t der Au~landsum
sntz der Industrie 'IOD 189 Millionen D;>.t auf 177 Millionen 
DM leicht zurückgcgnnh-en (siebe Tabelle 1). 

Wichtigster Devisenbringer nach dem Schiffbau ist der 
\t a s c h i n e n b n u • Diese Industrtegruppc, deren Auslands
umsatzsich 1951 besonders günsttg entwickelt hatte (1950: 
15 Millionrn n~: 1951: 46 Millionen 0\1) erreichte 1952 
einen Auslandsumsatz von 49 :\lillioncn DM ( + 3,4 Million~n 
!Hf). Eine etwn gleichstarke Zunahme verzeichnete die 
Industrie der Steine und Erden (+ 3,6 Millionen D\1 
= 15 ,.II), die wie 1951 den dritthöchsten Auslandsumsatz 
der Industrie (27 Millionen 0\'l erzielte. Auch bicr mochte 
sich eine beachtliche Abschwächung der steigenden Ten
denz bemerkbar. Neben diesen drei bedeutendsten Exportin
dustrien des Lnndes hnbcn noch die lndustriegruppen: holz
verarbeitende Industrie, chemische Industrie, Minernlölindu
strie, Hochofen-, Stahl- und \\annwalzwerkc, Molkereien und 
milchvererbeilende Industrie sowie feinmechnnische und 
optische Industrie ihren direkten Export um mehr als 
I Million DM steigern können. Unter ihnen weist die holz
verarbeitende Industrie, deren llauptexportnuikcl Holzhliuser 
gewc,.en sind, mit mehr als 200 vH die stürkste relative 

1) Samtliehe ?. ahlenangaben beziehen s1ch nur auf llr.trar.Le mat 
im allgemeinen ]0 und mehr ßeschllftigtcn. llaerbeJ 810d unter 
"Auelandaumsat%" auch L•efeiUng~n in dasSaargebiet und l.•c· 
(.,rungcn 110 deuteehe Exporteure zu verstehen 

Tab. I 
Der Auslandsum<;atz der wichtigsten lndustrlegruppen/-zweigc 

-in den Jahren 1950, 1951 und 1952-

Verllnderg. 

lndustntogruppe.n/·z~ige 
1950 1951 1952 1952 

(technische Einheiten) 
gegenOber 

M11l.DM 1951 

in vll 

Gesamte Industrie 115,2 257.6T322.4 + 25 
dovon: 
Schiffbau 49.6 68,2 I 145,0 + 113 
Maschinenbau 15,3 46,0 49,4 + 7 
Industrie der St.,ine u . f..rde~ 11,4 23,6 27,2 + 15 

llochofeo-, Stahl· und 
Waranwalzwerk<> 15,1 16,4 18,0 .. 10 

Chemische Industrie 4,5 ]0,2 12.4 + 22 
Dlechwaren- und Fem• 

blechpacl:ungeindustrle 3,5 11,4 8,7 - 24 

F1eischwarenindnetrie 0,2 23,1 8,0 - 65 
Feanm.,ch. u. optische lnd. 0,8 5,6 6,8 .. 21 
Jlo1zverubeitende lnduattie 0,3 1,6 5,4 • 242 

Elektrotechnische lndusiJ'ie 0,9 4,9 4,9 •l 
FahueugbtN 1,2 4,5 4,9 + 8 
Hohschliff·, P8pier- und 

Pappenindustrie 1.0 I 13,8 4,0 - 71 

nbrigl! lndusiJ'ie 11,4 28,5 27,8 - 2 
.. 

a) Auf Grund der Anderunc des Umutzmeldeverfahrcne fDr e1..lctro
tcchni•che Grosebetti .. be sind die Ü&P.bnieae mildem Vol" 
JAhr nacht mehr vrr&l.,ichbar. 

Zunahme auf. Hinsichtlich der absoluten Zunahme ( + 3,9 
Millionen DM) steht sie hinter der Schiffbau-Industrie an 
zweiter Stelle (siehe Tabelle 2). 

Grösser als die absoluten Umsntzsteigcrungen, die mit 
Ausnahme des Schiffhaues 4 Millionen m1 nicht überschrit
ten, waren die absoluten Umsatzrückgiinge. Allein in der 
F le i sc h wn re ni n du s tri c, die noch 1951 mit 23 Millio
nen D!'tl den vierthöchsten Auslandsumsatz der Industrie 
erzielen konnte, sank der Fleischwaren- und -konsen en· 
export um 15 Millionen D~ (- 65 vll) ouf insgesamt 8 Millio
nen DM. 

Auch die Holzschliff-, Papier- und Pappenin· 
du s tri e meldete einen aussergewöhnlich starken Rück· 
gang des Auslandsgeschäftes. Hier hat sich der Auslands
umsatz infolge des preisgünstiger liegenden Papierangebots 
der skandinavischen Xonkurrcn7. gegenükr 1951 um 71 vH 
vt'rringcrt (von 13,8 \-lillionen DM auf 4,0 Millionen D\1). 
Daneben verzeichneten noch die Blechwaren- und Fein
blcchpockungsindustric, die Textilindustrie, die ledererzeu-
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Tab. 2 

Oie wichtigsten Verlinderungen des Auslnndsumsntzes gegenüber 1951 
- noch technischl'n ~:inheiten -

Zun~>hmen 1 .Abnahmen 
- --

in Mill. !)!.! 

SchiffbiW 76,9 
llolzverarbeiteod., Industrie 3,9 
Industrie der Steine und Erden 3,6 

Maschinenbau 3,4 
Chemische Industrie 2,2 
Minerallllin dustri e 1,7 

llocholen-, Stllhl- und \\ermwlllZwl"rle 1,6 
'>1ollr.ereien und milchvf'rarbe1tende Industrie ),.1 
Femmechanische und OJ•tisr!.e lndu,.trie 1,2 

weitere 18 lnduetr~egruppen/-xwei11e ~.5 
-- -

zue11111men 99,3 

gentle lndu11trie und die Eisen-, Stahl- und Tempergiesserei 
eine Abnahme des Expol\5 um mehr als 1 Million DM. 

1n der übrigt•n Industrie stand eine Zunahme des Auslunds
umsatzes in 18 lndustriegruppen/-zweigen um zusammen 
3,5 1illionen D:\t einem Rückgang in 15 lndustriegruppen/ 
-zweigen um zusammen 2,2 Millionen 1)\f ~genühcr. 

Insgesamt zeigt also der Vergleich mit dem Jahre 1951, 
dass die Mehrzahl der Industriegruppen ihren Export stei
gern konnte. Wenn auch die Gesamtzunahme allein auf die 
Exportsteigerung im Schi Ubnu zurückzufUhren ist, so schmö
lert dies doch in keiner ~eise die Exportleistungen der 
übrigen Industrie, :r.umnl auch ein Teil dieser übrigen ln•lu
strie indirekt (durch Zulieferungen) am Export des Schiff
baues beteiligt ist. 

Aber nicht nur die Zunahme des Auslandsumsatzes in obso
luten OM-Iletri\gen, sondern auch die stetig ansteigende Zahl 
der ßetriebe, die am Auslandsgeschäft beteiligt sind, zeigt, 
dass der Export für die heimische Industrie an Bedeutung 
gewinnt. Wührend am Auslandsumsatz 1950 221 Firmen 
beteiligt waren, erhöhte sich die Zahl im 1 ahrc 1951 auf 
330 und im Jnhre 1952 auf 370. Der Hauptanteil am gesam-

Fle1schwarenmdustuc 15,1 
Holzschliff., Popi<"r- und l'appenindustne 9,8 
ßlechwnren- und F embl.,chp ad:.ungtnndustne 2,7 

Textil in dustri e 2,2 
Ledereneueende Industrie 1,3 
•:isen-, St llhl- und Tempergiesaerci 1,2 

weuere I~ lndustrlegruppf'n/-zweige 2,2 

--- -
zuKrunruen 34.5 

ten Exporterlös entfällt jedoch noch wte vor ouf wenige 
Betriebe: im Jahre 1950 waren es 19, die bei einem Aus
landsumsotz von jeweils mehr nls 1 Million DM zusammen 
86 vll (99 \~illlonen D\t) des gesamten Auslandsumsatzes 
erzielten, im Jahre 1952 42 Betriebe mit einem Anteil von 
87 vll (7.Usommen 282 Millionen DM). 

Ergänzend hu•rzu soll im nachfolgenden Teil noch etn kur
zer Überblick über die grössenmlssige Zusammensetzung 
<les Auslandsumsatzes der schlesv.ig·holsteinischen Indu
strie gegeben v.erden. Zu diesem Zweck sind in Tabelle 3 
der Auslandsun1satz 1952 und die dornn beteiligten Firmen 
nach Umsatz- und Export<]UotengrössenltlosFen aufgeführt 
worden (F.xportquote -Anteil des Auslandsumsatzes em Ge
tlamtumsatz ohne YerbrauchstPuer). Für diese Tabelle lagen 
nur hgebDJsse nach örtlichen Finheiten vor. Der Unterschied 
zwischen diesen und den Werten für •technische Einheiten • 
ist jedoch so gcrinf1;, dass er praktisch keine Rolle spielt. 

& 

Aus der Tabelle 3 ist zu ersehen, dass die mmsten Betrie
be (229 - 62 vll) im Jahre 1952 einen Auslandsumsatz von 
jeweils Wf'ntger als 100 000 ml hatten. 77 Betriebe (21 vH) 
erzielten einen Auslandsumsatz zwischen 100 000 und 

Tab. 3 

Exportbetriebe und Auslandsumsatz der Industrie im Jahre 1952 
-nach Umsatz- und LXJIOrtquotengrössenlclassen -

Auslandsumaat>• 
grllss~nklassen 

D\1/Jahr 

unter 100 000 
100 000 - 500 000 
500 000- I Mill. 
I M.ill. und mdu 
Gesamte lnduAtrie 

unter 100 000 
100 000 - 500 000 
500 000 - 1 !th II. 
1 Mill. und mehr 
Gncnte 1nduelr-;;-

untrr 100 000 
100 000 - 500 000 
500 000 - I \1ill. 
1 Mill. und a1ehr 

GeaiUIIte lnduAtrie 

Insseeamt 

229 
77 
22 
42 

370 

i 
5 989 

18 238 
16 474 

281 657 

322 358 

100 
100 
100 
100 

- • 

100 

! 

unter 
10 vll 

179 
24 

3 
-l 

210 

3 431 
4 508 
2 434. 
7 773 

"'i"8146 

57 
25 
15 
3 

b 

! 
I 
t 

Betriebe 

29 

I 
(j 

! 
6 

25 9 4 
2 4 8 
9 7 10 -65 26 28 

Auslandsumsatz 
in 1 000 ml 

1 485 342 377 
6 722 1 853 979 
I 683 2 798 4 928 

33 621 34 031 39 994 

u 911 39 024 r 46 278 

in vll drr l'msat>grllasenkla!sen 

25 6 

t 
6 

37 1 10 5 
11 17 ao 
12 ·t-- 12 

14 --14 12 14 
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. I 6 
3 
2 t 11 

I 
-

j 1 503 
2 439 
6 614 

10 555 

-
8 

15 
2 

3 

SO vll 
und mehr 

9 
9 
2 

~ 
30 

355 
2 673 
1 992 

159 423 

164 444 

6 
15 
12 
57 
--s~-



500 000 DM, 22 (6 vH) einen zwischen 500 000 und I Mil· 
lion D~ und 42 (ll vH) - wie bereits oben erwähnt - einen 
von mehr als 1 \lillion D\1. Die entspreC'benden absoluten 
Anteile am Gesnmtergebnas betrugen in diesen vier Umsatz
grössenklnssen 6 Millionen D\1 (2 vH), 18 Millionen DM 

(6 vH), 16 Millionen D:\1 (5 vii) und 282 Millionen D:\1 (87 
vH). 

Vergleiche auch Heft 5/1950, Seite 183 •[)er Auslandsum
satz der schleswig-holsklmischen lndustr&e •. 

Jli. /Spl. 

Die Witterung in Schleswig-Holstcin im Monat Juli 19 53 
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Dank weniger sommerl i eher 
oder sogar bochsommerltcher 
Tage gestaltete Rich der Juli 
im Mittel noch etwas zu WRrnl. 

Seine N iederscblagstnti gkeit 
war in den meisten Landestei-
lcn übernonnal, zu wenig Re-
gen erhielten lediglich der &i-
den Holsteins und Pinige en~ 
begrenzte Gebiete Nordfries-
Iands. 

Der hochsommerhebe "i tte-
rungsnbschnitt, der schon am 
21. des Vonnonals begonnen 
hatte, griff noch uuf die ersten 
Tage des Juh über und ffibrte 
am 2.und 3.mit 29 bis 3:J'l 
überwiegend zu den höchsten 
Temperaturen dieses Sommers. 
Am Ausgang der llochdruckla
ge stehend waren beiJe Tage 
aber zugleich schon durch vkl
f aehe Gewittertätigkeit gekenn

Niederschlagserge!.nisst> im Juli 1953 

zeichnet, die am 3. örtlich sogar sC'hlidigcnden llagelfall 
LraC'hte. Am 4. war mit dem Eintreffen kühlt"r ~1eercsluft 
nicht nur die Gewitterlage, sondern nuch das hoC'hsommer
liche Wetter beendet. Die NiedersC'hlagstätigkeit lebte im 
Hahmen einer Westdrift jedoch erst mll dem 6. stärker nur, 
wllhrend mit dem 8. unter dem heginn~nden Zunuss nördli
cher Luftmassen weitere Temperaturerniedrigung einsetzte. 
N aeh Gewillem am 9. und 10. brachte die dem II. folgende 
Nacht im Zusammenhang mit einem Wetterberuhigung verur
sachenden Zwischenhoch mit 1,3° {QuiC'kborn) bis 9,2° (\lie
sterland) die tiefsten Temperaturen des Monats. Anseblies
send war auch der 12. noch troclten, doch setzte schon am 
13. unter westlicher Luftzufuhr wieder veränderliC'hes Wetter 
ein, das bis zum 1\~onatsende vorherrschend bleiben sollte. 
Dabei erhoben sich die zumeist JObreszeitlich zu niedrigen 
Temperaturen nur noch am 17., 21./22. und 25./26. zu som
merlichen \lierten, wenn jeweils eine Hochdruckzelle, die 
~litteleuropa westostwärts überquerte, den Strom der Meeres
luft abschwächte oder kurueitig unterbrach. Auch nur zu 
diesen Zeiten war es vorübergehend nicdcrscblagsfrei, wäh
rend SJC'h die Ge!-<amthcit der übrigen Tage vorwiegend re~ 
nerisch gestaltete. Nicht ;r.uletzt trug dazu die sehr htiufige 
Gewittertütigkeit bei, die örtlich unterschiedlieb die Tage 
vom 13. - 15., den 18. und 19., 22. und 23. sowie schliess
lich die Zeit vom 27.- .31. erfasste. Sie verursachte in vie
len Fällen Starkregen und führte nm 19. nochmals örtlich zu 
llogeHall. 

MUtiere 
Niederschlage-

Matt!. Z ohl 
Gebit'l monatssummen der Nteder-

in mm 
in vll echlagetnge 

der Norm 

Nordlncateche Inseln 67 I 109 19 
Sodtondern 75 lOS 18 
llusum 106 140 18 
F.id~ratedl 94 139 18 
Flensburg 102 132 20 
Schleawig 136 176 20 
•:clemf!Srde/Ki el 104 136 19 
Nordudithmarschen 115 144 20 
Soderdithmarsc hen 

I 
127 150 20 

Rendsbur1/Neumllaater 119 138 20 
Steanburg 

I 
85 99 20 

Panneberg 82 94 21 
Segeberg 82 94 19 
Stomtllm 76 90 17 
Lnuenbur« 67 87 18 
Eutin/Lobeclc 83 lOB 19 
Pllln 98 12Q 19 
Old.,nburg 82 114 18 

-
\litte I 
~chlet~Wll!•llolaletn 94 121 19 
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Statistische Monatszahlen 

ßcvölkmsng 
Fon,;esehri ebene Ilevölh.ru ngs7.ahl 
Umsiedlung von Heimatvertriebenen 
Natürliche Bevölkcrungsbe,.-ep:ung 

Ge~rundhei tswesen 
1\tdltigste mcldcpßtchtill(e Krankheiten (NeuerkruW:ung<•n) 

Arbeilsmnrk 1 
F.ntwicklung d s Arbl'itsmorktes 
Untcrstützungsempf?mger 
1\rbeitslose und offene Stcli('JI nar.h Bentingruppen 

l. ndwirtschaft 
Emtevorschl\trung für Getretde, Frü!tl<.artolf<'ln, Ölfrüchte unJ Flnchs; 1\ach!<tumsstand 
1\a<·hstumsstßlld, rintevorschätzung und cnrlgliluge ~'mt<'.s<-hlltzung rl<-s Gemüses 
Erntr.vorochützung und endgültige Finlf•.sc-hätzung des ObsteB 
\lilcherzeußUng und \Ii Ichverwendung 

Industrie 
DNriehe und llesdtlUtigte 10 der Induotrie 
Geleistete Ar bei terstundcn, Löhne, Gehlilter, Umsotz und Strom m der lndustri e 
Drmnstollvrrsorgung in der Industrie 
Index der industr~cllen Produktion 
Beschlfligtc, gele1stete •\rbchcrstundcn und Umsatz noch Industriegruppen -zwe•sen 
Produktion nusgewiihh<'.r lndusuiecrzeugntsse 
Brutto-l'roduktions,.erte der .scbi<'S\'olll("holsteiniscbcn Industri<" 

Bauwirtschalt 
l.lctrtcbe, ßeschlHtigte, Löhne, Gehälter und Umsatz m der Bouwmsc.hall 
Gclc1Btc1r. Arbeitsstiloden 10 der llauwutsc:hnlt nar.h Bauorten 

Energiewirtschall 
Strom· Wtd Gnserzr.ugung 

Hand~l und Verkehr 
S·hi llsv<:'rkehr im Nord-Ostsee-Kunal 
C:iiterv.,rkehr im Nord-Ostsee-Kttnal 
Güterverkehr über See 
Zum \'Nkehr zugeh,ssr.ac 'Kroltfahr:r:eu~ und Kraltlahrzeuganhllnger 
Hundlunlcgcnehmigungen- Slund 1. \pnl 19!;3-

Prelsc 
Preisindex für di<t Lch<'nshaltung 
Erzeuger· uod Crosshnndelspreise ~rusgewTthher \'linren 

Rechtspflege 
Antrllge auf fiioss ctnes Zablungsbt fehls 
Konkurse und Vergletchsvcrfnhren 

Ausgewählte Zahlen der Stiidte uod Amter . 
\\"obnungen und 1\ohnruchte in den Städten uorl Amtern 

Schleswi g-llolstein im Il.md 

Abkllr;,ungen 

ll ................................................................... Durchschnlll 

- 1n einem Tobellenfach .................................... nilhts 

Seite 

332 
332 
333 

333 

33~ 

334 
334 

335 
336 
336 
336 

337 
337 
337 

338·339 
339 
340 
341 

342 
342 

M2 

345 
'346·349 

349 
349 

350·351 

352 

0 bzw. 0,0 ln einem Tobellenfach mehr als ntl hts, aber weniger als d e kleinste ~:inheit, die io 
der hetzeHenden Tabelle r.ur Oarstellung gebracht werden kann • 

• in elnem Tnbellenfncb ..................................... Angabe n1ch1 mllglich , we1l ketn 1\achweis vorhnndon oder eine 
Vergleichbarkeit der Zahlen mcht gegehen oder die Frngcstcl· 
lung sinnlos ist • 

... lo einem Tabellenfach ................................... d1c betreffenden Ansahen könneo erstellt werden, liegen aber 
für die in Frage kol!llllendc Zeit noch nicht v<>r. 

p ................................................................... vorlllufige Zahlen. 

r ................................. .................... .............. J..,rlchtigte Zahlrn. 

Dit• KIIISsenantervalle rechnen- sofCJn nicht anders ongegchr.n -eins< hliesslic/1 der unterl'n, ausschlil".sslich rler 
oberen Grenz!" (:r:.ll. S- 10 bedeutet "von 5 b1s unter 10•). 

Klr.ioe Oifferenzen in den Addi11onen unrl Het:ugst:ablen <'rgeben stclr l'urch ,\brundungen, da den llechnungcu imrner 
dle ungelcürzt"n Zahlen zugrunde liegen. 

Oie Zahlen, die keine besoodcre ~elleoangabe tragen, sind irn Stntistiscbcn Landesamt erstl'lh. 
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BEVÖLKERUNG 

Fortgcsdmc:bc:nc Bevölkerungszahl 

darunter 

Personen ait lohnsitz am 1.9.1939 u 1 l Verällderung 

lohn- den de~tachen Oatgebieten2) 
der Iohnbevölkerung 

Zeit bevö lkerung der sowjet. Zone gegenüber 
KreWreie 

unter !reader Verwaltung 
und llerlill 1939 3) 

und de• Auale.nd 
Städte und "Hai&& tvertriabene" "Zuge'lfßnderte" 

Kruae 

ebsolu t in vH der 
abeo1~t 

iJ1 vB der absolut in vB lobnbeYdlk. Yobnbevölk. 

1 2 i 4 5 6 7 

Vz. 17.11ai 1939}) 1 ~89 Oll 
Vz. 29. Oltt. 1946 2 573 180 + 984 169 + 61,9 
Vz. 13. Sept. 1950 2 594 648 856 94} }},0 13} 918 ;,2 + 1 005 637 + 6},} 

19524) llaJ. 2 46} 460 757 710 30,8 1}1 2}9 5o} + 874 449 + 55,0 
Juni 2 458 895 753 627 }0,6 1}1 }10 5,} + 669 884 + 54.7 
Juli 2 45} 951 749 911 }0,6 1}1 437 5,4 + 864 940 + 54.4 
August 2 449 066 746 445 }0,5 1}1 576 ~.4 + 860 055 + 54,1 
September 2 442 682 742 204 }0,4 131 496 5,4 + 853 871 + 53.7 
Oktober 2 436 867 D8 158 }0,3 131 509 5,4 + 84 7 856 + 53,4 
November 2 4)0 204 7.H 448 )0,2 131 450 5.4 + 841 193 .. 52,9 
Daza•ber 2 4U 978 729 074 }0,1 131 473 5.4 + 8}5 967 I .. 52,6 

195)4) JIUlUör 2 419 }16 725 126 ~o,o 131 4}0 5.4 + 8}0 305 + 52,} 
Februar 2 .ollt 17) 721 6}4 29,9 1}1 353 5.4 .. 825 164 + 51,9 
llärz 2 408 828 717 820 29,8 lH 505 5.5 + 819 817 .. 51,6 

April 2 401 962 712 468 29,7 131 667 5,5 .. 812 951 .. 51,2 
ll&i 2 394 }06 706 }07 29,5 1}1 5}} 5.5 .. 805 295 + 50,7 

davon I Flansburg 98 719 2} 582 23,9 5 911 6,0 + 27 848 + 39.3 
Kiel 2DO 952 49 929 19,1 14 254 5.5 - 12 783 - 4.7 
Lübool< 2}1 634 69 355 29,9 18 537 e,o + 76 815 .. 49,6 
NeUIIIInater 7} 63} 19 273 26,2 3 951 5.4 + 19 5}9 .. }6,1 

l'ckernforde 75 595 27 125 35.9 } 854 ~.1 + 32 800 + 76,6 
Eidere;adt 22 482 5 296 2},6 1 159 5,2 + 7 346 + 48,5 
&.'utin 94 875 H 791 35,6 7 131 7.5 + 43 }74 + 84,2 
Flenaburg-t.und 68 351 19 954 29,2 2 645 3,9 + 2} 677 + 53,0 

Hzgt.Lauenburg 1H 980 49 618 36,0 10 836 7,9 + 65 170 + 89,5 
Huaum 68 6}} 15 366 22,4 2 658 },9 + 21 157 + 44,6 
Norderditlua. 67 502 20 184 29,9 2 922 4,3 + 2} 155 + 52,2 
01denburg 88 997 29 969 33.7 5 492 6,2 + 36 043 + 68,1 

Pinneberg 191 826 bO 615 }1,6 I 8 }23 4.3 + 80 413 + 72,2 
P1ön ll} 900 33 817 2!1,7 6 017 5,3 + 46 466 + 68,9 
Rendaburg 167 584 52 157 }1,1 I 7 404 4.4 + 68 250 + 68,7 
Schleswig lll 925 31 'H7 

I 
~8.5 5 197 4,6 .. ~4 330 .. 44,2 

Sogeberg 100 034 }4 445 34.4 5 664 5.7 + 46 298 + 66,2 
SLeinburg 135 9d9 44 991 }},1 5 846 4.3 .. 49 808 + 57,8 
StoriiUlrn 137 ;8o 46 072 I n.5 

I 
7 291 5,} + 69 691 .. 102,7 

Suderd1tllll. 84 }12 24 845 29,5 3 20} },8 + 30 }22 + 56,2 
Sudtondern 61 84} 13 986 i 22,6 3 238 5,2 + 15 576 + 33.1 

1) diese Zanlen sind verglei<>hbar .mit den ''l!eimatvertriebenen"- und "Zuge;oatuierten"-Zahlen der anderen Bundesländer 
2) Gebl9tsetand 31.1~.1937 3) jet;iger Gebietea;nnd 4) Stand l'nde dee llonata 

Umsiedlung von Heimatvcrtnebenen 

llmsiedler davon Aufnahmelander 

ZoU ins-
daruntar Trans-! Einzel- un- llordrhoi n- Jladea- Rhein18Jid- Hessen H&~~bu.rg Bremen 

gesamt Brwerba- port- golankhs Westfalen WUrttvabg. Pfah 
personen umaied1or Verfll.hren 

l 2 3 4 5 6 1 8 9 10 ll 

1949/50 113 801 81 970 9 182 . a) 20 482 49 682 35 993 4 072 2 616 956 
1951 45 186 16 160 27 710 16 921 555 25 055 11 190 4 852 1 131 2 779 179 
1952 52 279 19 187 37 791 10 305 4 183 29 858 13 968 1 579 1 163 5 451 260 

1952 Juli 5 475 2 029 4 00} 1 030 442 ) 582 985 }20 106 459 23 
August 4 184 l 494 2 447 I 1 369 }68 2 282 766 144 174 807 

I 
11 

Septe11ber 5 179 1 961 } 85} l 012 }14 2 555 1 583 163 103 753 22 

Oktober 5 740 2 108 4 179 i 1 120 441 3 077 1 662 108 109 746 I }8 
November b 139 2 224 4 542 ' 568 1 029 } }00 1 705 188 153 76} }0 
Dezeaber 7 204 2 7}1 6 159 548 497 5 579 1 069 46 65 436 9 

195} Janutt.r 5 475 1 999 .3 8}6 697 942 3 723 846 60 115 677 54 
Februar 5 100 1 976 ' 670 1 Oll 419 ; 595 740 56 134 556 17 
llarz 6 438 2 461 4 592 1 350 496 4 888 908 93 80 427 42 

April 6 112 2 }}8 4 954 919 2~9 4 651 649 11.3 165 516 18 
Mai e 920 3 29} 7 8}9 660 421 6 }84 1 an 65 125 435 38 
Juni 9 404 3 474 8 607 743 54 6 919 1 975 49 33 409 19 

Juli 8 250 ; 129 • 7 1112 798 40 5 648 2 027 69 102 }66 38 

a) 22 64~ Anrechnungställe 
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N~rurl11:hc lk\ölkrrungsbcwc~ng 

Kho- ! Gtl•torben• ••hr hw, oonigor 

ochlie.I!UJl&OA Leben~eboreno (ohnv 'l'otge~orono) a:e:boren als 

tot-
.s:oetorbon 

au! au! c!ana11tor ,.~<>- l aur d.&rUntor ! Ruf ZoH abao- 1 000 hblo- 1 000 WU!hollch rec• abao- I 000 unt..- .l Ja.hr oho- 1 000 
1ut Klmr. lut Eimr. I "ho- J •ur 100 1at I Eiaw, aho- I au! 100 lut Elnw. 

und und 1ut Lebond- und lut Lebend• llnd 
1 Jahr l Jahr nborene 1Jahr I r.oborono I 1 Jahr 

I l J 4 5 6 !_ 8 9 10 l 11 12 I 1' 

19}8 g 1 21C 9.4 2 800 1,7 194 6,9 61 1 4} 11,2 150 
I 

~.4 • 1 }61 + 10,S 
194~ 1 684 . ~ ' 100 17,2 599 1],} ' 199 n,1 5}} H,1 - 690 - },9 
194• " 1 600 o,, , 831 17,7 1H 19,7 8? ' 1}4 14,5 }7~ ,8 . 697 . },2 
1947 " • 197 9.9 } 748 16,8 4H 1a,6 "8 2 610 .1,7 ~u& 6,2 • 1 1}8 . 5.1 
1948 ~ 2 ,11 10,1 } 811 6, 390 10,4 81 2 092 9.1 d~ 6,1 • 1 719 . 7.5 
1949 z 062 ,1 } 701 16,4 ,96 10,7 6 1 995 B,B 187 I 5.0 • 1 71} . 7.6 
1950 ~ 2 078 9,6 ' 447 15.& 40} 11,7 68 2 059 9.5 i./2 5,0 • 1 }8e . 6.4 
1951 ~ 1 876 6,9 ' 170 15,1 375 Ll,B 6ß 2 114 10,1 147 4.6 • 1 057 . 5,0 
1952 1 6}4 8,0 2 971 14.5 }}2 ll,c. 0 2 028 9.9 125 4,2 . 94} . 4,6 

I 
1952 Juni I }50 6,7 2 9S} 4,6 "0 11,2 61 1 697 9.4 :H9 4,0 • I 056 . s.z 

Juli 1 ~19 7d 2 956 .14,2' }20 10,8 5a 1 805 8,6 lU 4.1 • 1 151 . 5.5 
Aucuo t I 968 9,4 2 848 1,,7 274 9,6 62 1 842 8,8 100 ,, 5 • I 006 . 4.8 
wepte•ber 1 660 e,z 2 860 4,Z 299 10,5 4} 1 o2a 911 109 },8 • 1 0)2 • 5,1 

Oktober I 760 8,) z 688 1},0 }04 11,} 6' 1 898 9.1 106 ,,9 . 7~0 . ,,8 
Jtoveaber 1 754 6,8 2 62} 15,1 219 10,6 5' 1 983 q,o 99 ,,8 . 640 . },2 
Dezeaber 1 962 9.5 :z 794 1},5 H 11,4 2 246 10,9 1.1 4,, . 548 · . l, 7 

1.953 Januu 901 4.4 2 679 14,0 }5) 1 ,, ~, 2 l52 10,9 1·9 4.5 • 621 • },0 
Febn1a.r 1 040 5.b z 76} 14,9 29. 10,6 5} 2 117 11,4 116 4.< . 646 . ,,, 
J.l.iira 1 280 6,2 ' 101 15,1 }71 10,4 6 2 44b 1.,9 1}4 4.} . 6'5 . },2 
Aprll 1 475 7.S l 95:1 14., }19 10,9 6 2 044 10,} 109 

'· 7 
. 915 . 4,6 

llai 2 141 10,5 } 071 15,1 ,05 'l,'l 50 1 956 9,6 

I 
118 },0 • 1 115 . s.s 

J"ni 
1 ~16 I 6,2. 2 897 14.7 }02 I 10,4 6 1 962 10,0 1)~ 4,0 . 935 . 4oB 

4anant•r 1) 

I 1n 460 ,,6 F..elllat.Yertr. . 895 15.4 lZI 1},5 7.9 'z . 435 1 • 7.5 

1) .Per•onen alt Wohnalta aa 1.9. 9}Q in den deute bell Oat,;eb1eten unter freadar Ve.r.altuq und .111 Aueland •o•a1t cleutach•r Stu\aanteb ris
k•it 

Lu.ngon- un1 
kohlkopr-Tbo 

Zeit &U! 
abao- 10 000 

lol Ein-
wobn•r 

1 2 

1952 Juli 9~~ ).9 
Aucuat 68 2,8 
Sopt .. 'ber 514 2,1 
Oktober •52 2, 7 
loveaber 594 •• 4 
Dea•aber 474 l,O 

195} Januar 471 1,9 
Pebl"\lar •• •• 7 
llära 57~ ••• 
lpril 45) 1,9 
!Iai 460 1,9 
Jlllll 519 <.4 
Juli 554 z.~ 

ZeH1 ) 
lna-

gesamt I 
I 

1,52 \lleDOt I 4 9}q : 
September 116 854 

Ok.\ober 1 1 859 
loveaber 1)2 713 
Deaeaber I ~ }8 

.1.955 Januu 1 A 161 
F•bru&r 16, 451 
nr. 1}• 12b 

April 1 4 514 
llai lH 724 
Junl 107 47 
Juli 88;)() 
Aupot 91 1~7•1 ! 

I 

I 

GESUNDH EITSWESE/1.1 
Wrchtrgstc mcldepllrchrrge Kr.mkhc1ten (Neutrk .,h ,gcn) 

'l')'phue und I ue.harlar.h .llifhtberle l'ar .. typhu 

abao• 
lut 

~ 

60 
84 
84 

62 
56 
51 

26 
26 
~6 

28 
45 
79 

94 

I auf 
.. ur 

10 00 abao- 10 000 ab•o-
l:i - lut Ein- 1ot 

j •ohnor wohnc:r 
4 5 l 

I 
0, 1H o, 61 
0.1 09 o, 4 
o,, )0 I, 70 
0,} }11 ... 
0, 6 ... H 
o •• 1 ~ ll, ) 

0, 157 0,6 
0,1 115 o.~ • 
0, 16 0,9 

o. 157 0,7 
0, 207 v.!1 4) 
o. l05 0,9 46 

I 0,4 200 o,e 72 

ARBEITSMARKT 
Ent,.1ddung des t\rherrsmarkrcs 

auf 
10 000 
Ein-

•ohner 
8 

0,2 
I 0,2 

0,} 

0,2 
0,2 
0,2 

o, 
0,1 
ll,. 

I 
0, ~ 
0, 
o.~ 

0,) 

CeachlouhtaiU'nnkhel ten 

Gonorrbo• S7philb 

I .... r Al:! 
abao- 10 000 abao• 10 000 
1ut !:in- lut Ein-

•oh.n•r •aluler 
9 10 1 12 

210 I 0,9 59 0,2 
295 1, ~9 o, 
-~b 0,8 43 0,2 

241 1,0 42 0,2 
184 o,8 59 I 0,2 
180 0,7 51 0,2 

.e1 0,7 ~0 0,2 
150 0,6 59 0,2 
1~2 O,b }6 0,2 

157 0,7 55 0,2 

I 
• 4 o, )2 0,1 
141 0,6 }5 0,1 

155 0,11 55 I 
o,. 

ArboH loeo te lJ.enbeae t zunr•n O!!one Stellen ... Bericbt111onat 

d...,...Jnter J• lUO iaa- I darunter 1IUI- 4a.runt.er 

P1D•btlln,;c~ )5) 
Arbeit-

t;ea&l!t I «• &llt weiblich nohaor 4) weiblich weiblich 

2 } 4 ' 6 6 

41 }02 6} 44 16,0 27 .oc 10 565 ' }5 1 695 
}9 780 60 718 1~.4 <9 .. 68 H 972 } I } 1 8.!} 

}8 Bl~ 61 8e4 15,6 24 43 9 848 21 1 486 
41 107 66 ~91 17, 18 ,, 7 196 978 1 0}6 
44 }67 15 4' 21,5 12 1165 4 141 1 ~47 06 

44 791 75 ~~ 21,9 16 86 6 HO • }6} 1 }92 
., .51 n 42} Zl,' 17 l4 5 12} 4o6 l }96 
40 505 'l 41 17, •' 4b 01 ~ 047 • 728 

H 704 s~ ~~ .l.b,4 2' 2' 8 621 4 734 2 ~90 
58 812 54 049 1~.8 ll 88 7 \4~ 4 719 2 627 
35 27' 48 '67 14,1 11 ~5~ 12 99} ~OB 814 

'2 408 4} 9 I 1?,9 ~~ 41 
I 17 101 4 74) l 6b6 

}0 ~95 
40 ··~ u;9 4 045 11 52' 4 5U I 2 60< 

1) St&nd Ell4o du )I nate 2) llei .. atYertriobene sowu ~ugowo.ndorlo auo dar ruuiachon ono oinaohl. B<lrlin )) ab Don•bor b5• werden 
1111r l!ei••hertrlobane (ohno Z~gowandarte) auegc-.loun 4) b ochliftlgto und o.rbeita1oo; .lrbeHer, Ange•hllto llnd l!ea~~to 
a) auUordom ln den Durohgllngel"'lorn Iontorf 2 606 und 81ankeuoo bei LUbock 1204 ...-boHolo .. Sowjotsonon!IU hUill€• •ur 'reltono1'11ittlung 
naob llor4rhoin-'reetralon 
Qu•lle 1 LandeaR.rbei t.Billl\ 
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Unrc:nrüo:ungscmpfängcr 

Baup\un\eretütsungeemp!Knger 

insgeeamt dJlYOn in der 
davon .&rboiteloaon- Unter-

vcreioherune .&rbeiteloeen!uraorga stützte 
Zeitl) je 100 E.ura-

abeo- Arbeite- darunter arbeiter 
1ut lllänn- weib- TU TB 

lieh lieh loso ina- der ins- der Dauerarbe1taloae ~ 

j 
~;eaaat Sp. 1 geaact Sp. 1 ine- vU dor 

f>t18a&t Sp. 7 

1 I 2 } 4 5 6 7 8 9 10 11 

1952 tuguet 107 76~ 

' 

75 504 52 259 86,~ 19 426 18,0 88 :5H 82,0 56 )80 66,1 1 677 
September 10} 154 72 258 }0 696 86,8 18 478 17.9 84 676 82,1 57 954 68,4 677 
Oktober 106 757 75 641 }1 116 87,6 21 }22 20,0 65 435 eo,o 56 614 66,} .n8 
November 114 074 

I 
81 249 }2 625 86,0 26 400 2},1 87 674 76,9 56 682 64,7 792 

D &ellber 14.5 915 107 670 }6 245 87,1 45 690 }1,7 98 225 66,,5 59 576 60,7 932 

1953 Januar 156 697 118 096 }8 601 9},2 5.5 460 }4,1 10} 2}7 65.9 60 469 58,6 998 
Februar 151 945 116211 35 7}4 93,0 46 }25 }1,8 10} 620 68,2 60 791 58,7 1 .519 
Kär• 120 416 87 343 

'' on 
91,8 27 101 22,5 9} }15 71.5 55 981 60,0 1 110 

tpril 11} 280 eo 714 }2 566 91,0 24 200 21,4 89 080 78,6 51 5.56 57.9 1 897 
llai 107 881 76 5B }'l. }OB 90,1 22 }56 20,7 85 525 79 • .5 48 705 56,9 695 
Jlllli 96 946 67 816 29 1,50 90,2 18 662 19,5 76 O!i4 80,5 44 928 57,6 776 
Juli 90 51~~ 6} 567 26 952 91,6 17 962 19,8 72 557 80,2 41 255 56,9 420 
.&nguet 82 261 57 00} 25 258 90,2 17 241 21,0 65 020 79,0 44 218 6e,o 250 

1) Stand Endo dou ~ona~o 2) Uber 52 Wochen unteratUt&te A1fu-Empfänf;er 
a) einacb1. ~ 810 Hauptunteratutzuncaecp!&nger in den Durchgangelagern Wentorr und Blankenaas bei Lübeok 
~alle& Landaaarbeitaemt 

Arbcrrslosc: und offene Srdlc:n nach Berufsgruppen 
- St•nd }1. Auguat 195} -

.&rboitoloae 

Beruhgruppen abeo-
lut in •B 

1 2 

Ackorbauer. TierzUcbter, Gartenbauer e 40e 9,2 
Forst-, Jnßd- und Fiachereiberu!a 1 121 1,2 
Borgainniache Berufe .59 0,0 
Steincewinner und -verarbeiter, Keramiker 44.5 0,5 
Oleamacbar 51 0,1 
Bauberufe 5 689 6,2 
We~a11erseuger und .. yera.rbeiter 6405 7,0 
Elektrikor 1 120 1,2 
Chemiowerk.er 293 0,3 
E.unatato!!verarbeiter 8 o,o 
HolzTererbe1ter und &Ußehörige Berufe 2 292 2,5 
Papierberateller und -verarbeiter 276 o,, 
Craphiaohe Berufe 465 o,s 
Taxti1hera~aller und -Yerarbeiter 4 215 4,6 
Lederhera teller, Leder- und i'ell vararbei ior 1 925 2,1 
Nahrung•- und CenuBm1tte1herateller 4 732 5,2 
Hil!aberufe der Stof!erae~~ und -••rarboitung 8 728 9,6 
Incenieuro und 'l'echni.ker 891 1,0 
Teohniacbe Sonder!achkrii.!te 139 0,2 
Waachiaiotea und augehörige Beruh no 1,1 
lau!minniache Beru!e 7 420 8,1 
Verkehraberure 7 098 7,8 
Bauaeirtachaftliche Berufe 2 114 2,, 
ReilliguJ:18aberu!e 3 569 3.9 
Geoundbeitedienat und Xbrperpf1egeberu!e 1 114 1,2 
Vo1kap!1egeberu!e 45 o,o 
Verwa1tu~o- und BQroberu!e 5 570 5.9 
Rechte- und Sioherheitawahrer 330 0,4 
.Die ... t- und 'l'&c:hberu1'e 1 910 2,1 
Erziehungs- und Lehrberufe, See1eorger 310 0,5 
Bi1duJ:18a• und Forachungaberufe 183 0,2 
Künet1eriecba Beru!e 1 229 1,3 
Beru!atät1ge ohne nähoro Angabe dee Barure 12 255 13,4 

Säetliehe Berufegruppen 91 157 100 

dageg~n ~1. Auguat 1952 124 9.59 . 
Qualle& Lendeaarbei~aamt 
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O!!ene Stellen 

darunter 
ina-

darunter 
eii.nn-ei.nn- ll'uamt 

lieh lieh 

3 4 5 

7 258 2 087 1 219 
1 008 12 12 

50 8 8 
.542 1 7 
36 - -

5 684 291 291 
5 966 119 119 
1 071 4 4 

181 7 6 
2 - -

2 148 29 29 
97 - -

334 29 24 
1 682 95 5 
1 715 4 3 
2 240 106 31 
5 816 60 25 

884 16 16 
104 1 1 
970 1 1 

4 580 107 « 
6 495 51 41 

5 1 24} -
165 }6 -
614 80 9 
12 - -

2 9,8 83 10 
271 1 -

1 788 ll ll 
109 24 -
127 - -

1 091 4 4 
4 697 - -

60 462 4 522 1 920 

6} 6}7 5 }}5 1 440 



ICrehtreie 
Stidte und 

ltrehe 

.Fhneburg 
Kiel 
LfJbeok 
Neulrilnehr 

Ec1<ernförde 
Eiderahdt 
Eutln 
.Flena burg-Land 

Hzgt.Lauenburg 
Uuau• 
Norderdithmara~nen 

Oldenburg 

Pinneberg 
Plön 
Rondeburg 
Sohleewig 

Segeberg 
St inburg 
Stor.&rn 
SUderdithcarachan 
Sl.idtondorn --
1nage a•t 

dagegen 
Voraohlitzung 
Juli 1952 

Kraiafreia 

LANDWIRTSCHAFT 
&nte\·orschatwng für Gctrc1de, frt.hkJrtoffdn, Ölfrudttc und Flachs, Wadtstumsstand 

Zweite Vorachatzung - Ende Juli 195:5 -

ErnteYorachätzung 

Winter- I Sa.er- Winter- I Sommer- Winter- I so ... er- llafer 
roggen wehen gerate 

da/t.». 
1 2 I ~ 4 5 6 7 

2~.9 21,6 29,0 25,:5 27.5 24,6 26,2 
26,9 22,8 32,0 29,} }0, .. 27.4 }0, 3 
2},9 21,6 29,0 25.~ 27.') 24,6 26,2 
10,4 16,9 I - l7 ,8 21,6 21,2 19,9 

24,9 21,1 }l ,} n.a 29,} 26,3 28,) 
28,2 21,} }3,} }1,0 }0,13 27.9 29,1 
.,5,9 22,4 }1,5 26,5 29,7 2t),9 29,} 
21,0 19,1 }1,6 28,4 29,'( 25.4 25,9 

2},5 20,5 }0,5 27.7 28,9 25,6 26,8 
20,4 18,6 }2,0 }0,0 }0,1> .14,9 24,0 
22,} 21,1 }},} }1,0 }l, 26,4 27.9 
27,4 21,8 }},2 }0,5 }0,1 28,1 }0,5 
21,1 18,8 }l,} I 25,7 29,0 25,4 I 24,} 
2c,o 22,0 }1,9 .!8,9 29.7 26,9 29.5 I 
<11,0 18,9 29,9 

' 
24,} Z7,B 24,6 23.7 

21,6 13,1 }0,7 26,9 29,1 25.4 I 25,2 

21,5 18,2 }0.4 l 25,6 
I 

28,8 .?4,1 24,6 
22,0 19,5 .n.5 29,9 

I 

}0,7 27,0 26,7 
2},8 20,6 }1,1 27,2 29,~ 24,8 26,7 
21,8 19,8 n.4 }0,5 }1,0 26,8 27,6 
20,5 18,8 ,0,1 26,4 2o,:. 24,9 25,0 

1--
22,6 19,4 }1,8 29,0 2q,7 26,5 l6,6 . 
12,4 18,5 }0,8 ?7<,6 29,7 25,9 25,4 

noch• Erntevorachät~ung 

Fri.lh- Winter- I So11111er- i!inter- .1 Sommer-

Winter- I so ... er-

•enggetreide 

8 9 

27.7 26,0 
26,8 2~,0 
20,0 24,0 - I 21,0 

21.3 I 28,5 
28,0 25,7 

Z7 ·' 
28,6 

27 '7 24 ,o 

- ! 25,7 
25,5 2},5 
25,0 27,8 
}l,O }1,6 
20,2 2},5 
27.5 I 28,5 

I 25,7 24,} 
I i!5,5 I 24,8 

22,4 24,0 
25,0 24,7 
20,5 25,8 
2},0 24,8 

i 24,0 2,,5 

I 
25,8 25,5 

27,7 2},9 

Flache 
Städte und kartotrein 

Krdee rapa rüb .. n Rohetongel Samen 

dz/ha 

10 ll 12 1} 14 

Flaneburg 1}4 - - - -
1Ch1 160 - - - -
Ulbeck 147 17,0 - - -
lleiL'IIi!nahr 155 - - - -
Eckernförde 158 20,6 15,8 15,0 14,0 
Ei<1eretedt 1}0 19,} 20,0 - -
EuUn .25 I 1'1,1 10,0 1},5 -
F 1e na bur g-:.an d 1}4 19,0 17,2 19,1 10,0 
Ragt. Lauenburg 127 • 19,1 16,0 10,0 -
Hueu• 125 20,5 18,5 19,1 -
Xorderdithaarachen l.t} 20,7 14,8 21,5 -
Oldenburg 142 19,5 1},7 17,9 -
Pinneberg 1}} 10,0 16,7 I - - I 
P1ön 150 16,0 17,} 12,7 -
Rondeburg 1}8 12,0 12,0 16,7 H,O 
Sohleewig 1}5 20,6 - - -
Sageberg 125 19,0 12,7 21,0 14,0 
Steinburg 144 16,5 14,0 I 19,1 -
Storma.rn 116 19,2 - 16,; -
SUderdlthaaroohon 152 21,1 - 21,5 -
Südtendern 158 16,0 16,6 16,7 11,5 

1negea...,t 1}6 18,5 15,} 
I 

15,6 12,5 
dagegen 

VoracblitzuJit' 
JuU 1952 142 20,1 16,0 I 15,2 17,8 

Wachatu ... at&nd (Koten1)} 

Zeit Körner- Erbaen .lcker- l'icken Spitl<a.J'o Zucker- Putter- Kohl- Klee Lu-
ma1a bohnen totre1n rllben rfJben rfJben ••rne 

1 2 I } 4 5 6 7 8 9 10 

Juli 195} 2,4 

1 

2,7 2,4 2,5 2,7 2,6 2,5 2,5 2,6 2,5 

dagegen 
Juli 1952 2,8 2,7 2,7 2,6 2,5 2,6 2,5 2,6 2,6 2,7 

1} BegutaobtungazitCern• l - aebr «Uto 2 • gut, ) • mittel, 4 - sering, 5 • auhr gering 

Niedereoh1ige in YH aller Beurteilungen• Juli 1953• mu gering • 2, auere1ch~nd • 70, zu hoch • 28 
Juli 1952• zu serir.g - 7, auereichund - 82, zu hoch • U 
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15 16 

49,0 7,0 - -
52,0 8,0 - -
42,5 7.5 - -40,7 6,6 
49,0 7,0 

4},0 7,0 
62,0 8,0 
60,0 10,0 
58,1 8,1 

- -
61,8 0,6 
62,0 

I 
8,0 

47.7 9.7 
46,0 9,0 
56,0 g,o 
45,0 5,0 
56,0 9,0 
55.5 7.5 

5},2 8,} 

41.9 8,9 

Whun Vieh- 1'ab&lr. 
weiclon 

ll 12 l} 

2,7 2,7 2,5 

2,9 2,9 },0 



Zoi\ Dauer-
•e·ißkohl 

1 

A\tgtll>t 195} 2,4 

d.ll.gegen 
Augus• 1952 2,} 

Wnchstunl5>tand. Ernrcvorsdüt::un~: und cndt:ultigc &ntcsch;itwng des Gcmuscs 
- l:.nd• ÄußU.st 195 3 -

Wachs tumua tand. ( liotenl)) 

Da.ue.r- llauar- Cl"Unkobl R.o1;enk.oh.l. .Jput.- S]lllt-
rotkohl -.innn;;l<oh1 blW>cnkolll kohll'sbi 

2 ~ " :; 6 1 

2,4 2, d 2,} 2,4 z•r 2,5 

2,4 Z,J 2,4 2, 5 2, 7 2,5 

Späte 
MOhren. 

a 

2, 4 

2,4 

l) BegutnolltungnUrarn: l • aohr guL, 2 • guL, } • m:I.Hel, 4 • jler1JI&, ' • ael.r gerins 

.ErntevorachJt t~u~g 

I! e. :r b 8 t - So.mmftl"- und Z.-:J.ebeln 
Zelt woillkohl J ro~kobl J wireinskahl HerbstY.opf"..1ut (FnlhJa.hroauoaaat) 

uftw. 
1 2 ~ 4 5 

t.asuot 195~ 659 592 }54 1~4 211 

dase.gen 
end&iil tige Ern-;e-

echätzun.g 195? 56~ }07 Z74 ~29 U} 

En<lgiJ 1 tige U"!H<>schli.h\lng 

Ste.ckape:bo-
fiU.schbohnen I Stallj(anbohnen Einleoc:egu.t"xe.n 

~wiebeln (_.uoh l'runk- ode:· zea (a.,oh Solu•lotten) .FeutrrbohnAn) 
e;~.n.aQhl. ·Ra.chBbohnen 

dz/ha 

1 2 . 3 ·1 

AUguo' 195, l}7 95 l}O 160 

dnlf$gM 
Erntevorechti.taung JUl.i 195} ll} ~' 110 1}6 
en~g\lltige Ernte-

so>Wlt'OUlliJ 1952 123 B2 90 100 

Rote 
Rüben 

~ 

2,4 

2,4 

·romat.en 

6 

21~ 

160 

Satuüprxe-n 

5 

226 

147 

102 

ila>h ~evors<:hk t+z.U.ft&" Endglil tige &rnteoohll.toung 

Äpf<tl Birnen Pflauman1 llirabellen., Aprikooen P!ireiolle Sauer- RiiDbeoran 
.Lnsgesamt i.nsgeeag~ 2.wetttche-n ReneY.:lod.en kirschen. 

er- -.or- er- VOJ"- ··- V'or- ··- vor- er- vor- er- YOr- or- Ertrag bebtt.ut.e Er traB Zo11; trJ>g- tNg- aue- trag- t11J8- trllß- aus- tr"t(- trag- tr .. g-aus- auo- a~o- Jo }!'läche je 
f'ä.bip ei<>htl. f&hi.6e u.tch1il. f4h>ge siohtl. fii.hig& sioht1. f4big0' dnbU. fu.llige aJ.ohtl fUhig& 
].ii.ltme Ertras Bäwae Erlrag Bäume ErtrAj! Biium.e l:!rtrag :&B.wae Ertrag Bliwoo E.rtr""'B Bäume Baum "" !) !e B&u..m 1) Je llao" l) e Baum 1) je Baum 1) je Baum 1) Je ßa.um 1) 

"" kg 
1/.g l<g kg leg k.g .kg q• 

1 2 J ·I 5 6 7 8 9 10 11 12 1} 14 1~ l6 

Auguot 195} 1 66~ 065 29,6 49Ö 5}0 24.9 516 09/o J.S,t> 50 505 U,6 1 5'.7 4.4 19 948 4,1 ~21 224- Q,O 1 524 27< 1,2 

eingegen 
endgültige Lrntej 

sohh tZUJI& 1952 }0,1 }!, l 14,1 9,1 6,0 5.4 12.2 1,, 

1) llB.Oh deJ' Obotbaumollhlun/5 1951 

Mil.:hcrzcUI!IIng U11d M.tdwcrw~ndung 

Srze~gung von Kubmilch Verwe:nriun& dar K\lhmiloh (Voll.,llch) 

K1.1eh.er t.rag 
a.n J4olk-ereien 1m o,igu:non u.nm~ tt•Har .." Vdrarbst ~et 111 lli.loh• ve:r.t"Uttllrt 

Z"i;t kubt 
Je Kuh 

ins- u.nd ll.S.ndler lia11ahd t Ve:z:brauchar Hau•hhlt 4es 
im Cf,&- ß8tiWDt gnlie.fotrt Yerbrauoht al>geaetzt KUJ>Iuü tors 

Jlona.t li.eh 

in 1000 kg +. t vH t vfl L vn t vn t vll 

1 2 ) 4 5 6 1 8 9 10 11 l2 u 14 

1952 Juli 4}9,5 376 1~.1 165 191 147 666 89,4 6 458 3,9 7 924 4,8 2 768 1,7 '55 0,2 
Auguol 4'7 .4 ,26 10,$ 142 718 127 202 B9,1 4 549 },2 7 ':114 5,6 2 B8 1,9 )15 0,2 
Sept.etn'b"J-r 4H,2 261 8,7 114 000 ~9 ,94 87,2 4 }91 ,,9 7 H7 6,4 2522 ~,2 346 0.3 

Oktober 4}8,4 215 6,9 )!4 141 79 B07 B4,8 5 }~1 5.7 6 516 6,9 2 1.}7 Zd l90 0.} 
Nov.em,ber 4}9,0 215 7,2 94 293 78 987 a,,s 6 680 7,1 6 ~51 6,6 2 097 2,2 278 o,, 
Det.amOa.r 450,6 232 7,) 104 713 66 697 82,8 8672 8,} 6 7BO 6,S 2 262 2,1 }02 o,' 

195} Jllnl1ar 4!>0,9 24} 7,5 10\' <.>92 92 046 8},9 5 '(i!l e,o 6 51.0 5.9 2 162 2,0 25} 0,2 
Februar 451,8 2}6 8,4 106 572 88 820 83,} 8 695 8,} 6 473 6,1 2 000 1,9 ,84 0,4 
IIO.r• 451,} }24 10,5 146 2}8 12} }59 84d 12 4ll 8,5 1 765 5.} 2 }16 1,6 }87 0,} 

April 451,1 "o 11,7 158 091 136 H2 86,} 11 }94 7,2 7 6?1 4,8 2 404 1,5 }00 0,2 
l!Ai 449.2 440 14,2 197 5}2 175 944 89,1 10 562 5,} 1 86B 4,0 2 851 1,4 J07 0,2 
Jw>i 450,0 425 14,2 191 271 l7} 275 90,6 7 0}8 }, 7 7 819 4,1 2 BOO 1,4 ,,9 0,2 

Jl>li 4~9.9 }64 12,4 172 558 156 504 90,7 5 208 },0 1 752 4.; 2 786 1,6 }08 0,2 
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Zeit 

1952 Juli 
lU&IUt 

ept,ecber 

Oktober 
Hovuber 
Dese•ber 

195} Januo.r2 ) 

rrnruo.r 
llii.n 

Aprll 
llal 
Juni 

Juli 

tolt 

1952 Jllli 
lu!lll•t 
5ept.esber 

Olr.tobor 
No••11ber 
U.aftl~r 

1955 J..,.......2 ) 

Februar 
ILü-o 

Aprll 
11&1 
Juni 

Jllli 

Zoit 

1952 Juli 
Auguot 
Septober 

Oktober 
tioYeaber 
De~t•l>or 

195, Jamar2 ) 

febru&r 
Kara 

April 
Mal 
Juni 

Jllli 

-

INDUSTRIE 

Bctncbc und Bcsdüftigrc m dtr Industrie' 

ta-!aOto :S.echlU'tlgto 
d.aYon 

:S.triobe .. Inhaber, lngoatol Ue .t.rboHer 
llon.at. ecie ohlacbl. ull!a. Lehrlinc• einachl. ce••rbl. Lehrlill6• 

1na- davon ina-

(örtU<ho 1IUI- Ct'OAilt . ..,."_ ••1b-
ceaa~~t 

Einhol\on) ceaa.mt lieb lieh 

1 ' ' 4 ~ 6 

1 782 12Q 050 19 6oo I) 670 5 990 100 }90 
1 775 121 675 19 8}8 1} 842 ' 996 101 8}7 
1 170 12} 977 19 794 1} 769 6 025 104 18} 

1 76} 124 }49 19 64} 1~ 610 6 03) 104 706 
l 757 122 }87 l~ 687 1} 61} 6 074 102 700 
1 754 117 686 19 656 l} 620 6 0}6 98 0}0 

1 7}9 
116 "' 

19 488 L\_411 6 Oll _j_6 642 

~m 117 ~~! !~ m gm 6 049 97 5~6 
ue 051 6 15} 98 }72 

1 585 119 850 19 780 1} 57~ 6 205 100 070 

1 575 122 021 20 0}6 1} 6?7 6 }}9 101 985 
1 5o7 lL4 105 zo 07 1} 694 6 }8} 104 028 
1 560 125 8}2 .lO 168 1} 740 6 428 • 105 664 

1 552 1:!7 1110 zo 1l!Q 1} 7H 6 }92 107 b81 

Geleistete Arbdtcrstunden Löhne. Gdülrtr. Umm: und Strom '" der lndUStne 

Ooleiete te 
Ubeiter

atund.ee 

in 1000 

Löhne c o.hä nar Da•ata 

Inlarula- 1ualan11a
waaat.a 

r-------------~------_. ___ _ 
in 1000 Dll 

Verbrauch
eteuer 

1 2 ' 4 5 61 1 

1'1 808 28 769 1 525 269 04~ I 2}1 128 )1 }18 I 28 6} I 
19 65} 27 'JI81 1 55· 266 029 l 242 11 i!} 852 ~ 28 000 
20 6}2 28 810 7 704 206 527 264 100 ~1 827 29 014 

21 9}4 H 024 7 95::1 }• 7 04i1 <85 44~ }1 607 29 079 
20 b}l ~ 

7
5e

8
1
6 

I 8 o2o 281 859 252 5e8 29 211 21 696 
19 9}7 ., e 576 284 871 25'1 02} •5 848 }2 009 

I 

19 54 -~~2~8~o2~7~r~~--~8~0~2~0--l--~2~5f~~'~l~5-+--~2~1~7~4~8~9-+--~}~8~S~}~6~--~2~ 88Q 
~ 28 848 6 0)8 251 417 ' 212 5'7 ~ ~06 r 2} 1171 ~ r 
1e S26 26 n4 8 1}4 2'8 162 210 74 • , .... 2z 895 
20 048 28 817 8 ~ ~74 44) 251 6'1 2 812 24 456 

20 '~ 
19 826 
<0 661 

21 }59 

8rorm11tort-

29 981 8 174 26} 691 241 58· .2 109 22 ~25 
,o ~61 6 o1o 261 u2 z~6 284 25 15e 21 n9 
}1 29} 8 272 281 46} 2H 618 " 565 24 91} 

}2 579 8 ,29 288 502 26~ 56} ~5 9}9 l 2} 199 

BrcnnstoffveNOrj:Ung m der lndustnc 1 

da•on 

d&Yon 

llluu'l- woi'b-
ue:. lieh 

_7_ e 

7} 4!6 26 904 
74 ?25 n 612 
74 681 <9 502 

74 251 }0 455 
72 761 29 9}9 
70 800 27 2}0 

~6u_ 27 2}2 

~~ !:~ ~! 4~} 
27 G87 

7< 670 27 400 

74 fl.08 27 177 
76 41) n o15 
/7 1H .Z8 491 

77 781 .Z9 899 

StrOII-

nr- J ol~n-
brauch eraeu-

&llllll 

in 1000 kl'h 

'5 }61 
'5 6}6 
}8 HO 

42 886 
40 845 
41 }08 

'~~~ 
,~-=?~
}8 267 
44 484 

41 670 
41 790 
44 6}2 

45 712 

10 720 
9 000 

10 208 

12 9)7 
u 291 
14 461 

1<1 484 
12 474 
12 }~6 
14 577 

1} 218 
14 61>9 
1~ 9H 
1~ 697 

BreMe toff-
••rbrauch 

OJteiru.ohl• urld Stolnkoh1on- Rohbraunkohle Br~&ullk ... hlen- Ballaotrolcho be•ta.nd cl 
1n••••nt inageaut 

S toinkob1on- kok• (ohno l!aJor. brikette 8to!nl<ohlo 
1n brikoHa hchkoh1o) 1n 

Stoinl<ohlo- StoiDl<obl•-
e1Dbe1ton ') t olnbli\on ') 

1 ~ ' 4 5 6 7 

75 76< 45 107 25 57' 824 ' 188 4 054 1l2 }58 
74 970 44 096 25 }82 70} ' 174 4 71} 120 72} 
74 J59 46 655 24 119 524 ~ ,68 1 577 1}7 862 

82 'bO 55 l.C5 2) 65'1 545 ' }68 1 52' 128 271 
86 6}2 55 204 2.7 692 497 ' ~87 l 469 106 500 
85 o~a 52 016 

I 
29 SO} 407 ' 640 1 765 104 4}1 

78 -~·6 4b 587 27 991 ill. ~ 6~7 1 ' ___..g 0}6 
45-715 .a }6o-

--

71 79'1 401 ' 799 1 ~ ., 90 995 
64 705 " 069 L4 86} }01 ~ 26} 746 80 049 
72 060 4( 810 •4 094 2211 ' 480 1 141 84 787 
67 887 4} 499 21 590 194 ' 414 666 85 979 
67 054 45 495 18 854 180 ' 284 684 108 95} 
70 }().;) 47 524 19 797 <]1 ' 868 455 102 215 

n n6 49 649 I 20 610 16~ ' 515 9•j 80 }01 

1 Ersebnlaoo 4or In4uotrloootriebo aU 10 Wl4 aehr eoc!Ul!ti&hn (ohno Enors.ebo~ritbe un4 Bauilllluetrio) • .t.uenat.01ena 111lchvorwntllng 
••• Batriebe alt II 111111 ••hr Deo~hi.!Ughn (bio JIUiuo.r 19)} - alter l'iraennoh - lle'riebo 11H 4 und 11ebr Beoc.ha!Ugton) ~) la J&m:ar 
195} .t.ruloru"'l d .. t'irmelll<roleeo • .t.ngabon in 4er ol>oran Zoll• !Ur den firconuo!o •·~ Uohtag am )1.10.1951, 1n 4or llnteron Zolle !Ur don 
Pimonlr.relo alt JUchta,t ... S0.9.•''52 }) 1 wteinl<ollleeinholt- 1 t .. ta.nl<ob1• 0 er -koka oder -br1k~tu • 1,5 t llraunkohhnbriko\to 
oder ballaatre1che Steinkable - j t Rohbrllunkohle 4) Laßerbe•t~~t.nd 611 Ende da• 8er1cht.emona"\a (•inscbl. f!1neatakoh1e d.e• Uochofen-
worka Ll!book) 
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ZoU 

1949 
1950 
1951 
1952 

1952 Jul! 
.luguat 
Sophaber 

Oktober 
Uovember 
o~.~ese.mber 

195} J"nuo.r 

1949 
1950 
1951 
1952 

Februar 
llän 

April 
1141 
Juni 

Juu1) 

1952 Jull 
.llli'IOI 

CFtoabor 

Oktober 
Jloweaber 
.-eaaab•r 

195.S Januar 
J'ebruar 
II.Är& 

1949 
1950 
1951 
19~2 

.lprl. 
Jlo.i 
Juni 
Jlll1 1) 

Zelt 

1952 Juli 
.luguU 

epteabar 

OHobor 
xo ..... ber 
De&aabar 

195} J .. nuar 
hbruar 
lo:iira 

.April 
11&1 
Juni 

Juu1> 
1) vor111ul1g• Zahlen 

Index der .ndustttdlen ProduktiOn ohne B.:luwJrrscft:lft) 
- arbe1 htLjlhobo 1Jorechnu04 - 1,}6 - 100 

l;e•~~t.~~te Inc!~otrlo lilgemeine Proc!W:tion;;j!11teri~~•trien 

Ouaato ohne &nergie .l11gome1 no Pro4u& Uonet;U Urinc!uotrien 
ohno &nergh 

Inc!u- J• 
! Mat.ru04•· atrio Ein-

hhrull4!- d.a•on cl&YOn 
wohDer 1no-

I Stroa- I Gu-bo- &nor-, und u. Gerwo- g•- 1no- 1aa- Eohlon- Ercl01go- l:oblo- Chn, 

rechnet ~~:1• Cenu11- IOiUd aaat &•- .... b rg- wln.rUlDf:: u. wut- Crunc!-
a1Uel uru1 out erze~ aaat bau llinual 1- eto!t- atort-

&nergle verar- inclu- indu-
toitu"'!: otrie 1tri• 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1' 14 

88 48 85 8 77 15 19} I 261 150 •15 ~9 2H 57 69 
108 60 105 100 5 192 210 I }09 149 174 64 )15 57 108 
1l} 11 119 115 I 110 216 249 }86 164 184 76 H2 71 115 
11/ 15 122 1~0 11~ ~48 70 I 406 187 226 !19 458 89 10} 

I 

119 71 116 11.) I 104 214 2H 
I 

)45 164 195 98 4" 86 58 
127 16 J.l} 118 11. Z4 264 408 175 184 96 40j 84 59 
1}5 81 1,0 ll8 121 251 281 4}2 187 222 90 441 86 109 

1}4 eo U9 l 8 121 176 286 445 188 266 87 559 75 117 
1}, 80 1 8 1~8 1 1 <80 18 4,5 188 !:79 90 6.6 78 94 
117 76 I 

111 ld 11} 287 .y 452 195 280 108 651> 90 70 

117 71 112 114 106 l?S L89 4~3 188 c60 10, 562 88 97 
.~, 74 117 1<2 114 ~00 289 4)8 197 ,10 100 69t. 89 105 
~}1 79 1 6 1<~ 11 286 c6 H6 1!11 }Oj 95 "' 90 64 

1j4 81 1 l}l 1. 1a 264 2 6 jl9 1G.S }01 85 77> 7~ }7 
1}7 

64 I ~}4 1}~ 1n L12 ~~0 }16 117 ,14 Sb 810 78 I n 
1}4 85r 1}1r 124 119 5 }7 549 169 d} 78 ~ 1 69 

I 
}9 

1}5 86 1}« 1~4 1111 259 ~'6 I .sn 118 281 78 609 67 59 

Inv .. u uonogUtorinduotr1en 

~----~--ft~o~h-•t_l~~~r~t-1nd--u~o~l~r1~o~n--------~~----~------~F~er_t~1~r~~~r~e~~-1M--"~"-t~rl_e_n ______________ ~ne~o 

1na
ce-
8&11\ 

15 

66 
8} 
90 

10} 

99 
10} 
lOB 

107 
lo6 
10 

9} 
98 

10 

106 
111 
108 

.06 

ina-, .. 
aut 

29 

90 
105 
120 
117 

10) 
117 
1H 

121l 
127 
111 

109 
ll7 
125 

128 
131 
126 

122 

16 

Ob 
.lC.4 
H4 
11} 

115 
1l} 
l}O 

125 
.1b 
9~ 

76 
8.4 

108 

116 ! 121 
1}0 

1B 

d&YDO 

Indu- Eiun-
atriet 4. acbat
Ste1n• teml• 

un4 Inc!u-
E.rllen etrie 

17 18 

9~ 
119 
1<8 
1~7 

141 
152 
159 

148 
H1 
9) 

65 
7/ 

H1 

145 
162 
169 

182 

83 
100 
124 
127 

n 
116 
1<5 

1 9 
1}0 
121 

lU 
116 
10, 

107 
91 

105 

96 

lllohl· 'l 5lljto
tt1ee. - ••rK.I u. 
11otKll- Eohb•
lndu-

1
arbe1• 

atrio 1ung 
l'J 20 

~g 1: 

11 
1< 

12 
10 
80 

ll 
80 
/8 

8 
75 
76 

Ol 
77 
81 

16 

92 
79 
65 
55 

55 
62 
~5 

50 
46 
n 
}4 

5' 
4 

~6 
61 

62 

lne
go
... t 

1------,------.,.----...:d;.;:•.y.";.:on;;__-r=--r::----1 oioeohl. 
Stahl- lluor.1- FAilr- Sohir!- Eloll- F"lnaoch. prong-

21 

60 
77• 
94 

100 

94 ' 
97 

101 

10 
ro.s 
105 

98 
10} 
100 

~0' 
l08 

10 I 
98 

bau nen- ••U«- ba1.1 tro- und 11 toffe 
einaobl bau bau 1ndu- opt1aoh• 
!ragg-Jn- atrio Indu-

ba:.a otrh 
22 

12~ 
155 
150 
142 

lc4 
l}} 

135 
l4.S 
1511 
165 

151 
141 
129 

1)6 
1,1 
1•4 

1c6 [ 

2} 24 ~5 

1\10 94 2 
109 158 54 
140 154 66 
154 169 I j 

1•9 
156 
160 

14 
1}4 
15~ 

1~711 150 
152 

138 
151 ,

1 
lo4r 

HO 

2. 
z 6 
244 

Ul 
191 
175 

186 
li.Z 
J06 

1~1 
.}7 

J09r I 
20} 

8l. 
78 
78 

8 
5 

8} 

8 
86 
8 

106 
93 
96 

<6 27 28 

m1 91 6l 
4}6 88 74 
510 1}6 81 
454 1'55 75 

' 1 374 
445 
H8 
496 
500 

,96 . } 
H4 

Im 
546r 

i 56! 

15} 
150 
147 

1 1 
175 
15} 

14 
165 
148 

15 
162 
140 

1}7 

57 
66 
82 

81 
68 
57 

65 
71 
72 

64 
66 
L7 
6} 

Vorbrauchagil urindualrloA 

lloho\ot!in4uotrlon Fertiru-oninc!uotrhn 

da.YOD davon 
ine- Lodor- 1ne- Eiaen•, Chem.- Feinke- Hob- Papier- Cuma1- So hilb- 'l'oxU1- lloUo1 Bola-
p- aohH!t-, eraeu.- go- Bloch- toohn. ra.mieobe Yeru- verar- vera.r- indu- inc!u- ciU"4!8• ..... , 

Papiu-u. cand• 
out und lndu- und behonde beHung boHung atrie atria 1n4u-

Pappen- Indu- llehll- otrle Olaa- Inc!u- und otrlo 
1n.duatr1• atrio •o.noa induatrie atrie Druol< 

}0 j1 }2 " ,. ,5 }6 }7 36 '~ 40 41 42 

54 91 46 102 97 105 1o7 ll< 117 95 }68 90 2}9 
6} 122 52 1l0 107 I 110 189 102 H3 104 44> 1<6 }66 
66 160 49 1}9 1}8 122 2;1 101 1}9 1}} 511 1)6 440 
66 160 49 1}5 1}7 114 240 100 142 119 576 118 457 

60 140 45 117 121 99 217 95 1}1 161 411 92 }62 
bl 121 50 Hl 15} 1 0 250 98 1)4 11} 599 115 ,9~ 

n 149 58 154 174 127 50 104 140 185 605 140 498 

71 164 5} 148 151 1<0 22 107 148 1,b 656 149 5 1 
79 194 I 57 144 145 104 257 10} 158 137 6}1 150 462 
71 170 5' 1 4 119 91 254 97 148 94 564 1<'9 }}4 

69 15} 51 ll} 122 !15 l01 90 146 94 4}0 1 4 404 
71 180 50 154 1}0 105 ~04 89 144 116 590 no •H>6 
n <07 48 143 161 1,0 21} ]} 140 126 609 126 475 

76 216 49 l4G 146 129 2}~ 101 158 120 665 1}6 480 
78 246 46 149 158 1}2 Z}} 109 167 15} 743 117 490 
74 2}8 4} 144 151 134 246 97 149 169 6}9 1}8 }78r 

72 229 H 159 155 112 276 94 150 186 }68 129 }6o 
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noeh t Index d.er inc!ua triallen Prod. 1t tJon (ohne ! ,uwirteche.tt --· 
Jahr"Ungo• und Conu~"'H:•lind~•trian 

4<\YC_Il 

in•· ll.ihhn- Jlilhr- !rot- 1 Zucker- Fhioch- Fl eh-

1 

'ti1•Uhlen Oba\- und Bramellf irHuo• llilcb· Tabalr.-
Zeit «t~•..-t und lliUel· Wu- und II- •aren- yo•ar- u.nd goiiiU ... und 1nduotr1o venur Yera.r-

Fut~er- 1nd~- at.ri• •aren- lndu- bei•endo ll&rt:"• Yerar- Wllaorei (oiJUOchl. tung bei \end 
111\tol- otrlo 1ndu- atri• Indu- rlnc1n- bai tondo Bore) Indu-
lnduatrie etrle ot~io duatrle Industrie e\rle 

4' 44 45 I 46 47 46 49 50 51 52 5' 54 55 

1949 106 96 1 557 17. H9 n 0 74 208 48 86 11} 1 6,8 
1950 1}2 92 494 15} 195 49 56 117 146 50 112 uo 4 440 
1951 146 86 }12 128 187 74 70 14~ 229 50 115 157 4 927 
1952 147 91 246 120 21 65 14 125 274 56 109 155 4 962 

195~ Juli 149. BO 282 117 146 66 60 94 410 64 7} 187 5 188 

'~·t 156 6} }29 118 164 66 eq 109 701 56 80 155 5 o62 
SopLaaber 156 9o 28} 115 21, 67 '21 154 470 49 104 126 5 408 

Oktober 151 107 }16 118 H5 65 1.1} 1}0 42, }5 1}2 95 4 84} 
Noveaber 150 110 295 ll9 }50 71 81 142 no }7 uo 110 4 824 
Dace•bar 146 108 286 114 294 71 60 1}? 145 49 175 l'Z 4 9}0 

195} Januar 129 106 258 lll 207 &~ 69 110 178 29 105 14} ' 82} 
Pabruar 126 107 }0} 114 }5 67 77 95 

I 
125 " 106 1}6 ' 61} 

ll.ii.r• 148 109 248 ll} 209 76 0 117 .1.24 5} 105 181 4 745 

April 158 9} 297 1 0 .o, 70 114 155 68 95 198 6 124 
b1 15L 84 

J 
257 118 206 85 7 129 1}0 84 112 62 l 774 

.... u 16 79 2}5 110 182 76r ~ 114 l84r 75 76 24!/r 5 822 

Juu1> 171 11 2}7 108 150 8Z 1. •14 I 88} 82 68 196 4 627 

1) ~orU.u!igo Zahlen 

Bcsdufugtr. gcle~etc Arbcucrstundcn und UmSJtz nach lndwtneg'Urpcnl ::wctgcn (önltchc Emhe~tcn) 

l!oochli.ttlgto ... O•leSetete Ubeiteratund.~~:~n C•aAal'l&AaO& ta 
l.lonat.••nd.e in 1000 1n 1000 t11 

In4uo\rlor;ruppen/-•••1ge 9 5 ' 

1! .. 1 11&1 Juni Jul1 11&1 Ju.ni Juli 

4 5 6 1 8 9 

218 'l'orrtnduotrio 45} 512 67 84 10} Z50 250 259 
216, <21 &rdö1J•wlnnung und 111 oralöhorarbe1 tung 1 865 1 884 ,18 "9 }46 14 559 9 260 12 152 
250 lnduat.r1e der Stetne und Er4en }9~ 1 6Q }50 488 1 586 12 504 14 7Q8 15 4}2 

271 fiooho!en-, St.a.hl· und larawalswerk" 1 809 299 ·70 ·96 5 810 5 461 
285,295 ~ -Unallh~l hiO'.lporl<w und -r;ießere> 564 84 100 11} 1 042 1 222 
291 Eioon•, Stall•· 11od T .. pergi.Seroi ' G07 468 654 678 4 }0} 4 648 

}10 S\ab1bau (d11.11cl1l. l'll.jlgonbau) 2;? }ll }5• 1 669 ' 682 
}20 llaeohin•nhku 2 o69 2 081 2 1}0 17 }29 20 }78 "o F~U>raa"'bou (onne Yaghon- und Loi<.-Bau "9 ~4 }~2 ' 478 ~ 56 
}40 uch1tthu ' 690 ' 66} ' 95} }4 85q 12 714 
}60 E1ottro\o nh ho lodutrie 675 68, 6~9 

} ' 7 ' }2} 
,70 Feuweohan1ache und o tiacho Ind.uat.ri• 4 7 451 4 ) 8 l ' 442 
,e~-,a~ E.leeu .. , wtahl- llnd W.Lallwar•ninduatrte1 151 142 1 598 l 201 
~84 JUeQh•u•n· und. J'e1nb echpc:k.u!s.gain.ch&•t.r1e 552 "~ 4 716 5 612 
j98 Sportwa!fen.luduotrio 112 115 280 275 

400 Cboahcbe Indutrie 5}6 600 10 }50 10 668 
510 Fe1Dk.eraa1e h• Industrie }24 157 1 789 2 181 
520 C1aoiaduotr1e 103 ')2 612 542 
5}0 sacoworlr.o UDd Hobboarbei tung }86 401 4 714 5 906 6 592 
54~ l!olavera.rbeitende In uetr1e 484 487 l 8. 7 } 262 2 597 
550 Ho1aocbU:rr-, Papier- llod Pappeii1Dduotr!e }42 I }40 6 956 7 709 7 257 I 

560 Papier'Yerarbf'i tende Ir.d.uatr1e I 1.7 1 70 ·1 179 188 l 455 1 762 1 91• 1 
570 Druckeroten ~Dd. Yervielfä.l \igu.nts.a.nduatrie 4 085 4 lb6 1117 654 682 ~ 179 .. 171 6 424 
590 butaohuk· und Aobut!a4uutr1e 6<2 659 6•0 116 119 810 958 1 284 I 

610 Lc:lerer~eugonct• In<hutrie 2 072 '108 < 7' 5 489 48} 5 9)1 1 ll~ b 482 
b21 Lederv•rarbei htftd.• lnduatrie 07 01 19} n 31 166 169 164 I 
625 chub1nduat.r1e 1 OH 1 020 Oll 1o0 .oG 1 505 284 776 
629 rauchereien, Firbereien un1 ohem. Reinlgang 446 441 81 6z 64 272 249 251 
6}0 Tu t1Uoduutrle 9 8'0 10 191 1 406 l 607 1 521 10 280 12 }9) n >6z 
640 Bokloi~ungoloduotrie 6 •o6 ~ B4 950 902 6 6 8 11~ 5 755 6464 

651 I!.U.len1n4uatr1e 977 97} 156 15l 147 9 o65 9 28} 9 315 
652.655 •&br.l Uo1· und Uirke1n4.u•tr1a 1)1 1H l7 19 19 650 705 690 
655 Fu ttors1 t teUndue tru }29 'jd 56 52 55 1 280 1 562 1 966 

657 Brotlnd'-'•tr1• ( ohna DauerbR.ck•uer.) Z02 195 215 484 l 5}5 2 567 
b58 Stldw&.renin4Uatr1e (e1nac.b1. Dauorbac.:w ren ,97 4<0 442 ) 778 5 8}4 6 749 
661,666 F1alaclrwaren1ndllatr1e, Talr;acbaolsoa und 

~anaalalladereten 4l1 4,6 9 494 10 559 
6b2 F.aachv•rarbei \.en4e Industrie 

' 1 
)68 880 5 002 4 819 

66} MolAereiell 1J.ncl a1lehver1Lrbtti tende Ic.o!u•trie 6)7 659 88 )0~ 4!9 905 
664 llllllob1en und ll.t.rsaritleioduatrle ~2 68 61 • }08 4 674 
671 Oba\- lln4 geEtleYera.rbei 'tenJc Induatrit~ 116 1 44 1 o6l 
672 J:.atf••- u.n4 X:a.rree-67a taindoat.ria <8 30 j 211 j 440 
6?4 Ea11g-, •nr- u.r.d Cewurainduatrle 1'1 !7 264 )26 
67b l:io&••lnnung ll ~q 74 8} 
681 nra,.a.reien @d A::a.laere1cn 88 401 2405 554 
68} l'irlt UDd"otrh 80 • 9Q9 2 621 527 
687 Ktneralwaa1er- und L1•ona.ISenin4ua trie }U 468 422 564 
690 1'a'b•k'Yer».rbe1 ter.de Iniiuatrie ~o1 < 40) 27 7ll " 807 Sonat.tse Indu.atrla l 11 l 796 2 4)4 ~ .<}0 

Coaute lncluatrie .oJ o81 11 }5!1 2b1 44 ' 
1) chno ln4uo trhawdg }64 
580 (Kuaatot tfvor~<rbeHende•), 

I.cdust.rie&wviget 
7 c~uckerinduatr • 

n (Dp1•1•aran-), 595 ( 5cn11Uoharen-}, 
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Produknon ;LHgeuhltcr lndLHtnccr.:wgmssc 

t;r4öl, roh 
llot.or•nbenai a 
il1ooo11u·arutorr 

.. ahalor61o 
Zoaoo\ (olnocb1. :ooaontlihn1, B1ndcltto1) 
Kohlon.oauror l'alk (soll&hlon) 

Gobranutor b1k 
llauoralorol (sebrODIIt), 1noseaaat (uaproebnot in Koi'IIUll

toraat) 
Dochalt1fo1 (,;ebrannt) 

la11tonndo\oino (umgoroctmot 10 Rormalro.....,t) 
Betonatein•rs.eugn1BDe f'U..r Tief- und. Straßenbau 
Jloboleen 

taoen~~t~B (unloglort und logiert) 
Eltk tro17tl<l4pfer 
.Forllß\l8 auo Kupfer und -lo11eruDßOn 

l!or8j!U8 owo LeicbtHtall und -1esl•rUD«•n 
Holabo- urul -vor..rboitllJllaa&ocllin 11 

Verbrenn\l~a•ot.oren, Lneseaaat 

.F1Uoa1t;nlte uapoa obno Jouc opuapea) 
Uaecb.tneo für die &u•irtechaft 
Lanha•ch1n:en, 1n•g• a111t 

IUlcbwlrtoobartlicho ILucblcen 
llaocb!non f r dh lubruJli-!Uolincluatrie und YOl"'tJaD4U 

Coblo\o 
Tu:U1aaocbinen (ohno Zuboh r) 

erate ucd. l!1Dr1cbtwnt;en tl•r Dra.htnac)"-J.1chtentechn1~ 
Elektro&iWatieche wer&te 
.lagonj!1äaor allor .lrt 

Couervendoaen 
dOnot!go Fo!nb1oabpackunsen CUr t!io Ernibrungo•h·Uoha!\ 
fboopbor4unj!eal\to. inagooaat (borsohnot au.!' P20:;) 

Lack• \&nd Anatrichaittal, ina.a••••t 
Zllrulhllhor 
Dachpappe 

'llrtocha!to-Stolngu t 
anJ t.lr• Keraaik 

l!.erulecb~ ... rulplatton 

leraalaohe BocS.nplM.tten 
porrbob 
l'a~iu (unnrotlolt), inoseo""t 

'laS.c.b- und. Bu-tpmü••ron, lnaaeaamt 
Oborlotlor 
Pulloriodor 

;.;onatigo Fll bonlo4or 
n\erleder 

.lrbo1 uacbuh• tlnd parta\1o(o1 

lAdora \ra.BenechW:ut 
Leichte StraO.nachube, Hav;a- un4 B11 f'•acbu.ha 
wtra1ch.«arna 

Handotr1oqarno a:~o 'lollo 
Oeap1nat~erarDei tune in Wollweber•tan 

e p1natverarba1 t\I.D,ß 111 Wirkereien ur.d tr-i kerelen 

.oeh au Venuhlu.r. 1 

1\ltt•raittel, n ~aut. 
uerba.cklrare:n 

..,cbokola4enert.eugniallle 
tuekarwaren 
Robaoe• tür tuokerw•ren 

Kunathonlß 
Verbr.uchaauaker 
leiaohwaren (ohne .r'lelac k.onae"en) 

net•cblr.or.aonen (obn• Fl•lecha .. at &An.d -eEt,rüt.e} 
o>po1oota1g und Sch&al& 
Burbeltoto Flache und 1oclnraron (obne 'l'r~&c) 

Uarcar1ne 
Obatkoneer••n 
Ce.Uaak naarven 

Uarael de, E:onf1türe, Pfhs.umensua 
Bier 
Robbro.nntwo!n bora hno~ auf 100 " .lllo olgohalt 

Tr1ni r~~·•1n und Llkör 
Bac~bofo 

ZtcAre~ton 

Zigarr•n, wtuapen, Zigarillo• 
!Iauch tabu 
l'au.tab&&. 

a> Hor 2 
IIUcllpuher 
Wilc:t".koAa•r~•n 

llaD«~D-
0 nho1\ 

1000 StUck 
1000 5\Uck 

1000 tUck 
\ 
t 

t 
t 
t 

t 
t 
\ 

t 
\ 
\ 

t 

t 
\ 

t 
t 

1000 \Ucl< 

\ 
\ 

t - P~o5 
t 

llor ... lk. 
1000 q• 

t 
\ 

1000 'I• 

1000 ... 
Obll 

t 

t 
t 
t 

\ 
\ 

1000 Paar 

lOVO oar 
1000 Paar 

t 

\ 

\ 
\ 

t 
\ 
\ 

\ 
t 
\ 

t 
t 
\ 

t 
t 
t 

t 
\ 
t 

t 
1000 b• 
1000 1 

lJCO 1 

' 1a11. tOoJ< 

1000 Stllek 
t 

1000 ftollon 

\ 
t 
t 

6 866 
.. 9}5 
4 251 

• 51) 
n ••5 
5 761 
7 77} 

11 194 
9}5 

17 154 
2 699 

18 46) 

4 4)6 
755 
102 

34 
62 

74) 

180 
155 
Hb 

6} 

131 
142 
2l 
19 

169 

~ }01 

594 
l 605 

462 

577 
166 
94 
29 

611 
4 B9 

12} 
01 
42 
25 
)2~ 
10 

53 
45 

519 
ll 

525 
70 

11 1 8 
8 004 

4 

'ZG 
44 

<50 

122 
1 2)2 
1 04' 

51 

}48 

• 72G 
77 

1 161 

1 119 
16 

4 3 
\50 

' 7 \49 

5 3 
3 

}8Q 

105 
461 

' 692 

2 

9 474 
14 H1 
5 )1} 

4 270 
60 }12 

7 765 
~ 013 

5 297 
795 

10 69} 
1 901 

14 923 

' 142 
741 

88 

23 
62 

669 
165 
129 
112 

44 

1}5 
18 

19 
14 

180 

1 869 
}60 

2 682 

382 
2 580 

}55 

>74 
147 
72 
30 

b04 
5 4}6 

105 
219 
46 
24 

303 
8 

54 
}6 

}46 

19 

"7 76 

10 546 
1 510 

€.7 
&71 
688 
265 

50 
122 
986 
640 
116 

2 443 

' 415 
21 
78 

1 287 
11 

491 

}•5 
}2, 
28 

429 

' 110 

2 708 
286 

4 213 

11 071 
lZ 294 
5 628 

4 506 
82 695 
4 486 

13 152 

12 }84 
965 

25 715 
2 754 

11 }76 

s 216 
745 
105 

34 
59 

650 
16 
2}6 

1 

49 

•19 
1 < 

18 
10 

182 

2 007 
284 
936 

50) 
2 ~26 

378 
162 

84 

Z9 
596 

6 77} 

144 
192 
40 

26 
21>2 

8 

68 
40 

345 
Z5 

5H 
10} 

10 71 
5 17 

e9 

541 
b}B 
26, 

78 

1 14\ 

b)} 
15< 

1 892 

2 577 
75 

1 

69 
}0 
21 

H6 
238 
}88 

"6 
}90 

' "1 
4 578 

551 
6 .60 

195} 

Julli 
oll4-

l!\iH1«• 
Zahlen) 

10 812 
7 265 
4 041 

'908 
87 819 
2 255 

Ho 2 

17 690 
1 082 

<9 915 
2 809 

11 109 

' e04 740 
1 2 

41 
59 

b91 

198 
221 
117 

63 

149 
168 

17 
1 

201 

2 16} 
309 

1 1n 

514 
2 788 

8Q9 

}44 
16~ 
101 

31 
619 

7 410 

190 
187 
41 

26 
275 

12 

62 
48 

400 

z 
HO 
106 

11 70 
4 166 

8 

515 
31 

265 

97 

1 1~8 

640 
132 

2 186 

t.l 
23 
112 

1 416 

1 0 

27 
}51 
4 

443 
4 

'6 
4 583 

567 
6 479 

Juli 
't'OI'-

1&U!ij!O 
Zahlon) 

~ 

10 459 
15 }28 

6 770 

4 685 
100 7" 

2 750 

l4 19 

17 883 
1 265 

H 806 
3 521 
ll 542 

3 51>6 
793 
101 

37 
57 

524 

189 
220 
18 

51 

140 
126 

20 
11 

1}9 
2471 

}65 
J 100 

550 
1 855 

941 

11 
5 

}85 
251 
llB 

35 
693 
475 
218 
195 

}4 

}5 
27 
10 

29 
49 

' ' 
' 5 1n 

0 
6 

4 
494 
2 0 

6} 

1 35} 

702 
9~ 

Z 4Z9 

2727 
44 

5 784 
1 l97 

25 
1~6 

16 
508 
349 

515 . 
5 

4 400 
51~ 

4 )45 

.lotoh 
Ul lklll4 
la yß 

" 
5. 
8,1 
},8 

16,2 
6,5 
4.} 
2,5 

},2 
1,9 

21,1 
1,8 
1,} 

1.9 
5.9 
3,4a) 

0,9a) 
1, 
q,4 

8, 5 
2,6 
1,1> 

6,0 

1,8 
2,6 

1.1 

1,,0 

25,0 

5,1 

2,6 
17.7 
8,9 

}2,, 
6,0 

18,0 

10,6 
1,8 
5.9 
1,8 

15,' 
1'1,1 
},0 

12,7 
.3 

o,a 
1,q 
6,, 

~. . 
o, 
6,7 
5.4 

10,2 

0,9 

}2, 7 
5.~ 
1, 

70,6 

19,0 
o,o 

10,1 

0,1 
0,2 

1) oacll tlen treebn1 aon clor Ioduotr1eber1chtoretattunß 
,.) .t.otoll "" 11\lod 1a Jun• 1953 

Angaben rlee ~1n1ater1UI1• tur E.rni.h..nu~rg, Land.wlrtech.&tt und Foreton 
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Brutto-Produkuons\1 erte der smleS\1 ig-holsttlntsmcn lndustne 
- in 1000 Dl: -

19~2 

Induatr1egruppen/-:weige 
1. Ttj. 2. Ttj. '· Vtj. 

1 2 'I 

218 Tortinduatrh .525 1 0}1 1 05.5 
216,221 Erd6lge•lnnung und Kinera1ölver&rbeituno 16 545 15 458 20 870 
250 lnduatrie der Steine und Erden 25 148 .52 4513 .5a .n5 

darunter 
246 Zeaentinduatria 15 485 l7 )12 18 057 
251 Ziegelincluatrie 2 124 ' 555 4 }74 
254 Betonatein- und Betonwarenindustrie 1 182 2 214 2 886 
255 Kalkaandateln1nduatrie 2 078 3 555 4 525 

271 Hochofen-, Stahl- und Warawa1swerke 1} 829 16 728 16 726 
281,285, HE-Metallhuttan, -halbzeugwerke und 
295 -&hBerei 4 600 4 194 3 794 
291 Eisen-, Stahl- und TeapercieBerei 10 208 10 610 10 244 

}10 Stahlbau (e!nachl. Wacgonbau) 8 183 8 912 8 2bO 
do.runter 

311 Bau Yon Stahl- und Eiaenkonetruktionen 1 917 l 67l 1 84} 
.513 1'a&gonbau 4 158 5 0}1 4 209 
.516 Uontege und Reparatur Ton Yärae-, LU!-

tunea- und gesundheitetechn. ~n1acen 1 786 1 699 1 798 

}20 »uchinenbau 44 879 46 948 48 663 
3.30 FabrnU~;baU (ohne la.gson- und Lok. -Bzw) 5 916 9 1}0 10 681 
}40 Schi!!bau 52 949 67 456 19 440 
}60 E1ektrotechniache Induatrie 13 669 13 785 12 665 
}70 Feinmecbanlacha und optische Incluotrie 3 99.5 5 750 5 588 

darunter 
.571 Optieche Industrie 1 453 1 617 1 480 
}7:1 Foto-, ProJektiona- und Xinoind~atr1a 5}0 1 24.o. I 1 2:19 
H5 Fainaecbaniache Industrie 1 190 2 179 1 H3 
}81-389 Eiaen-, Stahl- und Uetal1war~n1nduetrie1 ) 5 012 4 889 4 811 
}84 Blechwaren- und Feinblecbpackungaindumtrie 17 787 16 768 22 211 
}98 Sportwat!eninduatrie 230 Hl 872 
400 Cheaieche Industrie 27 }52 25 95'1 26 361 

510 Feinkaraciache Induotrie 5 811 5 }8} 5 561 
520 C1ae1ruiuatrie 2 028 1 277 l 572 
530 Sägewerke und Eo1cbaarbe1tung l} 530 1} 455 16 459 
540 Bolaverarbeitende lnduatrie 8 454 9 876 10 701 

darunter 
541 Bolzbauten und Bautelle-Induatrle 2 281 3 ~10 ' 650 
542 lldbcl1ndaatria 257} 2 56} 2 948 
543 Bolcverpackungaalttelinduatrie l 106 1 21.4 1 161 
544 Sonatige Bolewaranindustrie 1 124 985 1111 
547 Pinsel-, Beoea- und BUrsteninduatrie 1 189 15.53 1 560 

550 Ho1cach1i!t-, Papier- und Pappaninduatrla 2.5 71Z 20 i!O} 14 }90 
560 Papierverarbeitende Industrie 5 182 4 676 4927 
570 Druckeroien und Vervie1!ä1tigungainduetrie 13 796 12 221 u 449 
590 tAutechuk- und Aabeatind~atrie 1 722 2 431 2 621 
610 Lederer&ougende Induetrie 24 097 17 ~08 21 989 
621 Lederverarbeitende Industrie }16 ,50} 467 
625 Scbuhinduetrie ' 182 4 0}0 3 79.5 
629 Waechercien, Farbereien und chem. Rdnigung 6}7 791 66} 

630 Textilindustrie }2 570 26 727 32 640 
640 Bekleidungsindustrie 22 944 2} 471 22 506 
651 llu.hleninduatria 25 997 25 184 25 946 
652.65.5 Näh~ittei- und Stärkeindustrie 1 020 762 1 020 

655 Puttaraittalinduatrie 10 551 682<' I 7 289 
657 Brotindustrie (ohno Dauerbackwaren) 6 969 7 188 ' 7 289 
658 SUBwarenindustrie (ainacbl. Dauarbaokwaran) 14 529 13 776 1} 562 
661,666 Pleiaohwarenlnduatr1e, Talgachaal~an und 

Schaalaaiaclereien 22 14, 2} 5~0 27 6}9 
662 Piech•erarba1tende Industrie 12 609 8 290 18 06} 
66} kolkeraien und a11chYararbeitende lnduatrh 63 675 95 477 82 599 
664 Ö1auhlen und llargarinaindustrie 15 727 1.5 408 13 471 
671 Obst- und cemUoeverarbeitenda Industrie 5 646 6 592 

I 
17 521 

672 latfee- und Kat!ee-Ereatsincluatrie 15 164 14 390 14 54.5 
674 Essig-, Senf- und Ce.Urainduatrie 825 694 l 855 
676 &iegnlnnung 11, 196 326 
681 Brauereien und llA1sereien 3 704 5 219 I 4 235 
68} Spirituaincluatria 9 1}9 6 632 7 696 
687 Kineralwaaser- und L1aonadenincluetr1e 524 1 009 1 089 
690 Tabak•erarbeitende Industrie 21 697 29 079 }1 004 

Sonstige Indaatrie 2) 2 670 5 006 2 201 

Cesaate Induetr1e 6.59 907 688 75la) 740 64}8
) 

195} 

4· vtj. 1. Ttj. 2. Vtj. 

4 _5 __§_ 

.5.55 209 544 
H 551 .54 789 n 123 
29 779 24 199 n 669 

1} 978 1} 257 17 691 
4 610 2 2}5 4 }02 
2 086 1 }28 } 0}7 
' 22.5 2 100 4 942 

14 560 11 917 9 091 

4 556 } 478 ' 841 
ll 295 9 926 9 320 

10 6}6 11 32.5 10 175 

2 185 } 174 ' 191 
4 988 5 522 4 286 

} 05.5 2 ns 1 672 

48 223 49 149 50 291 
8 777 9 445 11 }17 

78 847 76 2}6 98 176 
13 544 13 472 1} 201 

6 066 7 .5}7 8 077 

1 4.54 1 556 1 627 
2 026 2 ~67 1 848 
1 681 2 086 } 285 

4 664 4 672 4 9}1 
20 909 18 8}2 19 163 
1 214 l }8} 822 

28 92} 29 226 25 150 

5 549 4 821 5 134 
l 589 1 }08 1 502 

15 2}1 10 871 14 969 
10 078r 7 755 

I 
9 086 

2 498 1 101 1 645 
' 239 2 567 ' ' 4}2 
1 252 l 28} 

I 
1 }01 

1 244 1 26} ' 1 104 
1 485 1 :102 

I 
1 248 

16 988 16 874 I 19 991 
5 }52 4 8}6 4 992 

17 052 16 594 17 59.5 
1 680 1 710 2 ~79 

23 655 23 0)6 20 101 
940 571 614 

4 512 }471 4 158 
766 894 849 

39 283 36 040 35 834 
27 068 23 226 22 }14 
26 441 24 722 24 736 

I 1 7}8 1 916 1 961 

12 522 15 ')68 8 274 
7 101 713.5 7227 

21 295 15 9}1 1} 789 

2!i 164 24 2n 26 9B 

16 727 14 158 10 509 
64 215 56 8}8 76 .527 
15 .519 12 902 1} 6}3 
9 061 5 an 6 40} 

18 291 16 06} 14 812 
845 802 718 

I 147 9.5 168 I 
' 346 3 617 5 005 

I 12 888 8 492 5 699 I 500 5.59 1 285 
27 179 2:2 701 24 588 
12 }.52 ' 78} 2 76} 

762 018~) 694 2196
) 741 262a 

1
2

) ohne Induatrie:weig 384 und ab 1952 ohne Sportwatrenincluetrie (Induatrio:weig 398) 
) lnduatriesweigea 211 (loh1enbergbau), 213 (Eieenerzborgbau), 225 (lohlenwertatott-), 392 (Wuaikinatruaenten-), .59} (nptel

warea-), .595 (Schauckwaren-), 580 (Kunntatoft•ernrbe1tonde-), 667 (Zuckor-), 67' (Tee•erarbeitonde-) und ~85 (WeinYerar
beitende lnduetria) 

a) a1nnch1. dea PrOcluktionawertea des voa Hocbetenwerk Lübeok ersaugten ttadtgaeee 
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B'\U\\IRf~CI \FT 

Cehlllhr Uaaata 

l:r- darunter 
Zdt taSte 

mit E<t- 111!1- Brut t. o•UCDe lna-triebe c•samt geaa.t Eu.-
nchton 

in 1000 Dll 

7 8 9 ll 

1952 Juli 505 460 7 875 405 
lugust 50} 2 447 8 0}• 168 
Septeaber 500 402 8 88} 698 

Ol<tobor2 ) 4Q6 1 24 8~ ~4 l~ 
Nove11bor 556 1 09 2 471 8 628 
De&•mber 5~} 1 6} 2 4'" 5·72 

1953 J•nuar 5~1 16 944 b5l 1 •40 6 060 2 455 
Februar 550 19 014 650 l 43 7 10~ 2 462 
II an 548 28 }0 t>47 1 7 H 40 2 4 0 
April 547 29 257 2500 
ll:>i '54b ~0 1,0 251} 
Juni 547 H 949 2 519 
Juli 5Z ,, 1.] 2 6}1 l 453 

Gclcurcrc Arbci! runden tn der ßJuwm mafr'n~d! ßJuancn 

da't'OD fUr d.A.-wlhr 

Wohnun&ahJWtoa l!!hntli<>he und 
Ina ... land- Verk.ehrabauten !Ur 41e 

paaat •ir'- gewerbl. 'l'ru-•r- Be-echafl- heaolti-Zeit zu- Uoho und ind. Booh- Tiet-
ß"Wll!r und aat&UD.«a-

aa.-en !Du'\en ll:wha 
bau Abbruch 3) a.liobu 

in 1000 
2 6 8 ll 

1952 Juli 5 007 l 8}4 420 6b} }51 12 
Auguet 5 013 1 8}7 479 6}1 }90 46 

e<pte&ber 5 5}9 084 545 607 32' 20 llC> 

OJCtober") l 104 1}6 157 m 641 }09 1 864 1 
.,.~ m 53 m- ;m <ITT )b 

Bo•eabcr 2 0}4 l 1} 44} 666 }}0 1 85~ 62 
Jie~:•aber 1 li4 7 5 H 503 li> 74 )} 

195} Januar 854 1 oll :75 117 
ebru&r 80& 76 101 6!>6 1 117 

lllir& 1 70 1. 0 1 ~0 }48 
lprU 1 9Z} H 1 8 4 ~4 }78 
llni on ~67 1 921> ~0 <}8 
Ju.n1 2 <19 40b ~ 047 54 195 
Juli 2 578 415 2 ll 1.1 

nacb den l:rgebnta en der &:.wirtachaftahorichhratattuag. Betrleh. die am U. J11U lq5• 20 und 1110hr Beo bli!Ugte haUoQ, Je4ocb ohno 
Bauaebenc ... erbe ) 1a Ox ~ober 1!15• .lndoruac •• i'11"11enkrehoa. 4AC boa n ar oberon Zeile !>U" den Ftr ... nltrda 111t L• htae u 1. 7.1951, 
in lier un\,vren f c1en ne en F1raenkre1e ~) te t. nclen 1'\4r T er eltJ.«u. EU! Ahbrua.h wer en •b Ju .. 1 1 ~~ nlch\ aehr ge'Cre t er-
fragt • eondern e1nd in den Stuncten der Jewal 1gen Bauartull tha ten 

E"--ERGI EWI RTSCHAF r 

Srrom und c~ cruu~;~ng 

Stroa Ca.o 2) 

Zo!t Brut to-i:raeugung oH 

ib 1000 k'l'h in 1000 lllo' 
1 l 

19'8 llta.-P .1 400 7 457 
1950 . 66 268 11 4 

195) J~oJU~ar 
Februar 

1951 . 8 62'l 1 18 llaro 
195 . . 86 924 1} 41 

April 

195 August 88 884 H 69 
epteaber 91 061 1' na 

11&1 
Jun1 

Oktober 96 824 14 69 
JoYemb•r 91 580 H 751 
Dezember 98 441 14 609 

Juli 
August 

1) nacb .lJl&&b•n doo IUniahrillllo tUr "11rtacba!t und Verkehr, ohne induotrio1lo EigenaalageA 
&D die ""tadtwerk• Lübac.;c abgege"benen Xent:cn 
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Stroa Qae 21 

8ru tto-&ranguag 

in 1000 UJ, Sn 1000 Ja' 
1 ' 98 9 4 14 296 

86 501 l} 556 
86 440 14 515 

b9 417 ll 967 
69 002 H 425 
7} 684 12 ,9, 
72 205 l} 504 
81 059 15 071 

) oinaobl. der •o• Uocbo!enworl< Lüboclt 



HANDEL UND VERKEHR • 

Sduffsvc:rkt'hr 1m Nord-Ostsu-Kanal 1 

Alle :.-chiUe Bande1oachi:f!e 

buogeeaat darunter deuteehe inagea-t darunter deuteehe 

ZeH Raucgiibali l!nuagehs1 t Anteil in -.H Rau agehs H l!nuaphalt Anteil in -.B 
An- An- An· An-
uh1 in mitt- r.ah1 in aitt- an All Zahl in mitt- &ah1 in aitt- an aa 

1000 Ihre 1000 lere der l!nua- 1000 lere 1000 hr• der l!aua-
IIR'l' IIRT IIR'l' IIR'l' Zahl gehalt IIRT IIRT NR'l' JIRT Zahl gehaH 

1 2 3 I 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

1949 44 979 16 79~ }73 2'9 3~3 3 36Bz 115 65,2 20,1 42 2~~ 16 677r 395 26 7081} 282 123 63,2' 19,7 
1950 47 271 17 77 376 ~0 251 4 148 1}7 64,0 2},} 44 005 17 671 402 27 154 4 081 150 61,7 2},1 
1951 52 612 20 68E 397 33 625 ~ 446 161 64,} 26,1 49 055 20 714 42} }0 565 ') 585 176 62,} 25,9 
1952 56 267 22 70E 404 36 015 6 569 182 64,0 28,9 ~2 188 22 537 4}2 }2 539 6 501 200 62,3 28,6 

1952 Juni 4 60} 1 929 419 2 903 587 202 6},1 30,4 4 068 1 906 468 2 451 580 2}6 60,, ,0,4 

Juli 5 764 I 2 047 }55 } 851 647 166 66,8 }1,6 4 659
1 

2 029 436 2 096 640 221 62,2 ,1,5 
August 6 058 2 lÜ 348 4 0641 691 170 167,1 }2,7 5 1}9 2 085 406 } 242 676 208 6},1 ,2,4 
September 5 127 1 93 }77 3 2611 59} 182 63,6 30,7 4 775 1 916 401 } 00, 589 196 62,9 ,0,7 

Oktober 4 847 l 98~ 409 2 9541 579 1!16 60,9 29,2 4 668 1 968 422 2 820 575 204 60,4 29,2 
llo•uber 4 800 l !16 410 } 047 600 197 63,5 }0,5 4 680 l 965 420 2 927 596 204 62,5 }0,, 
December 4 }40 l !)6( 452 2 64}, 516 195 60,9 26,4 4227 l 954 462 2 555 51' 201 60,4 26,} 

1~5} Januar 3 691 1 69' 459 2 2201 472 213 60,1 27,9 } 474 l 682 484 2 0}6 462 227 58,6 27,5 
Februar } 099 1 }6 4}9 l 926 370 1 192 62,1 27,1 • 96} l }541 457 1 794 )62 202 60,5 26,7 
llärs 4208 l 56 }72r 2 776 480 173 66,0 }0,6 ' 917 l 541 ,9, 2 539 457 180 64,8 29,6 

April } 842 l 5~~ 3!19 2 46} 414 169 64,1 27,0 ' 524 1 5051427 2 2}2 ,95 177 6},, 26,2 
1!&1 4 }81 1 81 415 2 84} 50:' 171 64,9 27.7 } 889 1 798 462 2 412 488 202 62,0 27,2 
Juni 5 040 l 861 }70 3 279 594 181 65,1 }1,9 4 456 1 841 41} 2 790 580 208 62,6 ,1,5 

l) Durchgange- una Teiletreckenverkehr 
Quallei Der Bundaaainiater tur Verkehr - Abteilung Deoverkehr -

Guterverkehr 1m Nord-Ostsee-K:tnalu 

darunter Btchtung 

Güter- i deuteeher l'eat - Ost Oat - l'aat 
verkehr .lnhil 

ZeH ins- aut in YB darunter darunter 

gilBlUllt deutschen der ina- au! deutschar ine- aut deuteeher 
SchUfen Gaall&t• gaaaat c!eutachan Anteil g88&11t deutsch n Anteil 

ton.nage Soh1!fen in Tl! SchUten in YB 

1n 1000 t 111 1000 t in 1000 t 

1 2 ~ 4 I 5 6 7 8 9 

19}6 15 690 9 }50 59,6 7 491 

! 
5 116 68,} 0 200 4 2}4 51,6 

1937 22 070 ll 065 50,1 9 805 5 98Q I 61,1 12 ~66 5 076 41,4 
1938 21 220 11 181 52,7 9 565 5 717 59,6 ll 662 5 464 ' 46,9 
19}9 21 445 14 434 67,} 7921 I 5 650 7l,} l) 518 6784 I 65,0 
1947 9 154 1 464 16,2 3 726 789 21,2 5 429 694 

I 
12,8 

1948 1} 4}5 2 469 18,4 5 540 1 460 26,4 7 895 l 009 12,8 
1949 26 616 } 591 1},4 10 042 l 7H 17,1 16 776 l 078 11,2 

1950 29 907 6 008 20,1 1} 461 2 666 21,5 16 446 3 120 19,0 
1!151 }2 429 8 }38 25,7 15 }1} 4 }04 28,1 17 116 4 035 2},6 
1952 }2 948 10 453 .n.7 16 722 5 490 

I 
}2,8 16 225 4 96} }0,6 

1!152 Jun1 2 662 975 }4,1 1 }62 47} 

I 
}4,2 l 480 501 }},9 

Juli } 052 1 047 34.} l }05 457 }5,0 1 747 590 3},8 
A.ueuat } 147 1 095 }4,8 l 428 498 }4,9 1 719 597 }4.7 
Sephmbor 2 888 965 .n.4 1 244 435 }5,0 l 644 5}0 }2,2 

Oktober 2 965 956 }2,2 l 240 }94 H,8 l 725 562 32,6 
liovember 2 996 l 0}7 ,4,6 1 290 416 }2,4 l 705 619 }6,} 
Doaomber 2 819 784 27,8 1 }64 405 29,7 1 455 H9 26,0 

195} Januer 2 52} 761 I }0,1 1 }56 4}} }1,9 l 167 328 28,1 
Februar 1 719 482 28,0 l 025 }31 }2,3 69} 150 Z1,7 
IUirs 2 099 692 }},0 1 }}7 463 }4,6 762 229 }0,0 

April 2 147 622 <!9,0 l 099 32} 2!1,4 1 048 .?99 .!8,5 
I!Ai 2 530 762 30,1 1 l47 }~6 27,1 1 28} 4l4 3},1 
Jun1 2 888 I 961 }},} 1 207 417 }4,5 1 681 i 544 }2,4 

1) bio ainochl. 1948 nur llauengU tervarl<chr 

Qualle 1 Der Bundoaminioter !ilr VerJ<ahr - A.btellu 16 oevorkohr -
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C~terumaobl&& aller 
Oet- und Nordeeaba!en 

dea Bundeegabietea 
ZeH 

darunter ina-
geaaat Aueland-

verkehr 
l 2 

l!/49 17 689,2 15 522,2 
1950 15 670,} H 262,7 
1951 22 569,1 20 379,1 
1952 26 584,} 24 }90,5 

1952 Juni 2 164,}r z 000, 7r 
Juli 2 5<'1,7r 2 246,9r 
Auguet 2 }70, }r 2 l69,6r 
September 2 076, 7r l 987,1r 

Oktober 2 258,9 2 090,5 
lio•ember 2 240,1 2 090,1 
Dezember 2 290,0 2 120,1 

195}1 )Ja1111ar 1 826,4 1 702,0 
Februar 1 7}7,4 1 655,0 
Wira 2 040,4 1 855.0 
Aprll l 945,2 1 785,8 
• i 2 012,5 1 87},1 

Juni 2 187,6 2 0}7,1 

149 7 426,0 5 ~06,1 
1950 11 894.7 9 6~o" 
1951 12 088,8 10 125,9 
1952 12 542,9 10 556,7 

1952 Juni l 015,9r 88},2r 

Juli 1 058,6r 849,2r 
Auguat 1 066,8r 877 ,2r 
Septamber 1 0}9,6r 874, 7r 
Oktober l 061,4 901,' 
lloYeaber l 002,6 850,4 
Deaaber 1 01},8 866,0 

1953l)Ja1111a.r 1 on.s 901,' 
Februar 1 07},2 949.9 
:ll&ra 1 270,8 1 099,2 
April 912,9 77},1 
llai 926,9 801,1 
Juni 1 045,2 899,1 

Guterverkehr über Sec 
- in 1000 Tonnen -

GUter-
uaacblac 
der Häfen 
Scbh .. ig- LUbeck Kiel 
Bolateine 
inegeaaat 

} 4 5 

E II p f a n g 

l }22,5 704,0 140,9 
l 70},} 82},0 319,0 
2 288,7 l 089,6 450,7 
2 54}.7 l 327.' 362,0 

254,8 166,0 27,0 

282,7 190,9 27,8 
245,1 114.9 46,1 
211,8 111,2 46,6 

201,6 95.6 24,2 
200,} 104.4 25,7 
2}5,4 95.7 4},4 

204,4 71.7 47.9 
148.7 71,0 27,6 
179.3 97.6 17,4 

189,7 75.8 48,} 
20},9 100,8 35,2 
208,9 101,4 24,} 

V e r • a n d 

.385,2 109.~ 164,0 
1 0.}6,9 699.5 108,1 
l 021,9 748,9 42,1 
1 0.}8,8 706,5 ~0,6· 

91,} 66,2 2,1 

78,2 51,7 3.~ 
90,5 51.5 4.7 
87,9 34.4 },0 

9},2 4od },1 
69,0 42,0 2,2 
81,2 56,9 1,5 

78,1 54.7 2,8 
85,6 61,0 4,0 
91,} 61,} },8 

53.5 27,8 4.~ 
61,2 35.6 ~.o 
91,5 Jß,O 2,9 

dayon entfielen aur 

Fhneburg Ubrige 
Hafen der 

Oataee 

6 7 

114,4 12},7 
ll9,1 117 ,l 
154.4 ll9,8 
177,5 147.6 

12,} 8,6 

16,7 11,8 
24,2 9,0 
6,1 11,8 

15,5 17.} 
19,9 15,8 
ll,5 19,0 

16,2 6,5 
9,6 4.9 

1},0 10,2 

24,1 11,} 
17,} 1J,4 
14,7 14.< 

6,6 55,6 
89,8 84,0 

105,8 69,4 
125,} 111,5 

11,2 7,1 

10,4 8,9 
9.5 17,4 

12,8 2},2 

11,9 1.},1 
9,6 8,4 

14.5 4.9 

7,2 9,4 
5.4 10,8 
7,6 11,} 

4,9 8,3 
},0 10,5 
5.} }},9 

1) vorläufige Zahlen 

~e11el Der Bllnde1ainiater für Verkehr - Abteilung SeeYerkahr -

li:ratt-
Sticbtag !a.hraeuge 

(l.dea llonah) ina-
geu.mt 

1 

19JB Juli 74 211 
1949 Juli 52 }46 
1950 Juli 70 651 
1951 Juli 66 228 
1952 Juli 2) 101 113 

1952 Oktober lOb 173 

1953 Ja=ar }) 102 973 
April 108 904 
Juli 121 595 

Zum Verkehr zugelassene Kraftfahrzeuge: und Kr~ftfahrzc:uganhangcr 
- ohne Deuteehe !undeepoet und Bundesbahn -

da•on 

Personen• und Kratträder lranken- Kratt- Laat- Zug- 1) 
kraftwegen ollllibuaee kraftwegen -•obinen 

2 } 4 5 6 

30 51} 30 615 477 10 782 1 458 
16 457 14 648 454 1} 70} 6 .597 
25 062 20 600 572 16 }86 7 }84 
32 }12 24 982 618 18 450 9 219 
}8 709 }0 104 624 19 774a) 11 902 

40 409 31 742 638 20 l81a) 1} 20} 

'' 604 
n 629 646 20 116 l} 840 

37 212 34 752 611 20 500 14 6}5 
45 463 37 698 680 21 185 15 297 

Oatue- llordaee-
bäten bllten 

in.gulllllt inageeaat 

8 9 

l 092,8 2}9,6 
1 .}78,2 }25,1 
l 814,5 474,2 
2 014,4 529,} 

21},9 40,9 
2}7,2 45.5 
194,1 51,0 
175.7 }6,2 

152,6 49,0 
165,8 34,5 
169,6 I 65,8 

142:3 62,2 
119,1 

I 
29,6 

138,2 41,1 . 
159.5 }0,2 
166,7 }7,2 
154.7 I 54,1 

n5.7 49.5 
981,5 57,5 
966,2 55.7 
973.9 64.9 

86,6 4,7 

74.3 3.9 
8},1 7.} 
73.4 14,6 

74.4 8,9 
62,1 6,8 
77,8 },4 

74,1 4,0 
81,1 4.5 
83,9 7.3 
45,} 8,1 
52,0 

! 
9,1 

90,1 11,4 

Kraft-

Sonder-
!'ahr1.eug-
anhä.nger 

tahraeuge 

7 8 

}66 . 
687 9402 
647 10 391 
647 10 860 . 10 289 

. 10 50} 

1 1}8 11 017 
1 194 11 102 
1 272 11 334 

~) e1nacb1. Sattel- und Raupenacblepper 2) die stillgelegten Fahrsause in Kiel aind erstmalig niobt enthalten 
~) ab 1.1.1953 U.ate1lung der Erhebung! bisherige Zoblen aind nur bedingt Yergleiohbar a) eineohl. Sonderfahrsouge 
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Kralefreie 
Städte und 

l:reiu 

Flenaburg 
Kiel 
LUbeck 
HeullUDe ter 

t:ckern!ör~v 
Eiderutedt 
Eutio 
t'loneburc-L&nd 

Hagt.La11enbur6 
ßUBWII 
Norderd1thmarechon 
Oldeoburg 

PiMeberg 
P11io 
Renhburg 
Sohleewig 

Segeberg 
Steinburg 
Storaaro 
SUderd~thaar•chen 
~w.dtondern 

r--· --
1negeaamt 

Gemeindagrößenklaaa~n 

unter 2 000 Einwohner 
2 000 bh 5 000 " " 
5 000 . 10 000 " " 

10 000 " 20 000 . " 
20 000 " so 000 " " 
50 000 " 100 000 " " 

100 000 und mehr Einwohner 

inagea&~~t 

Lebens-

Zeit hal\ung Ernah-
inagullat rllng 

1 2 

1952 Duo11ber 110,5 114,3 

1953 Januar 109,5 112,3 
Febr~~ar 109,0 1ll,} 
lllirz 108,9 111,5 
April 108,2 uo,o 
Kai 108,0 109,6 
Juni 107,8 110,7 

Juli 108,0 111,} 
August 107,8 110,9 

1952 Dezember 169,7 178,6 

195} Januar 168,2 175,5 
.Februar 167,4 173,9 
llära 167,} 174,2 

April 166,2 171,9 
llal 165.9 171,6 
Juni 165,6 173,0 

Juli 165,\1 17},9 
August 165,6 17},} 

Rundfunkgenehmigungen Stand I. Apnl 19' ~ -
nach Krei .. n 

Rund!unkgeneba1eungon Rund!unkha~ptgeneha1gungen 

dO.YOn Einwohner je 1000 Einwahner 
1113- .... je 100 

geaaat Raupt- Zuaata- }1.12.1952 
aa Zlln&hu l!&ue-

goneha~- genehai-
1.4.19.5} 

geg.l,4.1952 haltungen 
guJ18DD gungen in YB 

1 2 3 4 5 6 7 
26 2}} 26 024 209 99 891 261 7,0 66,7 
77 264 76 723 561 260 946 294 3.9 74.7 
63 941 63 524 417 2}2 784 2B 6,2 72,2 
20 295 20 165 1}0 7} 91} 27} 5.4 75.5 

111 927 16 eao 47 77 5~1 218 11,.? 69,9 
4 818 4 806 12 22 810 211 1},4 65,} 

23 642 2} 497 145 96 076 245 10,4 74,2 
1~ 710 15 659 51 69 820 :124 19,8 74,2 

" 86} }} b60 
I 

195 140 025 240 10,1 7.5,0 
14 071 14 025 I 46 70 014 200 14.9 65,4 
11, 808 14 697 111 69 091 21.5 11,5 66,6 
19 657 19 563 94 90 096 217 10,2 70,1 

49 060 48 616 444 192 862 252 6,8 75,8 
26 570 26 455 I 115 I 115 191 2}0 8,0 74,} 
37 855 37 616 239 170 961 220 10,6 70,1 
25 168 25 0}0 1}8 114 4 }9 219 ll, 7 69,2 

2} 481 ..!} }46 1}5 101 760 229 9,6 75.5 

" 8" 
,, 618 215 1}9 189 242 9,0 72,9 

'~ 215 }4 094 161 138 791 246 6,4 74,6 
10 598 18 490 lOB 86 464 214 12,0 69,5 
12 704 12 65} 51 6:.! 264 203 17,} 66,2 

592 79} 589 149 ,} 644 2 424 978 245 9,0 72,6 

nech 0eme1ndegrö8eDklaeaen 

Rundrunkgenehmiguneen Rllnd!unkhauptgooebalgunfen 

davon 
1nwohner 

Je 1000 Einwohner .... J• 100 ine- !IA11pt- Zuaatz- 51.12.1952 Zunahme Haue-geae11t 11•nehai- ~:onohai-
aa geg . l.4.1952 haltungen 

gungen !"JI88D 1.4.1953 in YH 
1 2 3 4 5 6 1 

150 353 149 892 461 7}2 872 205 13.~ 70,0 
63 359 62 965 394 271 973 225 12,5 72,1 
71 1}1 70 612 519 284 099 249 8,7 I 7}.9 
53 079 53 496 }8} 205 156 261 7,0 I 74,8 
66 }18 65 748 570 255 }44 257 6,6 72.4 
46 526 46 189 }}9 17} 804 266 2,7 I 71.5 

141 225 140 247 978 493 7}0 284 6,6 I 7},6 

592 793 589 149 } 644 2 424 978 24} 9,0 72,6 

PREISE 
Prc1smdcx fur du." ubcnshaltung ,, 

d.a:~on 

Getrllll4e Wohnung Behung Hauerat Be- Reinigung Bildung Vtrlr.ahr 
und und lr.leid.ung und und 

Tabakwaren Beleuoh- Xörper- Unhr-
tung Ffl•c• halti<J18 

3 4 5 6 7 II 9 10 

1950 - 100 

98,9 106,5 I 124,9 ll5,4 100,8 105,5 I ll3 1 0 119,7 

98,9 106,8 

I 
124,9 105,1 100,6 105,5 112,7 119.7 

96,9 106,7 124,9 104,8 100,1 105,4 I 11},1 119,7 
98,8 106,7 125,0 104,2 99,8 10},9 ' 112,9 120,0 

99.~ 107,1 H5,1 10},1 99,0 10},6 112,8 119,9 
99.3 107,1 I 125,0 102,6 98,8 10},6 112,7 119,9 
91,3 107,1 

I 
125,1 1J2,} 98,6 10},4 I 112,} 121,0 

91,} 107,1 125,1 l\11,9 98,4 10},6 
I 

112,2 121,0 
91,} 107,0 125,2 101,5 98,0 10},5 112,1 I 121,0 

uabaaiert auf 19}8 - 100 

264,4 114,8 I 162,4 117,1 188,1 161,1 I 155,2 l 159.4 

264,4 115,1 162,4 176,6 188,1 161,1 154,8 159.4 
264,4 115,0 162,4 176,1 186,6 160,9 j 155.4 159.4 
264,Z 115,0 162,5 175,1 186,2 158,6 155,1 

I 

159,8 

265.5 115,4 • 162,7 17},5 18.4. 7 158,2 

I 
154.9 159.7 

265.5 115.4 162,5 172,4 184,3 156,2 154,8 159.7 
244,1 115,4 162,7 111,9 164,0 157,9 154,} 161,1 

244,4 115.4 162,7 1!1,5 18},6 156,2 154,1 161,1 
244,1 115,} 162,8 170,6 182,8 158,0 154,0 161,1 

l) 4-Paraooeo J.rbeitnehllier-Hauehaltll&il a1Hlere Verbrauchergruppe ait aor.eUich rd. '00 Dll Lebenahaltungaauopben baw. 360 DM 
Huuaha1tungae1nnahaen . Varbraucneachem• 195\1 
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Zeit 

1938 Jah;res-~ 
1949 " " 
1950 " " 
1951 " " 
1952 " " 

1953 Jan11er 
Febr~.~a" 

Mhrz 

April 
l!ai 
Juni 

Erzeuger- und Großhanddspreise ausgewählter Waren 
- Preioe in RM/DU -

in1ändisahes Getreide, du.rcheehn. (ualität Speisekartoffeln Rohholz Flachs Nutzpferde 

Roggen \Yeüen Fut"ter
gernte 

:Brau
gerste 

Flltter
hafer 

Spitzen- mitt
eorten lere 

Sortell 

Rotbuche>- Stroh.fbchs mit 1--...:K=l:.:a:.::a~s.:.~_I:__--1 
St~mmho~ Samen 

ErzeugerprelB, Marktort Kiel 

1 

185,20 
2}8,58 
262,A7 
317 '74-
}96,54 

2 

203,00 
259.58 
295.35 
422,66 
426,71 

384.20 418,35 
390,88 419,75 
396,44 1121, oo 
398,50 427.75 
399,00 4;4.55 
399,00 436,75 

1000 kg 

} 4 5 

171,00 
215,08 
260,23 
412,76 
383,96 

}72,25 
370,!14 
365.94 
36'1 .so 
371,25 
371.~5 

177,00 
242,64 
298,55 
444,}0 
437,02 

415,00 
410,00 
410,00 

407 ,oa 
407,00 
408,)3 

16'.1,00 
207,08 
247,65 
40},26 
}61,06 

333.50 
}28, l) 
329,69 
3}6,25 
347,50 
351,25 

50 kg 
6 

5,62 
5.55 
4.99 
4,9) 
5.59 
7,5) 

7 

2,86 
4.55 
4,67 
4.55 
6,}4 

Kl. B 3 

Preis ab 
'Ku.ld 

1 f"m 

8 

1~, 70a) 
42,79 
42,17 
55,24 
81,20 

5,00 79,94 
4,97 71,21 
4,41 76.55 
4,28 75,6; 
4.85 7},66 
5,87 73,70 

Giiteld.as~e 

Ill l IV 

r:rzeugerpre1s 

100 kg 

9 10 

l0,6ob) 9, 30b) 

19,50c) 17,25c) 
21,58 19,08 
25, .Hd) 22,;3d) 

24,00dl 21,00<1.) 
24,00d 21,00d) 

Kalt- Warm-
blilter bliiter 

l!arlrtnotierung 
l.übec;k 

1 Stilck 
11 12 

964,00e) 
70~,00 

791,00 
685,00 

772,00 
769,00 
768,00 
76;;,oo 
71:l,OO 
775,00 

789,00a) 
491,00 
598,00 
751,00 

625,00 
6}1,00 
650,00 

650,00 
650,00 
650,00 

a) Durchschnitt aus den Pre~een der Forst~rtschaCtsJahre 19}7/38 und 1938/39 b) einaehl. Reicnazuscbuij c) eineehl. 
FläcbebauförderungszuschuU d} unter Beriicksi~htigung der von der Bundesregierung bewilligten SUbventioll !Ur die Flachs-
industrie e) Durchscbnitt aus den Marktnotierllngen der Monate Juni bis De~ember 1949 

Ferkel und , Läufer Sch1achtviah 

lo!W'k tnot1erung Randsburg Marktnotierung Husum Ochsen Kühe Kalber Schweine Schafe 
ZeH Klaase Klasse !U"sss Klao.ae Klasse 

bis 21-35 }6-50 bis 21-35 }6-50 A B c c ]) 

20 kg kg kg 20 kg kg kg Karktnortierung Kiel 

1 Stück 50 kg l Stuck 50 kg Lebendgewicht 
1} lJ1 15 16 17 LB 19 20 21 22 23 

1938 Jahres-,~!' 
l}~:ooe) 

1<),001'~ 22,00g~ 26,00h~ 43,24 }6,78 46,1U. 50,88 
1949 " " 141,00e 43,}8e 51,85e 58,53e 72.96 6},46 66,00 101,93 
1950 " .. 50,}7 128,06 109,65 }9,65 46,6} 53,81 76,19 62,19 o7,91 115,70 56,69 
1951 " " 48,}6 106,67 101,54 26,42 }~.93 40,40 90,56 69. }9 82,01 126,81 74,16 
1952 .. .. ~8,9? ?5,97 27, 8} ;~,81 40,97 101, &1 71,88 ~4.45 n~. 5} 72,19 

1953 Ja1111ar 53,75 91.50 84,38 60,00 59,00 98,24 111,35 65,91 
Februar 34,25 90,38 81,50 82,00 59.75 92,09 108,72 62,1;} 
lltir2 36,19 99,00 84,50 }0,00 }5,75 42,75 60,50 60,61 95,22 100,00 3},00 
Apr.il }d,40 102,10 83,90 28,10 }4,10 dl, 70 61,71 94,18 97.23 68,0~ 
llai 38,1!1 114,50 99.75 ß,OO 39,50 47.75 90,67 64,96 100,37 10},!/8 66,94 
Juni 40,6} 119,86 108,13 }2, 25 }9,75 49,50 78,00 65,18 10}, 14 107,02 77,04 

b
e) Durehschnitt aus den Uarktno,iorungen der Monate Juni bis De~ember 1949 

) 8 ba 13 ',Vochen nl t 
!) bi$ 6 ~ooh~n alt g) 6 bis B Wochen alt 

Vollm1lcli1) inltind1sche Eier inländisches Gemüo& 

llolkerei- un- Klaose-
\feit;,lcoh1 I'Tirsiugkohl Rotkohl B1~enkoh1 &uuahlungspreis sortiert :s 

Zeit ab- !"U~ 
Er- Groß- Großh,.ndelsvsrlru.u!spreis froi Gro~markthalle 

solu.t ;% Pett :aeuger- h"nd.els-
prais einkaui's- Kiel L~beck Kiel Li.ibeck Kiel Liibaok Kiel Lübeclc 

preis 

J.OO kg 100 6tUok 50 kg 100 ::;t'Uck 

24. 25 26 27 28 29 }0 )l 32 }} }4 }5 

19}8 Jl<hl'e,s-j6 12,6} 6,68 10,53 4.95 3,00 5,95 3,50 5,00 5,00 26,50 }0,00 
1949 .. .. 25,66 2},25 ,2,4} }6,69 7,09 7. 73 9.47 8,91 9,90 8,27 59.74 41,10 
).950 .. .. 21,37 18,74 16,73 18,67 7,66 10,67 6,25 7,08 6,}} 10,55 }9,67 29,40 
1951 .. .. 2),96 ··- 17,89 20,18 6,49 7,40 ,,45 8,69 12,44 12,06 }8,:!' 49,12 
1952 .. ,, 24,27 21,27 19,34 21,42 7,}} 9,59 11,14 ll ,96 11,42 14,50 44.64 55,12 

1953 Januar 26,28 22,15 16,85 19,24 4.35 6,25 9,50 7,58 9,00 
.Februar 26,28 2},}5 16,80 18,77 4.25 6,}3 9,33 8,00 9,83 
llära 24,44 21,06 15,86 17,91 4,25 5.38 12,}} 11,81 10,1} 
April 22,66 19,94 14,78 16,66 7 ,o6 10,00 9.75 13,00 
lkl.i 21,49 19.51 15,97 17,90 15,00 20,00 15,50 27.33 9,50 1}, 75 ;o,oo 
Juni 20,84 19,}0 16,80 18,64 10,00 1},50 10, ::u ll,75 39.17 35,00 

l) bereCllmet im Ministerium !Ur llrnährung, LandwirtachP.ft und Forsten aus d!tn monatliehen Gesthäft~ber:Lohtell de:r Molkereien 
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nocha ErzeU&er- und CroEhandelapreiee auage•khlter Waren 

noch• inländi&scheu Cean.ae 1n1ti.ad1uchea 
Obat 

llllbren up111Dt Kopfsalat Zwiebeln Porree Kochlip!el 

Zelt Croah~ndelaver~ufa~reia tro1 Großmarkthalle 

Kiel j l.ubeck tiel LUbeek tiol L\ibeck Klel t .. beck Kiel LUbuck Kiel LUbeck 

50 kg 100 Stuck 50 kg 

}6 I }7 }8 39 40 41 42 43 44 45 46 47 

19}8 Jo.hr .. -~ 4,}0 5,00 1},80 
15:601 

7.55 5,00 8,50 8,oo 6,}0 8,75 
1949 . " 8,26 7.9~ 14,8} 9,84 12,}0 16,57 17,}1 16,98 16,26 15,66 16,00 
1950 " " 10,21 9,71 19,}8 25,79 9,10 11,46 18,09 18,47 21,07 19,02 16,77 16,76 
1951 .. " 12,41 lld4 21.~5 2},.!0 10,75 12,02 18,22 18,}5 15.95 15,64 21,01 18,}9 
1952 .. .. 18,47 17,66 27,26 1~.571 14,67 10,57 25,17 29d9 17,96 21,44 11,00 18,26 

195} Januo.r 15,}0 I 16,25 . 26,30 25,60 }0,00 11,00 1b,OO 
Februo.r 15.50 15,00 . . 251,00 29,}8 48,}3 11,}8 15.50 
Jliirz 16,}8 14,25 . 33.50 ~5,00 13,38 15,00 
April 17,00 l 15,00 17.75 15,00 . . 29,20 35,00 16,00 19,10 
llal 17,8} 21,67 12,88 u.oo I 15,50 14,}8 . 20,25 }5,00 2},88 27,}8 
Juni 17,83 2},75 4o33 5,88 . . 26,}} 

nocha ialändiachos Obat SUdfri..chte Seefische 

'1'ateläpfe1 
Apfeleinen .ili tronen !Iord-

I 
Ost- Schell- l:abel-

l. Sorte mitt.l. Qualitllt ···- ···- !heb jau 
Zeh 

Großhandele•erkaufepreia frei Crollll:arkthalle hering 

ltlal LUbeck Kiel LUbeok I ltlel Lubeok Kiel Lübeck AukUoneprele ab llarkthalla Kiel 

50 kg 
48 49 50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 

19}8 Jahroa-~ 40,00 25,00 16,50 
1949 .. " 97.97 124,95 57,10 49,05 49,11 75.53 }6,59 40,77 . 
1950 " }4.72 46,19 29,98 }2."4 5}.18 67,24 44.2} 66,55 . . 
1951 " .. 45,81 48,15 }4,10 }6, }2 57,69 62,72 72.47 72.76 . 
1952 .. .. 42,}6 4}.09 26,91 }1,)8 51,0} 55.2} 62,76 64.50 15,42 }0,90 28,16 18,26 

195} Januar 25,}0 }0,00 18,50 21,00 }},17 }9.58 52,84 53.)3 . 46,60 44,04 21,97 
Februar 24.75 28,8} 17,80 ,8,75 4,,,, 4<•,79 54,17 . '37.17 }4,64 18,75 
.lliira 27.75 }1,00 20,50 . }7 ,50 40,66 45.00 46,}9 30,6} 40,59 21,}5 
April 30,00 }6,}0 27,70 4,,oo 44,00 44,6"1 5}.50 . 2},}5 2~,14 16,55 
llai 47,25 }8,}8 . 47.50 50.42 57.29 61,67 }0,2} 15,1} 12,25 
Juni . 41,67 . 52,22 60,6} 74.44 76,25 47.56 }4,14 12,66 

MCh' Seofhche Zlege1e1erzeugniaoe 

Dorsch I Hlntarmauerungazleee- Vormauerungazieeel Decken-
See- Bot- Normlll- Hall- 150 For- Norcal- llam- 150 For- atein• Dach-
lache t...racb auege- lebend Conaat burser mat Dill formnt burgar mat Dill S:yato• ptannen 

Zelt no=:en Dicke 105(neu) Dioke 105(neu) Wanko (holl.S~ 

25xl2 22l<l.O, 5 24xl ... ,5 25xl:' 22xl0,5 24x11,5 25x25 
Pfannen) 

Auk t1 ona pre ia X 6,') • .I 6,5 "7,1 X 6,5 X 6,5 X 7,1 X 10 
ab Markthalle Kiel 

Werkverka~fapreie 

50 kg 1 000 St. 

60 61 I 62 63 64 65 66 67 68 69 70 7l 

19}8 Jahr81-P }4,00 }0,25 I 42.75 }6,50 100,00 95,00 . . 
1949 .. .. 72,07 6},72 . 81,00 74.37 . 177.}7 20},52 
1950 . .. . 71,06 62,67 . I 61,25 7},54 . 171, }9 190,}8 
1951 " .. 73,88 64,53 . 84.95 77.90 171,25 196,}0 
1952 " .. 16,84 16,88 15,48 20,62 74.1:3 6},78 77,08 86,}5 79.?6 90,16 170,00 1&a,17 

1953 Januar 19,17 24,52 20,74 25,11 74,60 6},17 76,00 I 86,60 79.39 !11,67 170,00 166,67 
Februar 17.93 21,14 19,15 27,50 74,60 6},17 76,00 86,60 19.39 91,67 170,00 186,67 
ll&ra 17,02 15,27 16,65 25,24 74.501 64 ,801~ 76,00 81,001 82,191 91,67 170,00 186,67 
April 17,64 17(19 14,4} 21,26 74.50 64,80 76,00 87,00 82, 19 91,67 170,00 186,67 
llai 1},76 13. }0 10,68 17,84 78,25 66,20 79,00 91,50 82,24 93.67 178,50 199,00 
Juni 14,02 15.44 10,81 13.79 78,25 66,20 79,00 91,50 82,251 93.67 178.50 199,00 

1) neuer Bericlltekreia und ncru ._'Uali tät 
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nochl Erzeuger- und Großh~ndc1aprciuo auagew~hltar Waren 

Schnittbolz Oberleder crnterlader 

lt&atholz Vorrate- Full- Schalbretter rur Dach- Rindboz Chevreau SalawildYache 
üb•r ltanthols boclan- Dach- Beton- lrotten echwnra farbig ach-rs farbig Kern-

Zelt 19 CIO bis 19 Clll bretter aohalung acbalung 4z6 Clll 1. So.r te }.Sorte 3. Sorte }.Sorte etUclte llhlse 

Warkverkau!epreis Fabrikver~uteproia 

1 ob• 1 'I'" l cbm 1 'I'" 1 k:g 
72 73 74 75 76 77 78 79 80 81 62 83 

1936 Jrohrea-~ 67,75 59,50 2,60 58,00 52,00 71,75 10,80 9.45 6,75 7,50 4,10 
1949 " .. 152,02 132,69 5,86 1,0,79 127,05 169,76 29.94 26,05 2},00 2},40 9,78 
1950 .. " 1}7. 63 118,0} 5,16 11},60 111,53 15},66 }2,71 27,75 23,10 2},47 9,}0 5.96 
1951 . .. 165,37 144,80 6,llj) 147.95 142,12 18},22 31.99 ,,, 7l 26,00 26,54 11,51 7,17 
1952 " .. 208,0} 197,68 7,24 194.77 164' 10 2}3,28 29,60 25,67 19,45 19.96 8,37 5,16 

1953 Januar 198,50 186,63 6,68 178,07 171,57 219,50 29,25 25.53 19,87 20,37 8,07 5.36 
Februar 198,50 185,50 6,68 177 .so 171,00 219,50 29,21 25,46 19,75 20,25 6,0} 5,38 
.lüira 198,50 185.50 6,68 171 .so 171,00 219,50 }0,001 26,}0i 19,58 20,08 7.95 5.401) 
April 197,25 184,25 6,68 171,50 171,00 218,25 29,80 26,10 19,50 20,00 7.95 5.55 
Kai 195,11 18},00 6,65 174.72 168,22 216,56 29,68 25,98 19,50 20,00 8,1} 5.55 
Juni 19}, 50 181,67 6,61 171,25 164,75 215,75 29,68 25,98 19,50 20,00 8,2!1 5.55 

j) bei dar Berechnung dca Jahreadurchschnittepreiaea .urden die im Laufe dos Jahres einGetretenen Anderungen dea Bcrichtskrei
••• cder der ~a1it6t unberuc~icbtigt gelaasen i) neuer Be~ichteltreia und n~ue Qualität 

Flaoheerseugniaae Handatricltgarn Herren- lleh1 Jliihrlll1ttel 

Strumpf- I. Sport-
a.nzug-

Schnitt- llörn- llaJclca-Schwung- Sobwung- ReiB- ato!f Rouen- Wehen-4arn garn od •• !land- eben roni !lache worg !lache 70/}0 tne type nude1r. Zeit Weberei- 1}70 1050 
Spinnerei- urkau!s- Dunattei.,..aro 

Werlt-.erltautepreie -.erkau!opreh preis 
~üh1enver~aufapreia 

100 k:g 100 g 1 ID 100 kg 

84 t 8~ t 86 81 88 89 90 91 92 9} 94 

19}8 Jahrn-P . ! 0,62 0,68 5,2.: 2},25 
1949 .. . 1,48 1,59 10,}8 . }8,45 . . 
1950 " " 29~.08 91,79 166,}0 1,7} 1,85 10,89 . 40,89 
1951 . .. 524,25 247.44 339.38 2,25 2,31 14,}6 51,1} 55.58 87,06 90,8b 
1952 " .. 416,25 155,00 259,26 1,7) 1,90 10,8} 51, .~2 57' 11 85,58 I 84,29 87,}} 

1953 JaDU&r . 200,00 1,6} 1 1 80 10,61 49,63 56,07 8},00 81,12 84,25 
Februar 200,00 1,6} 1,80 10,6} 49,63 56,1} 8},00 81,00 84,25 
.lüirr. . 200,00 1,6} 1,80 10,6} 49,69 56,14 8},00 81,00 8},87 
April 110,00 200,00 1,6} 1,80 10,6} 49,80 56,26 83,00 81,00 83,75 
Kai 280,00 109,13 200,00 1,6} 1,80 10,7} 49,88 56,}8 82,84 80,84 8},54 
Juni 280,00 110,00 201,00 1,63 "1,80 10,?J 49,88 56,}8 82,50 8o,so 8~,25 

Puttermittel 

Roggen- lwehen- Lainaeat- Soja- I Rapa- Erdnuß- Kokos- Trocken• Fiecb-

achrot Jexpeller achrot J expeller achrot jexpalhr 
echoitu1 .. b1 

Zeit k:hie sahrot 

Cro8hando1&Yerkaufepreie 

100 kg 

95 96 97 ~8 '.19 100 101 102 10} 104 105 106 

19}8 J&hru-~ 11,}5 12,05 . 
1949 " " 8,8} 10,21 . 
1950 .. .. 11,1} 12,}8 . . . 
1951 .. " 21,05 24,14 45,}4 }9,66 24,42 4~.82 }0,09 17 '76 60,53 
1952 " " 2},27 .24,93 45,08 47,60 49,00 28,9} 43.58 46.51 29,84 }6,}6 26,09 61,2} 

195} Januar 23, ;56 24,75 42,16 44,22 4}, ~4 28,64 44,57 46,}7 n.79 }7,71 28,2} 6},91 
Februar 22,94 24.90 j 42,08 4},95 41,61 28,61 44.57 46,54 }4,07 }8,73 28,76 6},54 
Klirz 22,51 25,01 40,051 4},2} }9,04i 27,541 44,16 4o,42 ~},61 40,27 27.93 62,64 

April 22,54 25,06 39,}8 42,}B }7, }} 25,}7 40,93 45.71 }2,}} }9,17 27,85 60,86 
lla.i 22,69 25,21 41,56 4},76 31.32 24,19 40,88 45.40 }0,66 }B,29 29,23 59.90 
Juni 21,82 24,3} 42,68 44,26 ~B,Ol 2~,62 41,00 .t5,}6 29,70 38,60 29,}3 59.91 

1) neuer Beriohtekreie und neue Qualität 
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noch: Erseuger- und Croßbandelapreiae auacewühltor Waren 

ll:aao Tat'cl- I Spcioe- Scblllalz Fleisch 

jlbrken- EdiLIIIer Caaoabcrt ~~arE"- öl IU:lerik. 
rine 2) Bind-~~ !:Alb---, Sohwai-1 Ha=el buUer 40" I Ochaen-) na-

Zeit Karken- Klaaao }0 " 45 :' 30 ~ 
!leiacb C ro!lhande le-

-re !ein cinkauCapreia 
~olkereivarkaufapreia Croßhandelaverkaufapreia 

100 kr. 
107 108 109 110 111 I 112 11} 114 115 116 117 118 119 

19 38 Jab.rea-.P 267,70 144.00 124,00 160,00 108,00 . 
214 :oE 1949 " " 452,00 . 249,75r 314 ,90r 204,00 198,00 260,00 242,00 2}1,00 292,00 

1950 .. . 490, }5 269,68 245,?3r 178,61 295,21r 196,89r 170,28 205,}8 242,90 258,}1 240,20 287,74 244,7< 
1951 " . 547.79 295,05 277,1} 197,35 323,06 226,52 173.31 260,19 2!i7 '59 }00,}6 }02,09 :n1,66 }16,54 
1952 . " 571.41 }02,14 285,94 217,4~ 339 '70 241,93 124 '39 191,61 224,25 324.521 }39.01 }00,52 }}1,24 

195} Januar 613,15 }10,94 295,00 227,50 355,86 261,56 102,00 174,84 174,05 281,43 320,25 287,00 267,71 
Februar 581,50 }10,00 295,00 227,50 351,47 255,00 100 .. {5 176,26 170,96 276,461 }26,88 276,78 29},25 
Iotlira 572.39 301,13 295,00 217,81 342.89 2}7' 78 99,24 17/,78 172,19 282,08 340,8} 259.75 307,92 

.lpril 5.55,17 29},00 . 199,81 H3,60 227 ,lO 1o2,n 179,82 172 .5~ 281,001 3}7,00 254.7} }0},0< 
:11&1 524,58 285,83 . 190,00 }28,80 220,40 112,97 178,71 1n,42 297. 5~ l 536.67 261,67 }04,17 
Jozni 525,50 28},8} 250,00 184,58 327 ,ao 220,00 ll4,H 174,72 174,00 314,58 3}7.50 271.58 }12 ,()( 

2) bla 1~5Z billigste Sorte 

RECHTSPFLEGE 

Antr:igc ~uf Erlaß rmes Z:lhlun;:;bcfl'hls 

Zeit Antrüge Zeit A.nträee 

1950 llonate-;1 10 956 
1951 l:onata-,1! 12 486 
1952 llollßta-P 11 493 

1953 Janu•r u }08 
Februo.r 11 272 
lllin 12 606 

1952 August 11 5}0 
Septeaber ll 318 

Apl:'il 11 918 
J.lai 10 956 
Juni 1? 172 

Oktober 11 938 
November 11 11>1 
Dezeaber 11 594 

Juli 11 935 
August ll 681 

Konkurse und Vrrglc:lchsverfahrc:n 

Konlcurae 

darunter von den torJcoraen inageaaat entt1e1en aut Vor-

Zeit ina- IDAII8818 Erwerbeunternehmen aus andere glolchs-

geaam~ 
J.laeae ab- Ccmein- ver-
sawieaene Indoz- Rand- Croll- Einzel- aonatigen 

echuld- !ab.ron 
Xonkurs- stria werk handal handal Wirtacb.-
antrage gruppen nar 

1 2 ' 4 'j b 7 8 9 

948 21.6.-}1.12.1 22a) 10 5 7 - - 1 
1949 267 68 71 55 59 51 15 16 82 
1950 280 81 43 49 40 100 . 21 27 101 
1951 }01 10} 42 55 }7 118 40 9 111 
1952 281 I 103 }1 54 }8 ea 21 49 61 

1952 Aozguat 19 I 9 - 4 5 7 - 3 8 
Septamber 24 10 ' 4 7 8 - 2 6 
Oktober 21 7 2 7 2 5 1 4 2 
llovUI!ler 22 9 2 7 2 5 2 4 7 
Daumbar 20 8 4 3 4 5 1 ' ' 

195} Januar 27r 13r 6 4r lr lOr 5 1 2 
Februar 25 9 } ' 4 6 ' 6 4 
l!ära 26 9 6 6 .l 5 2 4 2 
lpril 18 8 2 ' 1 5 1 6 5 
Mai 14 5 4 2 l 2 1 4 4 
Juni 17 5 2 4 1 6 - 4 18 
Juli 20 8 6 1 1 6 1 5 6 
Au.guat 16 7 2 2 2 4 1 5 4 

1) nach Ancaben dea Uinlaterluma 4er Justiz n) nur eröffnete Vorfahren 
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l.fd. ~·ie-.... 8\id\e aqe!>Orip:oil 

1 J.hren•b\lrc Steraare 
2 Ar nie Scb.lu•lc 

' Bad l!raaotodt Ses• bare 

4 llod Olduloe Stors.a.rra 
5 lad SChwa.rtau EuUn 
6 ll.ad Sa.re\ora Seceberc 

l Ja,r.a\e4t Pizm•b•rc 
8 lrecbtec!t Buau.. 
9 lru.nalul\tel.kootr SU.d.erd..i tha&rechtn 

10 eure a.r.a.. Oldta.bur~ 
11 lkx.•rllfGn:ttt Eoi.erntOrde 
12 El.a•born PinneHrg 

1} lbUn Eutin 

~;I Fltneburc Pltnaburg 
PrJ•4r1ahata4t Sohl•••tg 

16 Card1na tiderat.eclt 
17 Caaet.h.acht Bl4•• Lauenbv.r 
18 ' 01Uokobllra Plonowr,-Lond 

191 C1Ucuta4\ SulnlN.rg 
20 8•14• lor4ucU tbaarachan 
21 RolllcoDl!&!on OldODhu.rg 

22 Hueua Buaua 
23 lt.aehoe tetnturg 
24 l&ppdn I Sobloo•1g 
25 ~olliqllllaon Stdabo.r,: 
26 llel tlo1 
?7 lra•p• Steinhuri 

Lrd. Jloraal- 'lohD-

•r. later •ohmu:t«•n 41ehte 
lua:eaaat 2) 

lraia Eokamffrd.• 

I .Borcatedt 364 1,5 
2 D&ni •<~henhacea 1 006 1, 7 

' ,.l•ca.•'D)" ~~1 1,2 

4 o.uort 1 158 1,, 
5 I!Llthn )05 1,, 
6 l&rb7 862 1,4 

7 lflttelechw&nlen 
(ia foi!oloanc• 
GrO.nhola) 915 1,' 

8 hu•ineabek. 
(in Warlohrc) }90 1,5 

9 O.dart 410 1,. 

10 O.•ahlac 621 1,} 
11 lilllb7 742 1,' 
12 la.hwedeneok }8) 1,9 

15 U.beehch 450 1,} 
14 W1n4ebr(tn i:ckern.f'tirlle 855 1,6 

lreh Etder•hd\ 

15 loldonhUUtl" 19} 1,1 
16 ltap, Gard1q 284 1,0 
17 Oldeuaor~ 345 1,1 

18 O.terh•••~ 297 1,1 
19 6t. ,Peter 620 1,, 
20 ToUq )28 1,1 

21 Toton'bllll }28 1,1 
22 bp, TdiU11q 242 1,2 

2' W1\&•0J't 334 1,1 

lreh EuUn 

24 A.hreMbGk • 1 611 1,} 
25 Boa&u • 690 .. ' 16 Ghaoben4ort • I 496 1.4 

27 Katente • 2 067 1,2 

1) Oobioho\•ad 1,, 9. 1950 

Wohnun~cn und Y.ohnduiuc m den ~udtcn und Amtern 
- u.nd }1.1 .19521, -

a) t&4U 

IOreal- Wolmdi bto 
•OlUILUICtll 

2 in•«••••• 
Lrd. 
llr, SU.dte 

) 50' 1,2 
uo 1,0 

Louonl>ura/l:lbo 28 
29 L<ihok 

I 83 1,) 30 LlltJonwrr 

) ,72 1,2 }1 liAn>e 

' 227 1,2 ,z lleldorf 
2 449 1,2 " Kalla 

1 746 1,2 ,. lea.&lAater 
1 051 1,1 
2 127 I, 2 " W•utad.t 

'6 lortorr 
1 oaz 1,1 
4 615 1,2 
8 165 1,1 

37 Ol4ocburc 
'8 Pi.IUlebarg 

'9 P1bn 

} ,89 1,2 40 Preeh 
23 417 1,1 

798 1,0 
41 llaheburc 
42 R•inl:tek 

519 1,1 4' llolJI!old 
4 513 1,' 

917 1,1 
4• Randebure 
4) Sohleewig 

l 180 1,2 
4 ,,, 1,2 

46 Schwa.r&ec.ha\ 
47 !dnniq 

1 215 1, 7 48 Uatereaa. 

5 ~~:Gß 1,1 4~ ••4•1 
I 323 1,2 50 'feaealburan 
I 219 1,1 51 'laaterl&.M 

I 842 1,1 5~ 1'1lateJ' 
62 442 1,1 

689 1,0 
5' W71t •· Fllbr 

~~~-1 .t.ater •Dhml~n dicht• Jor-1-~. WohL-

Jnopoaat 2) 

28 btek.au • 1 597 1,4 
2~ Stookeledort" • 1 925 1,} 

30 su. .. l. 889 1,} 
}I 'f1-•a.dorferetran4 

•. o .. .. 507 1,3 

lreh Flene "".(.•lAnd 

'2 hrrulee • 1 05J 1,2 

" Wehlb7 • 'H 1, 2 ,. Uolb7 (in .l.d•1bJ1und) 598 1,0 

}) a.oll.bagonjOobo 
{in ~ekh&CID 499 1,1 

}6 GoiUqjllUUo'bllll 
(in Co1Uns) 7}5 1,1 

l7 Cro8vnw1ehe ~48 1,2 

}8 CroB•olt. 
(1n ilelneol\~ 591 l,Z 

l9 Crundbot 
(1a Lutoh u) 807 I 

1,0 
40 Uand...,itt 682 1,2 

41 Bu.rup ~1n l'ooob7) }20 I 1,1 
42 Rueb7 ln .lueack::er) 542 1,1 
43 Jarl (tn i:loln J~r1) 6}0 1,5 

44 llfu.;cA:'ranp 4)~ 0,, 
4~ Oev•r••• (in Tup 741 1,1 
46 ~ ora/Shicbor~r 

(in Shtnbor«•Kircho 910 1,0 

47 bnd.hot ·E.•,ru• 
(lA lUrohllf\ 585 1,0 

48 Schartlud 681 1,~ 

49 S1•••r•t•4t 
,in Shndorup) "6 1,1 

50 S6rup 92) 1,1 
51 hnip 418 1,1 
~2 to.a4o.rt 

(1D Vople&DC~ 16' I 1,0 

l.rah• 
loraal- Yohn4ichte 

•u«ehör1P.•1 t. wohmu:can 2) 1M:ca .... t 

1 
Boc\.Lauonbu.rc 

I 
2 ~19 1,2 

Llltliack 52 091 1,2 
P11a 902 1,2 

Sildanti thaareoben 1 30, 1,1 
Sildenil tt:aanoha.a. 1 984 1,1 
Bag-t. Lauenbors ) 016 1,2 

lfelliiQuhr 17 940 1,2 
014onbuTc 2 } 0 1,6 
llondoboar 1405 1,2 

Oldonl>ll:rt 1 586 1,. 
Pitu~eberc 5 176 1,, 
PUin I 871 1,2 

FlOG 2 709 1,1 
Rac t. W.uenbur« 2 ~98 1,2 
StonaLr.n 1 96 1,, 

8tor.a n I 220 1,2 
Ren4aWr«: 7 663 1,? 
Sohleu•il 6 8 • 1,, 

Hcct.Lauantrure I 4,6 1,, . E1deratecU. 1 171 1,2 
Pinnab•r« ''" 1,2 

Pinneberg ' H2 1,5 
lord.ardl thaazaohan 8'7 1,1 
tudt.gJidara I 826 1,1 

Stein~ r« I 424 1,1 
Sudtond.ern 7 6 

j 
l,Z 

Lf4, i ...... 1- l'ohn-.... Aster •otuu.qon dleh\o 
.1ru&••aat 2) 

53 Waden.p &06 1,2 

krele lf!jlt.Lau.er.bvrl 

54 Wentorr (b,ioinl>ok) • 989 1,2 
~5 .\Uallblo 1 16) 1,1 
56 Jae\horet 

(1n ltanoburs) 610 1,2 

57 BeckeathJ.a ,67 1,2 
58 Brei ten.tellle 8,6 1,2 
59 Büchon I 479 1,} 

60 Ceeetbaoht•Land 
(ln Oooolbacb\) 1 252 1,4 

61 Cu.d.oe 509 1,4 
62 LU tau 577 1,' 
6} Jl~••• 861 1,1 
64 Rataetn.rg•l.a.n4 

(in Ratoobur~) 1 44l 1,2 
65 Dahwv.nenbet.-t..nd 

hn :O.Ct•a.raenbek) 819 1,2 
66 s.ie'oocbku•n 960 1,2 
67 vtorla7 (in Soodort m 1,, 
68 Wantort (b.Sr.n4eanebea 806 1,2 

lrel• lfu:u• 

69 Iorialu • }114 1,2 
70 aev&eak.dp • 113 1,2 
71 !o.h&•t•dt 4" 1,2 

72 !r•klua 806 1,1 
Tl Jtatt•tedt 829 1,1 
74 Jo14o1u4 

(ln Goldobook) ,00 1,2 

1~ Laa.,:enhorn 1 7 1,1 
76 IUldohd\ }6 1,2 

•) &ataCre:~.e ,in Dttlauaoben ~1rohep1eltre1e) Deae1n4en 
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noabo 'lolmull(len ud l'ohn41ohto in den S~i4ton uu! .l..tar> • tand1 )1,12.19)2
1

) -
llOGb \ b Iaht' ' 

Lt4. lon.al· l'olln- L!4. X oral- l'ohl>-
Lf4. 

lor.a.1- l'ohl>-
Mur •olmu=«en 41oh.te lator •otu:u~:~:en. cllc.ht• J..t.r wot-.nu.n.c-o d.tcbu 

Ir. 
1.ru~aeuat. 2) 

.... 1upo ... t 2) 
Br. i.M«IIUt 2) 

17 lorUtra.M 745 1,1 Ereh t.mhbura Iraia ~talnbtU'I 

78 Ootonfal4 52} 1,} 146 Bor4•ahola • 1 Z48 1,} 219 L~.cerclor1' • 1 118 1,2 
19 Pellwo111 6Cl4 0,9 Ul lr'a1b.ola • et 1,1 220 lloro!htb 595 1,} 
ao Sch•a))atecl\ 498 1,1 U8 I!Uhle4or! • 2 52 1,2 Z21 !.reit• bu.r& 8}8 1,} 

11 'iöl 688 1,' 149 tlll!al4. 1 ~ 1,' .z2 llrckatadt 516 1,' 
82 w.u.ar Ohra\e4t 656 1,2 150 R •n•a•'•d.t • rn 1,Z 22} Be111cwnah4ua 948 1,' 

151 (rc.zaaba(eD • 1714 1,1 <24 Ba111Ulad.t ,., 1,2 

l.rala Xordard1t~raahan. 152 lW•••• .. ~8 1,4 225 Baraho.rD 550 I,} 
15} Ca.hao.h t-atorr •• 620 1,4 226 Bohena..p• 694 1,} 

8} Had•iaankooa • es 2 , } 154 1)Q.c.ha4ort • !46 1,2 227 aorat 1 141 1,2 
84 l.uankircban • 2 4 1,2 

15S •••hrrön!al4 • 015 1,2 22& Ka1UJ13hu••n-L&D4 
85 SUdarhol.a • 158 1,} 

156 .loh \erwehr 867 1,6 (lo KeU1ncbuoao) 78} 1,} 
86 J"ueua 1 296 1,1 157 !.&r.sahd.t 188 1,2 22~ Eollu.r 655 1,} 
87 DtolYt 270 1,2 

158 SarlngotaU o}1 1,5 2l0 lr••perhelde 496 1,,. 
88 s .... 268 1,2 

159 lor4•ahol•·~d 2,1 Loaka~ad t•r Lapr I 215 1 ,a 
89 Hennated\ 1 14& 1,) ( ln 8ar4uhola) 602 1,4 ,,2 lt!:ut~rook 512 I,~ 

90 Lundotn 1 218 1,2 160 Boredort 2}~ Ieber 264 I ,4 
91 lord.er•6b.r4en I 

(1n Langooolo!) 551 1,, 
2}4 St. Karpore t:"len 90? 1,2 

{in W hn:len) 125 1, ~ 161 a:..ooau 2)5 s .... arl&ll4 570 1,) 

92 To111ncotodt 1 662 1,2 ( ln !rahnbok ... 2 l,' 2}6 ...... l.o!h~b 791 1,2 

" Woddincoto4t bU 1,) 162 Poa&!>.k 1 154 1,' 2}7 wuaur-Le.U 
94 Wea .. l!Nren 854 1,J 165 Huerau.-Jlad.eu.ru~h•n I 8~ 1,2 (ln I'Uour) n6 1,} 

164 llaJulor! 548 1,' 

lrd1 Oldenbur..1 165 lobemrea ted. t-W.:ut 796 1,2 
166 lohn 691 1,6 ~ora~~orn 

95 Creme.ndort • 420 1,l 
167 In:11ao H 1,} 2}8 Harkabeide • 1 414 I,} 

96 GrC-ail.& • 697 1,2 
168 Je.,enate4t: 5~ 1,, Z)9 3chöDJ:l.ia«etedt • 6}0 1,5 

97 croa.zab"ro;:Se. 2H I, 7 
169 UltJ• •••l•clt 412 1,} 240 C1'0&-..ana4orf-

98 t.naahn • 9}1 1,2 
170 Lubnatad\ (1o Lopo) no 1,2 ~leOeetk• 98} 1,2 

" hu.ll:iraheD • }02 1,} 
171 Wolf••• qe5 I,} 241 -~··bald• 2 60? 1,2 

100 labaahacea • 406 1,a 172 0.\err llfeld 7). 1,4 242 krebUt\el 947 1,4 
101 ••.at•l•. 555 1,5 IH SCAenefeld. o. 1,2 24} .BU.nn.in&a t • 4' 7'1 1,2 
102 Baaneadorr 

(1o Jurs a,F.l 4}7 1,} 174 Tu.&opo ~25 1,4 244 OUndo 1 841 1,' 
117 l'aoken 05 1 , 2 24~ l.UtJ•n••• 9~1 1,2 

10) Ciaur 59'i 1,, 
<46 llollba«"" 80, 1,2 

116 l'aabelc. 5}7 I,) 
1114 Cn~bo 1121 1d 177 Weetenaee 581 1,4 247 !lad ou .. 1oa-tan4 
105 Bertnc1dor! 559 1,4 (in S.d 01du1oa) I )}6 1,) 
106 Land.klrcben 592 1,? 248 llaln!o14-Lan4 
1rtl Lo lll&lu>-LaJu1 (reu ·~1--·i~ (1n Raill!a14) 814 1,2 

(in Lonoahn) 651 I, 5 178 !ergenhluen u 1,) 249 Siek 1 240 1,} 
108 f•hredorf 662 I, 0 

179 !Joel ~·4 1,1 250 T&ngohdt I 112 1,4 
109 6chönwalde 141 1,) lBO Bolllr~rrtta\ed t. 694 1,2 2)1 !'1'1\ta.U 1 )26 1,2 
110 ierkadort 614 1,2 

181 Ioren. .,o 1,1 252 tllrpen 744 1 ,2 

182 Ertd.e 5e6 1,2 
IN h P lnnabar1 18} Pllbruohh 

I 
!!_!!!L~!Jtl~r it~-~ 

lll l'TiedrioO.pbe • 567 1,2 111 Stolk) 4~8 1,1 

112 Carah4' • 1 '99 1,2. 184 l!D4d.eby 25) l'rh4>'1obakooc • 629 1,4 

11) lalaunbek • l 478 1,2 (Ln lluodor!) 25 1,) 254 •ord.haautt • 4U 1,) 

18~ 'la't'etatt 64 1,1 25) t.l&.lohaell•dann• 768 1,1 
114 Quickborn • l 684 1,, 18 l11"4!:0to4t 256 ~b.rd.•n• lOO 1,} 
ll) ellingea • 1 419 1,2 (1n !li.rpotodt ~8 1,2 257 .llb·eredort 1 )91 1,) 
116 Bchenetel4 • 1 472 1,2 

187 l:ropp 26 1,5 258 !larlt Z75 1,2 
117 torneec.h • 1 l07 1,2 188 ll.olhr..it {111 l'tteinc:! 450 1,1 •59 Brvnob11Uo1 754 !,2 
118 84!1Mn,:eteclt 1 2)5 1,} 189 krclerb'ra.rup 260 Jlurc 1.D. 1 505 1,1 
ll9 1Uaah0l'II·L&D4 

( 111 El&abom) 1 476 1,.) 
( la ••a•rarou} 47 1,1 <61 \:d4ollll< 92) 1,1 

120 a.. ..... ".,.r 110 114bel 6< 1,2 262 Boaift41lod t 777 1,2 
7 9 1,2 1 1 llabu.ki.roban 26) ~pr1uau.oo, 501 1,2 

121 rawrkircban ~86 1,2 (11l Favlllell.) 6) 1,1 <64 lloroo-L&D4 122 P1maaDarK.•l.an4 192 Dat..up 4• 1,1 (111 llarno) I 1~0 1,2 
lo Plnnabarg) 1 ·~9 1.~ 

l!&otuv}) 
19} Ba b7 628 1,' 265 ll>ldor!-llarool> 

12} 194 Jdart.rarup 1 029 1,2 (in lloldorf) 658 1,} 
(1o ~a\od\) 1 }02 1,, 19~ ::ü aratapal ~17 1,2 266 ltold.ort-O.aat 

124 UahraaA-t..r.d (111 lloldor!) 1 0}1 1 , } 
(lo at"r••n) I 478 1,, I 6 !o:.k 04 1,1 

1 '7 tni• 4~4 1,4 267 Gtld.arhutedt 915 1,2 
199 ~lob7 ~,. 1,0 

~!!!: 199 ~aa.ta (ln Sh1n!tl4) 418 1,1 ~!.1• _s~omarn 

gi I 
nsntbek • 7~2 1,5 268 L:ut• 41) 1,2 
Hw1kendort • 1 2}B 1,2 

lreta Sasobart; 269 NlobU11' 1 }81 1,0 
1271 Kl.auad.ort • 48, 1,2 210 ....,.. (in Jobll) '" 0,8 

~~; I 
Laboa • 862 1,2 200 1 Cl•aau • 164 1,5 

llo.goblill (ln Chrhtlon 
Scbllnborg 1.c. • • 847 1 ,, 201 Klt.l tinkiroben • 1 6J.} 1,) 271 

1}0 I .Uchaberc 885 1,, 202 hadort • 404 1,2 Ubroch\11 ICoor;) }15 1,1 
272 ~olobllll 44) 1,1 

1)1 .BCLkhOJ'I\. 761 1,' 20j Ci.llta.&d. • 411 1,4 27} EJ>«• (1o S\Ono• 

Wl 8MIU• 579 1,2 2114 BoQat•dt 1 056 1.5 ••rj(•d::ooc) 421 1 , 0 
G1atau 50) 1,4 20~ !o.rnhth'acl 1 C6} 1,) 

Z74 Fl<h.ro\ot\ 2114 1,1 
1}4 lil'c.hb~k.au 648 1,) 206 l!&d Bnaltad\•Lan4 " 1.) 275 ll:olt118 1 448 1,2 
1)5 U1tJo111>=1•Lad 207 Cro8aaaapa 5}) 1,2 276 Elhl>ll11 

(in Lu\Jonb<lrr) ~2 1,} 208 hl hnkircha -lAnd. A.Gc•bar. •1114 1n (in. 'r1M1011h4t) 'H 1,1 
1}6 Moore•• 675 1,4 ( lo ~o.ltan.drobar.) trd,Sr.201 IDtbalt. 

277 La4olWIAI 

1" Ptulkar 658 1,4 209 l ... •dort (111 8anrola41) ,u 1,2 
1)8 fl8n·Lan4 ( 1D Pl n) 879 1,} (1A l:ahoodort) 884 1,2 278 Loel: 1 242 1,} 
1}9 Preeta-t.nd 210 Lee:en 770 1,' 279 Unibola 

(1D Pr .. ta) I 545 1,) 11 ... 05 1,' (in 000kr1u) 577 1,1 

140 Pro'batei-Oat 1: FroNtort 454 1,' 290 llo411b7 
(I.JI SllhCSIIbo:'J) 701 1,2 21} 111c<llJ13 4H 2,0 (111 Ootar•1l )69 1,2 

141 I"Tobtt.t1·•••' lU !Ia o,;eber&•L&nd 281 Je\lk1raben 5}1 1,C 
(ln Pnodor!) 701 1,} (lol lad Bacob•rt) 1 1)6 •·4 282 Oohrl&Jld!CIIu' 

142 ~hllllll 425 1,} 21~ fn.Ttn\ha.l 22 1,, (111 OoYOoua) 4Z6 1,0 

145 SoblloUr ban 1 19) 1,2 216 h'nlr~ l 791 I,} 28} Su.derl~a 
770 I 1 ,1 

144 SeltDt )12 1,) 21'7 leu1ft 54 1,, ?84 Yeeterlan4föhr 
14) ; 'laake:ulart 1 115 1,? 218 lU toDIIom )94 1,4 (in 51ldaroado) }94 0,9 

l) ilobh\IUOßd n, 9• 19)0 2) • Poroonao ja l'ohnr&UII (l'ohnr~UJIO llbar 6 qa llr.d J:IIGhon) 
3) einac:hl. hntaau. (Cutab:eair.k) •} .. htreie (.1a. DU . .aar41ch•J1 kirohapleltreie) Qeae1nd.en 
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Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes Schleswig-Holstein 

Im August 1953 stnd erschienen: 

Sonderdienst 

DevCilk.erung 
Natürliche Bevölkerungsbewegung - Mn1 1953 -
Fortgeschriebene Wohnbev<Slk.erung- Stand 30. April 1953-
Umsiedlung -Mai 1953 -

Justiz 
Kriminalltnt - 2. HalbJahr 1952-

Preise 
fo;inzelhandel preise tn Kiel - Sta.'ld 15. August 1953 
Einzelhnndelspreisc (Landesdurchschnitt) Stand 15. Juli 1953 -
Prd Index für d1e Lebenshaltung -Juli 1953 -
Erzeuge"' und Crosshandelspreise -Stand 21. Juni und 21. Juli 1953 -

Handel 
Einzelhandelsumslitze - Juni 1953 - ~ 
l\arenverkehr mit den Westsektoren Bcrlins und lnterzonenhnndcl - Jnhrcszuswnmenstellung 1952 und Juw 
Ausfuhr (Endgültiges Ergebnis)- Jahre zusarnmcnstellung 1952-

1953-

Aussenhnndel (Vorlnufiges Ergebnis) -Mai 1953 -

Verkehr 
Zum Verkehr zugelassene Kraftfahrzeuge und Anhlingcr (Vorli\ufigcs Ergebnis)- Stand 1. Juli 1953-
Strnssenverkehrsunflllle (Vorlllufigcs Ergcobms) - Jum 1953 -
Fremdenverkehr (Vorlnufiges Ergebnis) -Juni 1953-

Industrie 
Industriebericht -Juni 1953 -
Index der industnellcn Produktion - Juni 1953 -
Industrielle Produktion im Jahre 1952 
Vorbericht Industrie und Bauwirtschaft - Juh 1953 -

Bauwirtschaft 
Bnuwirtsrhaftsberic:ht - Juni 1953 -

8autlit1gk.ei t 
Erteilte Baugenehmigungen - 2. Vierteljahr 1953 -
Baufertigstellungen - 2. Vierteljahr 1953 -

Landwirtschaft 
Getreide-, Ölfrucht- und Frühkartoffelernte 1953, Zwc1te VorschUtzung- Ende Juli 1953-
Wnchstumsstand, Erntevorscblhzung und endgülhgc Ernteschntzung des Gemüses- Ende Juli 1953 -
Wachstumsstand (Behang) und Ernte des Obstes -Juli und August 1953 -
Viehzwischcnzllhlung wn 3. Juni 1953 (Endgültiges Ergebnis) 
Schlachtungen und Fleischanfall -Juni 1953 -
Milcherzeugung und -vcrwendung -Juni 1953 -
Vollmilcbanlicfcrun~ on die Meiereien, Mllchbt'- und -vcrdrbellung - Juni 1953 -

Finanzen 
Aufkommen nn Gemeindesteuern, Allgemeine Finonzzuwea .ungen, Umlagen usw. - 1. Rt:"chnungsviertcljnhr 1953 -

Wahlen 
Ergebnis der l\ahl zum 1. Bundf'stog (ohne Nat:"hwahlen) vom 14. 8. 1949 
Ergebms der Landtagswohl vom 9. 7. 1950 (ohne Nachwahlen) umgerechnet auf die Wohlkreiseintcalung der 

Bundestagswahl vom 14. 8. 1949 
Ergebnis der Kreistagswohl vom 29. 4. !951 (ohn Nachwahlen) umgeret:"hnct auf die Wahlkreisclßteilung der 

Bundestagswahl vom 14. 8.. 1949 
Die Wahlberechtigten in Schleswig-Holstein für die Wahl zum zweiten ßundcstag wn 6. September 1953 

im Vergleich zur Bundestagswohl 1949, Landtagswahl 1950 und Kreistagswahl 1951 

Bezugsprets: Einzelheft 1,50 01\1, VtertcljnhrcsbczuA 3,00 DM Jahresbezug 10,00 DM 

Bet Verwendung von Zahlen aus den •Stallt;tJsche '\1on tshefte SchleswJg-llolstcin• wird Quellcnongnhe erbeten 
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